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KiebesKiLmpfe.
Von Mernhard von Mrandenvurg.

„Ach, Jngeborg, dies ist ja nur der bescheidene Anfang
— mit prophetischem Geist ahne ich allerlei Vergnügungen,
die sich an diese stillen Freudenstunden reihen werden, und
wenn die kleine Herzogin— sie heißt übrigens Elisabeth und
ist zwanzig Jahre — nicht schon ausgelassen ist, nun, so
werden wir dafür sorgen! Einen Ball muß Durchlaucht
doch anstandshalber geben, die Honoratioren, darunter wir
als Leibarzt, folgen— warte nur ab! Was hast Du für
Toiletten?"

Das war eigentlich Elisens Feld; auf keinem Gebiet
war sie so sicher beschlagen wie auf dem. was augenblicklich
Mode war, und mit staunenswerthcr Zungenfertigkeit und
Gedächtnißtreue entrollte sie vor Jngeborg glänzende Bilder,
in denen sie bald in himmelblauen Wolken dahinschwebte,
bald in halbgriechischem Gewand mit klassischer Frisur und
Roseuguirlandeneinherschrilt. Sie gehörte zu jenen glück¬
lichen Sterblichen, die sich immer hübsch, jede Farbe und
jeden Stoff für sich kleidsam und in dieser Zuversicht ihre
volle innere Befriedigung finden. Elise von Hagemann war
gutmüthig, so lange ihr Niemand beeinträchtigend in den
Weg trat, und da Jngeborg weder in Toiletten noch in
stoketterieen mit ihr zu rivalisiren versuchte, so fühlte sie sich,
so weit ihr oberflächlicherSinn vermochte, am meisten zu
dem klugen, aufrichtigen Mädchen hingezogen. Sie wie ihre
Mutter gingen in den«Gedanken an Putz und Vergnügungen
auf, lasen nur Modejournale und ventilirten vom Morgen
bis zum Abend wichtige Klcidcrfragen. Elise konnte lustig
und amüsant erzählen, sie sah haarscharf die Fehler ihrer
Nächsten, nach dem alten wahren Spruch aber niemals die
eignen. Im Anfang flößte sie Jedem durch ihr elegantes
Aeußere und ihre sicheren Manieren Gefallen ein, doch das
Interesse schwand, so bald man die schöne Maske ausstndirt
hatte und ihre Plaudereien eintönig wirkten. Sie war ein
farbiger Schmetterling, in der Sonne lebend und ihre
glänzenden Schwingen nur unter dem tvarmcn Strahl ent¬
faltend, während jede dunkle Wolke sie verscheuchte, jeder
Regentropfen die Farbe von den zarten Flügeln wusch, ein
Geschöpf, das, so lange es jung war, durch seine Frische
und Schönheit erfreute, aber vor dessen Alter man schaudern
mußte. Ihr selbst jedoch lagen Sorgen und Zukunft in
weiter Ferne, nichts bekümmerte sie und mit heiterem Lächeln
sah sie jedem neuen Tag entgegen.

Nachdem sie Jngeborg zärtlich geküßt und sich die
Theilnahme an den Leseabenden hatte beschwören lassen,
verließ sie wohlgemuth das Haus und schlug den Rückweg
zur Stadt ein.

Noch lag leichter Reif auf Busch und Baum, das Regeu-
wasser in den Geleisen und Rinnsteinen war zu kleinen
Spiegeln eingefroren, in denen ein Stückchen Himmel blaute,
die Hähne auf den Kirchthürmen glänzten in der Sonne und
das liebliche Glockenspiel der Nikolaikirche drang durch die
Aare, windstille Luft bis in die Ohren der Wandernden.
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Aber sie hatte keinen Sinn für die stille Schönheit ringsum,
sie sah nichts von den zackigen Eiskrystallen an den Äcsten,
noch von den weißbepudcrten Sträuchern zu beiden Seiten.
Nur einmal stand sie einen Augenblick still und schaute
sinnend über die breite Wasserfläche, die regungslos unter
dem Bann einer dünnen krystallenen Decke lag.

„Wenn's so weitcrfrierl, giebt es bald Eis — ob die
Herzogin Schlittschuh läuft? Dann könnten wir —" und
eine Unzahl unternehmender Ideen schossen wie Pilze nach
befruchtendem Regen in dem Vogelhirn empor. Immer zu¬
friedener wurde das rosige Gesicht unter dem Pelzkäppchen,
die Füße traten energisch den hartgefrorenen Boden und
ihr schlanker Oberkörper verneigte sich bald darauf, als sie
die Anlagen kurz vor der Stadt quer durchschritt, so tief
und doch so siegesgewiß vor einem älteren Herrn, daß dieser
bewundernd stehen blieb und ausrief:

„Sie sind bezaubernd, Fräulein Elise, der Lenz im
Winter, die Rose im Schnee— es fehlt nichts als ein
Arm der Liebe—"

„Wollen Sie mich nach Hause geleiten?" fragte Elise
schelmisch dagegen und hielt ruhig den heißen Blicken des
allen Don Juan Stand.

Herr Friedrich Junker, von Haus aus Holzhündler, in
seinen Mußestunden, deren er nicht wenige hatte, Schöngeist,
Poet, Uebersetzer dramatischer Werke ins Deutsche aus allen
möglichen Sprachen, hatte sich durch seine Schlagfertigkcit,
mehr noch durch seine Freundschaft mit einem wirklichen,
lebenden Dichter, in der ganzen Stadt den Ruf eines höchst
geistvollen, scharfsinnigen Mannes erworben. Er hielt auf
allen Hochzeiten und bei feierlichen Gelegenheiten Toaste,
improvisirte gern, wie er es nannte, bei heiteren Festen die
Trinksprüche, trotzdem man sich heimlich zuflüsterte, daß er
nach fleißiger Aufzeichnung sich die Verse laut in seinen
vier Wänden cinzuprügen pflegte. Sein Urtheil bei Premieren
und dem Debüt junger theatralischer Kräfte war maßgebend,
sein Spott gefürchtet, wie sein Witz anerkannt, kurzum,
Herr Friedrich Junker hatte das Vorrecht, mit älteren
Damen einen kleinen Scherz zu machen und den jüngeren,
unbegrenzt seine Verehrung zu bezeigen. Die etwas
stechenden Augen unter merkwürdig hohen Jochbogen, die
stark gekrümmte Nase und die schmalen Lippen in dem

. hageren, nur mit einem hochgewirbeltengrauen Schnurrbart
geschmückten Gesicht, dazu das halb begehrliche, halb sarkastische
Lächeln gaben ihm den Ausdruck eines Mephisto, eines
Faun, wie weniger Höfliche behaupteten, den NNkZ Enlen-
spiegels.

„Und woher des Weges, mein schönes Kind?" fragte er,
nachdem er sich über Elisens schmeichlerische Rede genug
gefreut hatte. „Hat der Herr Papa die Spaziergänge ver¬
ordnet oder diktirt sie Ihr Herz? Aber was säge ich!
Selbst die Sonne vermag nicht, die Rinde Ihres Herzens
zu schmelzen— und doch sehen Sie nur, wie kokett die
schöne alte Dame heute lächelt" — und der alte Schwärmer
sah dankbar und gerührt auf den gefrorenen Fluß, dessen
Oberfläche von lausend Sonnenstrahlen getroffen aufglitzerte.
„Wissen Sie das Neueste, Fräulein Elise? Unser schöner
Sänger, Walter von Mondal, kommt nicht, muß feiner
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schwachen Lunge lprgen in den Süden, ja, ja, schändlich!"
Und ohne erst Elisens Bedauern abzuwarten, von ihrem
Anblick und dem landschaftlichen Reiz momentan gesättigt,
schritt er mit eiligem Abschiedsgruß davon. Er genoß, wo
es sich ihm bot, und wandte sich von dem Gegenstand seiner
Bewunderung, um ihn in der nächsten Sekunde vergessen
zu haben. Darin paßten sie gut zu einander, der alte
Mann und das junge Mädchen!

Aber Elise ließ sich nicht gern so abspeisen, und wenn
sie ihm nicht die wichtige Neuigkeit über Mondals Er¬
krankung verdankte. Herr Friedrich Junker hätte lange
wieder ans einen „Lenz im Winter" warten können.

Sie kam gerade zeitig genug nach Hause, um zu ent¬
decken, daß ihr kleiner Bruder Karl August über ihre
Schachtel mit Pralines hergefallen sei, und es gab heftigen
Streit zwischen den Geschwistern. Oh, Elise von Hagemann
war durchaus nicht immer so sanft, so liebenswürdig, wie
sie nach außen hin schien, und Karl Augusts kleine, ab¬
stehende Ohren zeigten bei Tisch deutlich, wie fest diese
schlanken, feingliedrigen Finger greifen konnten. Aber mit
dem schlechten Gewissen eines Sünders wagte er es nicht,
anders als durch Fratzenschneiden über seinen Teller weg
an der Schwester Rache zu nehmen.

Der Doktor, ein behäbiger, friedliebender Herr, mit
einem zärtlichen Herzen für die Seinen, aber gewaltiger
Scheu vor seiner übermäßig großen, sehr mageren Frau,
merkte an der Stille, daß in den häuslichen Coulissen ein
Melodrama gespielt habe. Aber er fürchtete die scharfen
Worte seiner Angelika, die mit einem klagenden Ausdruck,
als säße sie beständig auf Stecknadeln, die Suppe auf¬
schöpfte, und in seinem Innern gelobte er sich. Karl August
für die gefärbten Ohrmuscheln zu entschädigen— zwei
Männer gegen zwei Frauen, das war wenigstens noch ein
ehrlicher Kampf!

Dem Doktor war eigentlich nur in seinem Studierzimmer,
mit den alten Studentenbildern an der Wand, dem letzten
Ueberbleibsel einer seligen Zeit, recht behaglich. Angelika
war keine liebenswürdige, aufopferungsfreudige Gattin.
Ihrem Naturell verdankte man häufigen Dienstbotenwechsel,
sicherlich auch, daß die Milch bei der säuerlichen Miene, mit
der sie betrachtet wurde, öfter gerann als in anderen Haus¬
haltungen. Elise ging in ihren Zerstreuungen auf und
nur Karl August hatte eine leidenschaftliche, blinde Ver¬
ehrung für seinen Vater, hinter dessen Papierkorb er den
einzigen Schutz gegen Nachstellungen und Züchtigungen fand

Die beiden Auguren blinkten sich bei der ungemüthlichen
Mahlzeit mit den Augen zu, was von Seiten des Doktors
bedeutete: „Ich- Weiß schon- komm' nur nachher zu mir!"
und von Karl August ais ,Du kannst bei mir Soldaten¬
spielen — ich habe auch Chükoladecigarren!" ausgelegt
wurde. Aber sie verstanden sich doch nnd̂ waren glücklich
in dem Einverständniß, glücklicher als iStifc- und ihre
Mutter, die sich sehr ärgern mußten, daß die PutzmacherM
trotz aller Drohungen einer Bekannten den Hut genau wie
Elisens garnirt hatte. Man wurde doch nie seines
Lebens frohI

(Fortsetzung folgt.)

Chic und elegant garnirte

Sämtliche Neuheiten für die Frühjahrs-Saison
sind eingetroßen,

Pariser Original - Modelle
Hüte zum Modernisiren erbitte mir recht frühzeitig

Aufmerksame Bedienung, Massige Preise,

)Eisenhaltigen
'F/eisEhEiweiss.

^d ^rRräfHgungsm

Besic ht au8 Somatose mit 2 °/« Eisen in organischer ltiiidix ng.

I lOiii wahrer Schatzfür alle durch jugcndlicheAcrirriingcnErkrankte ist das berühmte
Werk: llr . Iletau ’s Selbst he waliriin«

“ gi. A»fl7 Mil 27 Abbild. Preis 3 Mk.
Lest es Jeder, der an den Folgen solcher Laster leidet.

tai Tausende verdanken demselben ihre Wieder!,er»
I stellnna. sin beziehe» durch das Beilags -Magazin l»
W Leipzig, Neumarki 21, sowie durch jede Buchhandlung.

Ballhaus zum Kranz,
f .anggasse 50 , Kchc Uraiizplatz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
«an * neu eingerichtet . 15493

jWöhlirte Zimm ei ' I . Etage.
Champagner

aus der
i LuxemburgFiliale

vontili au
in Vi und V* Flaschen.

E. Brunn , NVcinhandlung
(gegr. 1867), Adolheidstvasse 33. lOßol

Porzellanofen-Geschäst
von

A. 1*1 atz, Dotzheimerstratze 14,
empfiehlt sich zum Liefern von altdeutschen Oefeu in allen Farben,
sowie Umsetzen und Nepariren derselben. Vorzüglich bewährt haben
sich meine Regul.-Füll- und Dauerbrand-Einsatzöfen mit Schnltel-
rost, für jede Kohle geeignet. Auch werden alte Porzellanöfen nnr-
gesetzt und mit einem solchen Einsatzosen versehen. 713

Corapotfntrtjtt, lowlniitii
und Fruchtsaste, eigene Fabrikate. Sehr vortheilliaste
Bezugsquelle für größere Consnmenlen». Wiederverkäufe,:
en gtos , en detail. 1037

Comlitorei Ahler,
Telephon 397. Inh.: Ang. Reich , Taunusstr. 34.
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Drucksachem aller Art
Ldcl 'sche Buchdruckerei, Schützenhofstr

liefert schnell
und billig

Schützenhofstraße3. 15511

kür Behörden, Kauf- u.rd Geschäftsleute, Vereine und
Private werden in Schwarz -, ESunt - u . Copir-
drudc schnell, sauber und billig hergestellt von der

K. Wciscr’selicn Buclidruckerei,
Nacht. : S.  fl». Scliabel,

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.
259;1

Preis -Liste.
Landarbeit

Mk.
tt
n
w

n
tt

tt

tt

tt

tt
tt

18 .—
32 .—
25 .—
70 .—

145 .—
50 .—
30 —

23 —
18 .—
25 .—
35 —
35 .—

Kleiderschränke, 1-th.
do. 2 -th.

Kücheuschräuke I
Spiegelschränke , Nuftb., matt n. bl .,
Eleg . Büffets , reich geschnitzt, innen

ganz Eichen,
Eleg . Eichen -Flurtoiletten
Berticows mit hohen Aufsätzen
Nntzb.-Kommodeu mit 4 Schub¬

laden und Borbau
Wasch -Cousole und -Kommoden
Ausziehtische
Ottomanen , )
Einzelne Sophas , / eigene
Eleg . Salongarnitnren , > An-

Sopha u. 4 Sessel , fertigung
in Plüsch , /

Compl . Betten und Zimmer -Emrichtnngen in
großer Auswahl außeryrdr -sttich preiswerth.

Alle Arten Spiegel , Stühle , Tische,
. . - Lnxnsmöbel re. 1646

Garailtte für nur primn Fnbriknte.
Ferd. Marx Nachf.,

8. Kirchgasse 8.

Gesundheits-
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. »/• Dtzd. 60 Pf.

%

Irrigatenre
nach Professor Ksniarcli,

complet mit Schl auch,Mutter-u. Cly stier-Rohr
von

%%%
V*X

Mk . 1 .4©
Grosse Auswahl

in
Suspensorien,
Clystier-

spritzen
von 50 Pf. an.

an.

#
.#

10351

dir . Tauber , Drogenhandlung,
■iirchgassc G. l ' eleplion 317.

kräftig tt. schmackhaftsiibmittt,
J9 von 60 Pf . an, empfiehlt auch

außer dem Hause (Abonnement billiger) 2161
Fra« Sprouxor , früher perfecte Köchin hochfürstl. Häuser,

Fra nkenstraße 3._
8888888888888888888888888888
™ Apotheker Scitweltzer ’s
8 Hygienischer Schutz . $

Kein D.-R.-G. No. 42469. ßiimmi.
« Tausende von SlnerkennnngSschreiben von Aerzten8
8 tt. A. liegen zur Einsicht aus. 8
K 1/1 Sch . (12 Stück) . . . 2 .— Mk«
G 2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 - „
8 t/2 . 1.1» . O

Porto 20 Pig. («)
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Friieurgeschäfie» K

erhältlid). (V.L.2076g.) Fl 15
ritte Ähnliche» Präparate sind Nachahmungen.

>. SchweHser , Berlin fl*., Holzmarktür 69/70.
In LSicKdadcu vei: ai. 8«hlos -oNcr , Spiegclgnffe.
Prospcctc verschlossen, gratis und sranco. ((tf)

ZtzKGKKG888888 K88888888888888

Dos Cretränb des neuen 3 alirlmnderts s

St . » -Wein!
BBEWBsm, Quinquina . -. ,- m—

Ein aus altem spanischen Wein und den auserlesensten Vegetabilien erzeugtes Getränk Frankreichs , dessen
wunderbare Wirkung auf den Körper allgemein anerkannt ist. F 64

Reizt den Appetit ! Fördert die Verdauung!
Regt die Kräfte an!

General -Vertreter für Wiesbaden : M . ISeiatz , Neugasse 2 . ^

Süddeutsche Cigarren-Fabrik,
leistungsfähig in den Preislagen von Mk. 22.— per Mille aufwärts,

sucht
AW - tüchtige Platzvertreter

anZnstellen. Gefl. Offerten unter ZL. A . 05 an
Hartenstein «L Vogler A .-Cr.9 Heidelberg.

F 64

Cognac,
Garantie für Reinheit,

empfiehlt 2190

A. H. Linnenkohl,
15 . El ]enbogenga $se 15.

Cognac,
beste Marke

Peters Nachf.,Köln
in Vi und'/«Flaschen
iiik. l.ÖO bis Mk. 4.00

f  rroiM « / empfiehlt

Ürnestiiie JhiBiig- Wwe,,
Adcjliciiidra . se , Erke Adolplisallee . 4879

Blut- ii. Mesliim-Oranqcn,
frische Sendunc;ett, sind in femster Maare eingetrof̂en, 2282

letztere Dtzd. von SV Pf . ab.
EBeriniiuii Xeigcnlind,

Telephon 816. Orameustraße 52, Ecke Goethestraße.

Bei Husten,
ileiscrkcit , l 'cnchleimniig,

sowie bei allen
catnriiiDüsrlien Ersriicinniigen

^ sind die ärztlich empfohlenen

Succo "Pastillen
von grossartigem Erfolge und nur dadurch das bevorzugteste
Hustenmittel auch bei Kindern.

Bestandtheile: Ammoniaksalz 6, Kandis 69, Lakritzen 20,
Fenchel 5. In Päckchen k 35 Pf. u. 60 Pf. 357

Allein acht bei:

A . Cratz , Langgasse 29.
Telefon 434.

Mein reich illnstrirtes

J f̂aupt - Samen - und
IPflanzen-

Ver zeichniss für 1900
ist erschienen und steht Interessenten kostenlos und franeo zu

Diensten. (Mg.a. 1051g) F117
Hermann €4alle,

OnedLmbrirg a. H.

Radematins Kindermehl,
von bedeutenden Aerzten empfohlen,

wird unter ständiger Kontrolle des staatlich
approbirten Nahrungsmittel- Chemikers Herrn

89r . Uarl ISoSfuianu hergestellt.
Ka  Ist eine absolut zuverlässige
■tJndernahrung , die von Sälig-
fingen stets gern genomint

wird.
Ueberall käuflich. Wo noch nicht zu haben,

wende man sich gefl. direct an di. ' P
General - V ertreter:

Blocke & lisklony . Tanunsstrasse 5.
Drogerieu.Parfümerie. Gegenüber dem KoohbrusnttB^

Wiedervei käufern Rabatt ! 717
Sämmtliehe Nährmittel-Präparate zu Fabrikpreisen.

mmmmmarmmmmmmmmBa
Dio la In Tlaee *« der Firma-:

1*. E . Tlmere , Utrecht (Holland ),
in Wiesbaden nur zu haben bei

Apotheker Otto Sieltert , Drogerie,
neben dem ünHijgl . Seiilftis ._ 12681

Man verlange

Scherers
COGNAC

ärztlich empfohlen,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste Marke,
übertrifft bei Preisgleichheit unstreitig französischen
Cognac. 16173
Garantie beim Einkauf da Preise auf den Etiquetten.
Flasche Mk. 1.90, 2.50, 3.- , 3.50, 4.—, 5.—.

Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende,

Man verlange ausdrücklich
ücherer ’s Cognac,

weil mindorwerthige Nachahmungen, des grösseren
Nutzens wegen, oft ungebeten werden.

Biiederlageu durch Placate Kenntlich.

Cognac-Brennerei Georg Scherer L Co.,
I,ntigcn , Bez. Darmstadt, Main-Neckair- Bahn.

Kartoffeln,
bmu um , Schneeflocken, «elbk Engl

^ Manskartoffel» , M 'iedeln
prima Mag«
Frtthrosa, Haiger
centuerweise frei Haus _ . „ 'L.  t

«9110 Unkel bacli , Kartoffel -Handlung,
Telephon «52. Schwalbacherstratze 71. Telephon

Zu verkaufen: Laden-Einrichtung,
passend für Bijouterie, Galanterieu. dergl., bestehend aus Glasschrank und offenem Schrank, je 3'/» Mtr. lang, Ladentisch mit kkrystall»
oberth. und Schubladen, sowie2 comp!. Schaufenstereiurichtuilgen und Beleuchtung. _ , 1,8. IN. Schloss Main », Schiller straße 28.

Mahre Gebe .
überwindet alles, nur nicht den Schihute.

Den Uberwindet' spielend leicht
^Dr.Thompson’s Seifenpulver, schwan.

All. miffef Fabrikant:
Ernst Sieglin , Düsseldorf.

(No. 317) F 192
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Geschmackvolle Ausführung.
Massige Preise.

Kontore : Langgasse 27.

\

/TTalhalla- MigHoN
|i li " 1(L-.-. j!**Theater.*<$ | 1 1 1

I/m mSm ^
Mor iPonnerstag . den 1 . März:

Wiederbeginn der Vorstellungen
• . mit dem 1. glänzenden

Frühjahrs - Programm.
Siehe die Anschlagsäulen.

Preise der Pl ätze : ProsceniumslogenäMli . j Fremden
fegen und Bafk on-Sotte I S Uk . ; Mittelbalkon I 1 .50 5lk,|

balkon Bückgitzfl Mb. ; Mittelbalkon Rücksitz 0,25 MN ;
I 8,50 MN. ? Parquetli 1,50 Mb . ; Parterre 1 Mb . ;

c. 0,50 MN.
Torausbestellungen auf feste Plätze werden schon heute

ommen.

’arsifal -Concert.
Heute 8 Uhr , Oberrealschule : F 451

Oanzer Damenchcsr.

P

Ringkirche.
g , den 5. Harz 1900 , Abends 7 Uhr:

Orgel -Concert,
veranstaltet von dem erblindeten Orgelvirtuosen
rnhard Pfannstiehl aus Leipzig,

unter gütiger Mitwirkung von
ul. Jenny HofFmann (Altistin) von hier,
Schülerin der Frau Dr . Maria Wilheimj.

Preise der Platzes
1-Empore 3 Mk., Seiten -Emporen 1-Mk.,

ff 2 Mk., Seitenschiffe 1 Mk.
Subscriptienslisten sind in Umlauf gesetzt,
" sind Karten beim Küster der Bingkirche

hen. F 451

Für Bauunternehmer.
ersteigerung

Donnerstag , den I . März er ., Vormittags
Uhr , versteigere ich im Hofe

15. Orauicnstraße 15:
3 Schiebthüren mit Futter und Bekleidung,
2 Flügrlthürcn „ „ „ „
9 eiufliigl. Thüren „ „ „
1 Vorpliitzchüre mit geätzten Scheiben,
1 Keller- und 1 Balkonthüre,
1 eisernes Thor mit Aushängestangen,
bin. lfd. Mir, Lambris und Holzvertäfelung,
ca. 20 [> * i. Parquetboden,
Aufzugsbriistuuge», Fensterbeklcidungcn, Blindrahmcn,
Ialousieläden, Fcustergittcr, Rollladen, Hnudehülte,

- 5 eis. Heizkörpervorsätze mit Mariuorplattenu. dgl. m.
ffcntl id) meistbietend' gegen Baarzahlung.

Günstige Gelegenheit für Bannnternehmer.

WiiW, . iltsOr - «- «,,
slII Auctionator »ad Taxator._

SMthfMWt«. «nr> Zuder billiastz» verkaufen Bahuh-f
atze 14, IM SkiskUKschält. d̂v.

Pfd.

und

1,60
1,80
2,00
2,40

WW -M
p.Y*  Pfd.-Packet 40,50,60 PfO,-

sif)d die feinster] Fabrikate der fleuzeit.

fĵ D/ViD SöHHe»H>VLL!eA S-
Prober] rriit Angabe rjäcl]stcr Î icdcrlaöje seqdet] Kostenlos.

(Mg. Halle 1051g)F120

Heute Vormittag verschied sanft nach kurzem Leiden der

Geheime Regierungsratha.D. Adolph SchäffilBP
Ritter des Rothen Adlerordens Hl. Klasse mit der Schleife,

im beinahe vollendeten 76. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Lina Schaffner, geh. Rischmann,
Max Schaffner, Beamter der chemischen Fabrik in Aussig a./E.j
Dr. med. Alexander Schaffner , prakt . Arzt,
Emil Schaffner, Gerichtsassessor,
Fanny Schaffner, geh. Otto.

Wiesbaden und Aussig a./Elbe, den 26. Februar 1900.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 1. März ds. Js ., Nachmittags 3 UJir, von dem
Sterbeliause , Schierstemerstrasse 2, aus statt.

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme an dem uns betroffenen schweren

Verluste sagen wir hiermit Allen innigsten Dank.
Wiesbaden, den 27. Februar 1900.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Henriette Maurer, geb. Rossel.

H
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Variete

„Bürgersaal **.
Heute Mittwoch t

S£ Abschieds-Vorstellung. ^
Morgen ab 1. Mürz: Vollständig neues Fr « f>ranini.

Phänomenal — Originell — Sensationell.
Alles Nähere Annoncen und Plakate.

Die Direction : Max Klier.

OOOOO OOOODOOOOOO 0 € » 00

a Wiesbadener f
Rhein - u . Taunus - Club , t

Donnerstag , den 1. März c ., a
A bends von S Uhr an , können im T
Clublokal, „Gambrinus“, die Antheil - 0
soll ei ne in Empfang genommen 00

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ Umsonst und portofrei  ♦
♦ versendet anssührl. Pro-
♦ specte über

% ßheumatin
» m.Maffage -Tnch, Rhen-
♦ matln -Walts und Rheu-
J matin -Binde
♦ gegen
Ä Hlieuniatisums!
f lireuzsclnncrzen!

lervenschinerzeii! i t

werden. F404
Vorstand.

§ Der torsianu . aOOOOO 00000000000000

Die Heils'Armee in DHeim.
Donnerstag , den 1. März , Abends 8 Uhr, wird

Capitän » » 8er im Saal „Zum deutschen Kaiser " einen
Vortrag über Zweck und Ziel der Heilsarmee hallen. ',

Jedermann freundlich eingeladen. Eintritt 10 Pf.

^mgenstcn̂ umelst von1
, groß weiß-Gäns.stamm., I. „ ’ nur kleine Federn und«

Daunen Pfd.2.00M.,hoilwrima HalbdaunePsd. »
2,65 in trockener und staubsr, Ware hat abzulasse» k

Krohn , Lehrer q. $>. Altreotz
(Oderbruch). Bw.1063g

F 109

„ Knyn 's Nutzöl
(50 und 100) dunkelt graue und rothe Haare.
Frz. Kuh» , Kronenparf., Nürnberg . — Hier?
K . Moebus , Drog., Taunnsstr . 25, K . Schild,
Drog., Langg., W . Schild , Drog., Friedrichstr.,
Otto üiehert , Drog., Marktstr., Os . Sichert,

Drog.. Tauillisstr.. Cb . Tauber , Drog., Kirchgasse6. F55

ch Otto Lindner , Apotheker, »
^ Drosden-N. 6. *

Uederzeaxe» Sie sieb, dass meine!
Deutschland -!
Fahrräder I

1 ! 1WT A H $ "K " Garantie wird geleistet,
H xlir iTJUm .JL* Äa . wenn mau nicht geheilt

wird oder keine bessere Gesundheit erzielt durch da? schon in ganz
Europa und selbst darüber hinaus rühmlichst bekannte Haematon,
Iveldies Herrn Apotheker Haitzema in Amsterdam vollständig von
heftigem, veraltetem Rheumatismus mit Steifheit und Verkrümmung
in den Gelenken befreit hat. Dieses unvergleichlich erfolgreiche
Heilmittel entfernt die Urinfäure-Ablagerungen, welche die einzige
Ursache aller Formen von Gicht und Rheumatismus bilden,
aus dem Körper des Leidenden, und ist folglich da« einzige, welches,
selbst in ganz veralteten Fällen, vollständige Heilung herbei¬
führt. Die schmeichelhaftesten Briefe von unzähligen dankbaren
Geheilten ans allen Gegenden der Welt, darunter jene von fürst¬
liche» Hoheiten, Professoren und Aerzten, sowie das Verdienst-
Diplom und die goldenen und silbernen Medaillen » womit
dasselbe auf den Pariser , Genter und anderen hygienischen Aus¬
stellungen und von derU.'O. UmbertoI. von Italien als das einzige
richtige Heilmittel prämiirt wurde, liegen zur Ansicht bereit. Nur
direct auf Wunsch gegen Postnachnahmevon besagtem Apotbeker
zu beziehen. Ganze Fl . Mk. 8.—, halbe Mk. 5., sammt Broschüre.
Zusendung nach allen Ländern._ (Ka.5158) F 120

Criimint -Artikel.
Pariser Senlieitcii für Herren und » innen.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F 164
W . Mühl er , I.eipzig 41 .

Saarkohlen
für Bäckereien empfiehltM. Kramer , Feldstraße 18. 15506

„ u.Zubehörtheile'
„„ ... die besten unddabeil

die allerbilligsten sind.1
Wiederverkäufer gesucht,

c* Haupt-Katalog gratis &franco. |
August Stukenbrok , Einbeck
Erstes u.grösstes Special-Fahrrad-l

Versand̂ ausDeutschlands.

Wiesbaveuer
erstes bürgerliches Möbelmiigiu
empfiehlt nur bestgearbeitete Polster - und, Kasienmöbel
Art zu den billigst gestellten Preisen.

Große Ausivahl in completcn Betten verschiedenster Prei
lagen, sowie einzelne Theile. 15^

Anfarbeiten von Betten und Möbeln schnell und billigst.
Webergasse3. W . Egenolf,
Emaille-Firmenschilder

liefert in 2 bis .3 Tagen in einfacheren Ausführungen,Neklamertschilder
werden nach Zeichnungen mit beliebigen Farbenschaltirum
raschestens und billigst geliefert.

Wiesbadener EmaiNirwerk , Manergastc 12,
Nt . Ron » ! ,

_ Metzgergaffe 3 — Grabenstratze 4.

Apotheker Tiielen’s Pimpincllbonboiis/I
gegen Husten , Heiserkeit , Verschleimung , zg 30 und 50 Pf,

Drogerie Moebus , T#,uniisstrassß 25V

Fleischsalat
mit Mayonnaise , Ep W .M

täglich frisch, empfiehlt

J . Rapp Nachfolger
(Inh . Oscar Kncssing ),

mr Koldgasse 3 . 4M

Fremden - Verzeichniss vom 27 . Februar 1900.
Adler.

Villeroy . Wallerfangen
Grund, Georg , Cand. med.

Heidelberg
Lessef , D. Hamburg
Loewenthal , L. Solingen
v. Eichhorn , Generalmajor,

Liegnitz
Eck, L., Fabrikbes , m. Fr.

Dttsseldorf
Rautenstraucb , W., Fr ., m.

Tochter . Trier
Linkenbach , Generaldirect .,

m. Fr. Bad Ems
Loewenthal , Fr. Solingen
Jacobsohn, Herrn. Berlin
Drescher, Kurl. Hanau
Lichenheim , Gust. Berlin
Schubert , Emil . Berlin
Lademann. Berlin
Rahfeldt , Fr. Saarbrücken
Haas, Director . Mainz
Eberle , W. Hamburg
Goldschniidt, H. Chemnitz

Aegir.
Simon, Richard, Kfm.

Bremen
Balinhor -Hotel.

Halberstadt , Herrn., Kfm.
Köln

Ries , E., Kfm. Göppingen
Goldstein, Isidor, Kfm.

Krefeld
Hoch , Heinrich , Kfm.

Saarbrücken
Schäfer, Kfm. Herne
Kocks, Walter , Kfm.

Barmen
Meyer , Emil , Kfm.

Mannheim
Fichler , Josef , Kfm.

Frankfurt
Vallender , G., Kfm. Bonn
Luidemann , Robert , Kfm.

Osnabrück
Meyer, Adolf , Kfm.

Stuttgart
Fritze , Wiib, , Kfm. Berlin
Otting , Heinrich. Stolberg
Breunig, Peter , Kfm.

Würzburg
Stoulz , Christ. Düsseldorf
Hennip , Franz, Kfm. Berlin

»eile tue,
Bayer , Rechtsanwalt , m.

Fr. Reulingen
Goldener Brunnen.
Kringt, Ferd. Warschau

Mabllieiin.
Semler, Alex ., Reg.-Ratb.

Köln
Schröder, Aug ., Gerichts-

Assessor . Köln
Goerich, J., Fr., m. Nichte.

Brandenburg
Tchepelewetzki , Fr. Moskau

Bietenmiilile.
Holstein , 0 ., Fr. Wilna

Einhorn.
Tammen, Kfm. Plauen
Herscber, H. L., Kfm.

Leipzig
Voigt , R., Kfm. Dresden
Friedmann , Kfm., m. Fr.

Lahr
Sranfe, Kfm. Barmen
Herzog, E„ Kfm. Dresden
Breitkopf, Karl , Kfm.

Dresden
Lambrecht . Kfm. Dresden

Wolff, Kfm. Berlin
Spreser , Kfm. Berlin
Schroers , E ., Kfm. Berlin
Kaul, Kfm. Berlin
Münz, M., Kfm. Bonn
Haener,W .,Kfm . Arntstadt
Bodenbeimer , Kfm. Aachen
Költe , H ., Kfm. Lambach
Levy , H., Kfm. Brüssel
Frank , Kfm. Leipzig
Sehlk , J, , Kfm. Leipzig
Zeb, Otto , Baumeister.

Boppard
Käsen balm -Hotel.

Hartmann, Max, Kfm. Roda
Gilbert , A., Kfm. Lambesc
Brener. Limburg
Krekel , H., Frl . Irmtraut
Melzer , K., Frl. Görlitz
Fiscus , J., Kfm.

Meisenheim
Schmitzler , H„ Kfm.

Elberfeld
Merten , F., Director , m. Fr.

Nürnberg
Tracb, Kfm. Dortmund
Merten, Karl, Kfm.

Dortmund
Scheuermann , H., Kfm.

Lübeck
»Insel.

Bechholz , C., Rittergutsbes.
Dobberphul

Marmerlle, M., F'rl. Plauen
Hoffmeyer , Fr. Gawronitz
von Mandelslob , Rent.

Berlin
Englischer Hof.

Horowitz , H., m. Fr.
Mieczyszczöw

von Ungern-Sternberg , Fr.,
Baron . Kurland

Nees , A. Wiestaven
Behr Edwahlen , Baron.

Kurland
Troeger , Willi ., Kfm.

Schönwald
von Braunek , Tb . Halle
Wiesbadei , J., Fahr.

Frankfurt
Becker, Fr., Kfm. Dresden
Deucker , Aug ., Kfm.

Pforzheim
Erbprinz.

Laupe , E. Marburg
Pretz , C., Kfm. Düsseldorf
Riemeusberger , J., Kfm.

Zürich
Neumann , J., Kfm.

Frankfurt
Melmer, F. Krefeld
Neck er, K. Köln
Schacherer , C. Mannheim
von Schauberat , Leut.

Kassel
Fifas , Morris, Kfm. Leipzig
Kicryle, J . Mannheim
Küss, Fr ., Eisenb -Secret.

Marburg
Aracker. Marburg
Geimenwald. Coestellom

Hui >| iel.
Kind,Otto , Kfm. Remscheid
Schröder, Adolf , Kfm.

Kassel
Lufts , Emil , Kfm. Hannover
Hoymann, Joseph , Kfm., m.

Fr. Dresden
Rübe, Julius , Kfm. Herliu
Hess . Louis . Kfm. Idstein

Heum, Adolf , Kfm.
Limburg

Schonfeld , Willi ., Director,
m. Fr. Hamburg

Sieben, Adolf, Kfm., m.
Sobn . Leipzig

Fuchs , G., Kfm. Karlsruhe
VVerle, A., Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Stecker , Aug., Kfm. Kassel
Hotel Hohenzollrrn
Freundlich , A., Fahr.

Düsseldorf
Deiius , D., Rent., m. Farn.

u. Erzieherin . England
Probst , E ., Gutsbes ., m.

Fr. Erbach
Dübbers -Tiedboef , Walter,

m. Fr. Düsseldorf
Vier Jahreszeiten.

Eichelmann , Fr. Berlin
Herbert, Kommandeur, m.

Farn. London
liaiscrliad.

Rimpier , 11., Kfm. Berlin
Thumak , E., Kfm. Berlin

liuiserlsof.
de Meitzer, F.rnest , Kapitän.

Petersburg
Liger , A., m. Fr.

Luxemburg
Cohen, Rechtsanw ., m. Fr.

Düsseldorf
Frankenheimer , J. A., Dr.

Heidelberg
von Simon, Rittmeister.

Saarburg
Wardell , M., Frl. London
Basebö , M. C., Frl . London
Reinhardt, G., ro. Fr.

Berlin
Merc, Karl. Gotba
Kirchner, N. Hamburg
Altmann, Fr. Köln
Didrichs , Ger.-Asscssor , Dr.

m. Fr. Bonn
Dietrich , Assess . Koblenz
Urban, A., Rittergutsbes.

Graitschen
Pletzer , Dr. Bonn

Htirpfen.
Berger , Hugo, Fahr., ro. Fr.

Köln
Hehfeld , Jakob , Kfm.

Berlin
■iölniHclier Hof.

Martens, K„ Dr. med.
Osterholz

Daser , Offizier. Augsburg
Goldenes Brenz.

Beilach, Bari,lugen . Berlin
Ritter , W., Offizier. Metz

Goldene lirone.
Hauptmotiv , A., Ingen. Gera
Ilannsen , Rieb. Leipzig

Metropole und
Monopole.

Dondelinger. Paris
von Stuckrad , Major. Köln
Oppenheimer, S., Kfm. Köln
Griesheimer , Frl. Burgsban
von Inhoff, Freiherr.

Schlots Hohenstein
Schopp, Herrn. Berlin
Faivbolme , James.

Wellenau
Lergo , W. Köln
Christen , F., Hotelbes.

Bad Soden

Batchen , Frl. Honneh
Haupt, A,, Kfm. Berlin
Stonwe, 0 . Düsseldorf
Riese , H. Berlin
VoiWinkel, m. Fr. Köln
Wiesniewssa , Jos . Berlin

Minerva.
Kunigk , Fr., Rent, , m. Sohn.

Berlin
Vagsauer Hof.

Roediger , Dr., m. Fr.
Frankfurt

The Losen , Fr., Rent . Köln
Fulda , Dr., m. Fr.

Frankfurt
Widemann , Leut ., m. Fr.

Köln
von der Lancken , m. Farn.

Stockholm
Pohl , Oberamtm., m. Farn.

Strassdorf
Scboen , Staatsanw . Berlin
Pommer, M„ m. Fr.

Magdeburg
Kappeyne vas de Coppello,

J. Amsterdam
Ileinswetb , H., Fr. Köln
Beuvenisti , A., Privatsecr .,

m. Iled. Berlin
Sonnenhof.

Fürner, Georg, Kfm. Neuss
tlapke , Herrn., Kfm.

Bielefeld
Jacob, E., Kfm. Nürnberg
Nolte , Karl, Kfm. Kassel
Hiller, J ., Kfm. Stuttgart
Neuss , M., Kfm. Gösanitz
Janisch , Roh., Kfm. Köln
Weiter , Roh., Kfm. Kassel
Cohn, 8., Kfm. Hannover
Pletzer , J, , Kfm. Wien
Renner , J., Architekt.

Koblenz
Feustel , B., Kfm. Plauen
Lcwy, E., Kfm. Berlin
Lindemann, A., Kfm. Köln
Lindemann, W„ Kfm. Köln
Lang, Max, Kfm. Kohurg
Tetting , Karl, Kfm. Berlin
Sandrenter , J. G., Kfm.

Paris
Jütten, H., Kfm. Köln
Uebert, Prof., Dr. Krefeld
Doffelein, J., Kfm., m. Fr.

Köln
Bächle, A., Kfm. Mannheim
Michaelis , J„ Kfm. Berlin
Gruber, A., Kfm. Köln

Wrnnien.
Ihre Durchlaucht Fürstin

von Scbönburg -Walden¬
burg , m. Bed.

I ’ ariser Hof.
Iloffmann , Landsindykus.

Essen
Ilumperdinck , K., Frl.

Frankfurt
l *ro ■uenndc -Hutrl.

Angell , W. A., Kfm.
London

Cook , H., Kfm. Nottingham
Kranz, W., Hauptm., m. Fr.

Lübben
Kur guten Quelle,

Würzburger , J., Kfm.
Frankfurt

Mayer, Apotheker.
Weisenburg

»uigisann.
Rutgers von Rozenburg , m.

Fr . s’Gravenhagen
Breying , E., Fr. Düsseldorf
Schlüter , H., Fr. Düsseldorf
von Eude-Altjessnitz , Frei¬

herr, m. Fr ., u. Bed.
Düsseldorf

Simon , Leut . Hanau
von Bernstorff , Graf.

Potsdam
Kliein -Hotel.

Sachs , G. Berlin
Moos, F. Bochum
Sternberg , J. Hannover

Heichspost.
Hammer, K., Kfm. Köln
Friedrich , W., Kfm.

Chemnitz
Kraemer, A. Sennecken
Fischer , Kfm. Berlin
Ititter ' s Hotel gnrni

und Pension,
Bang, F., Kfm. Giessen
Jagenberg , Fr. Dresden

Hifmerliitd.
Ady, Kfni. Stettin
Bruns, J., Kfm. Krefeld

Kose.
Wessel , Konsul , m. F. Bonn
Reuss , A., Rechtsanw ., Dr.

Köln
Auld, M., Fr). Edinburgh
Auld, G. Edinburgh
liill , C„ Frl. England
Hill, E., Frl . England
Williamson , A., F'rl.

England
Bayley , E., Frl . England
Lentz, A. München
Se. Durch!. Prinz Ullrich

von Scbönburg - Walden¬
burg, ro. Bed. Dresden

Ihre Durcbl . Prinzessin
Schönburg - Waldenburg,
geh . Prinz. Löwenstein-
Wertbeim - Freudenberg,
m. Bed. Dresden

von Steiger , L., Baron, m.
Bed . Königstein

Cbarlier, M., m. ram . Köln
Cariile, W. Flngland
Carlile, Fr., m. Bed.

England
Daub, A., Rent . Pforzheim
Beddig, A„ Kfm. Hannover

IVeisses Hess.
Lotz , W., Pfarrer.

Eibelshausen
Wagner , R„ Fabrikant.

Chemnitz
Mnvo ) -Hotel.

Adler , Fr. Amsterdam
Strauss , R., Kfm. Frankfurt
Hamburger, J., Kfm. Paris
Pip, H., Kfm. Aachen
Winter , A., Kfm. Ruhrort

Scliiltzenliof.
Kolmar, L., Rent ., m. Fr.

Rastenburg
Ncliiveiniberg.

Arns, Ingen . Berlin
Bertram, W., Kfm., m. Fr.

Antwerpen
Wriel, M., Kfm. New-York
Brunen , U., Kfm. Köln
Kaufmann, A., Kfm.

St . Johann
Balz, A„ Kfm. Kreuznach

| Feindener , F., Kfm.
Tübingen

Meinuer, B., Kfm., m. Fr.
Dresden

Tigen , K., Kfm., m. Fr.
Köln

Weiss , 2 Frl., Rent . Köln
Süssfleiscb , Frl . Köln
Jonas , B. Düren
Bennen , Kfm., m. Fr.

Mannheim
Weisser Schwan.

von Braunschweig , B., Fr.
Berlin

Tannliiinser.
Feine , E ., Kfm. Dresden
Scheuybier , H., Kfm.

Bremen
Zilfo , Th ., Kfm. Berlin
Leven , Fr., m. Tochter.

Kohurg
Gantenberg , W., Director.

Hattersheim
Rössler , E„ Director.

Offstein
Heinz, J., Fahr. Wetzlar
Schmidt , (.)., Klm.

Frankfurt
Biirkle , C„ Kfm., in. Fr.1

Köln
Wendland, 0 ., Pfarrer, in.

Fr. Traben
Tuiinus -Hotel.

Plaum , Frl ., Rent.
Hamburg

Morosen, Refer . Godesberg
Arentz, Kfm. Düsseldorf
Eckersdorff , Kfm. Berlin
Weiden, Fahr., m. Fr.

Bremen
BruP, Kfm. Stendal
Becker , Landger .-Rath , Dr.

Trier
Rabinowilscb , Kfm. Köln
Werkshagen , Kfm.

Vallendar
Bräuerberg .Kfm. Offenburg
Lezius , m. Fr. Berlin
Lignitz , Kfm. Frankfurt
Spier, Kfm., n>. Fr . Köln
Trentzen , F’bkb. Hamburg
Daun, Hauptmann. Hanau
von Gilsa , Hauptm. Hauau
Butsch , Director . Pilsen
Meyer, Kfm. Osnabrück
Bingel , Kammerberr.

Braunfels
Breisig , ICfm. , m. Fr. Köln
Dahlhaus , Kfm., »>. Fr.

Gummersbseh
Kottkamp , Kfm. Bremen
Iloffmann , Ing . Stockholm
Paderstein , Kfm. Bielefeld
Schürmaun , ni. Fr.

Düsseldorf
von Schräder . Mainz

Union.
Spielniann , Frl. Frankfurt
Kamlein, Frl. Hannover
Zeller, Dr. Heidelberg
Köhler, Kfm. Leipzig
Schmidt , Kfm. Worms
Hofmann, Ingen. Hamburg

Victoria.
Voigtt , Fr. Petersburg
Frinkler , V., Dr., m. Fr.

Petersburg
Rumpf, C. Berlin
Peltzer , Ferd . Belgien
Strebei , Herrn., m. Fr. Köln Iv. Lynch o'r,

Ja -uuebedoff, W.,K
zien - iiatb . Moi

Lawsou, Cecii . I
I.eyendecker , Ernst,.

Farn. Költ
Thelen , Tbeod .,

Tholen , G.  C., 2 HrnT

Baiseier , Eisenbahn-
Inspcctor . ■

Rudkelftant ), K , Bäumst;
* - ■* I

Rauch, Kfm. it
von 1onmiiberg ; Rent.

Warscha
Vogel.

Möhn, J.. Kim. Limba ,
Eisviier , 0 ., Kfm. Fratikftir
Be low, M , Frl.

AsChaffe*

Reuscb| :tlür
, sc  Oberlabnste

Eckhardt.
Schmitz, Kfm.
Geil , Assessor . Fra
Berg, Rechtsanwalt

Fra_
Akermann , Kfm. Giess
Korrppen, Chemiker,

: iiou
Baseler. Fi;ap, Bank

n>. Solln.
Meissner, m. Fr. Dtisseld
Wecking , m. Sr. Kirn
Passavaat , Fe. Michel back
Po nas. Kohlen
Israel , Rcciiisauw . Kob

Sn PrivathiKierni
Pension Anglaise.

Hill , C. A,, Frl. t ngland
llil ), N„ Frl. England
Bayley, . Fi 1. Flngland
Williamson , E. A., Frl.

fing'
Maeorel. Antwc ,

Pension de Bruijn. "
van Panhuys Mees , Fr.,;

Baron. Haag
Heudriksz , Frl. Meergen i
Hilmar, Frl. Meergen
Nienwenhuysen . Meerseu

Elisabethenstrasse 10.
Rainer , CK., Stadtrath.

Mohileff
Christi . Hospiz.

Biokrnapn, Bauratb , m. Ff.
Berlin

von Plenzdotff , Fr., Ober-
(erster ; Riga

Reinicke , Fi., F'rl , Rent.
Riga

Evang . Hospiz.
Harmalin, A„ Kfm. Karmen
Meiseubtirg, W. Heidelberg
von Reichenau , Flxcellenz,

Gcn.-Leut . Allenstein
Pension Margaretha.

Hoymann, M., Fahr., m,
l aut. ii. Bed . Frankfurt

Witzei , Prof., m. Fr. Bona
Pension Mon-Repos.

Müller, Fr., m. Kam.
Weilbnrg

MüHcrstrasse 1, P.
Kloudgon, W., m. F»«n.

EngtandL
Pension Sonita.

or, E., Erctfr. 'Kiel



V ^ ^ c
|{0+ 98 . Morgstt-Ansgave. WMmoch, den 28 . Februar.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaltion.)

Vereins-Nachrichten.
Umfangder A, von 20 Zeilen

Anzeigenpreis mit

kürzung
Kälte

dem Einfluß von Hitze bezw.
können. Nehmen wir aberund

Ölungen unter diefer Rubrik werde» bis rum
,ntgcl.lich ruszenommen, sür̂ w°.t-r-,Zmle wrrd

* Am Sonntag Abend veranstalteten gemeinschafM» der
"athol . Kausmännische Verein " und der „Kathol.
'everein"  im Saale der letzteren eine humoristische Abend-

nt>rhalt,iug mit Tanz. Da« Arrangement und die Lettimg batte
- Kothol. Kaufmännische Verein Übernommen. Das Programm
-r übet aus reich, 18 Nummern. 7 eigeur für den Abend gedlchtete
^-einschaktl Lieder. 9 komische und 2 Vioiin-Vortrage. Die
‘it'ifcii'.it Vorträge wurden von Mitgliedern des Kathol. Kaufm.

»ei,!« sowie von den Herren Eiscnbach und Fink gut ansgefuhrt.
m Hochgenuß waren die zwei Violiii-Vorträgede? Konlgt.
nimennusikers, Herrn Selzle, welcher die Freundlichkeithatte,

Abend verschönern zu helfe». Herr Selzle ist ein großer
Mn -Künstler und mußte Jeder seine Bewunderung über die

ondtheit und Fingerfertigkeiten seines Instruments ausspiechen.
.. Clavierbegleitung hatte Herr Musiklehrer Merten ubernoinmen.
e Vortragenden lösten ihre Ausgabe voll und ganz und wiirdc

-seS durch großen Beifall der Theilnehmer bekundet Der
crgischen Lkiluiig zufolge war das langt Programm um 11','«Uhr

abg,wickelt und folgte hieraus ein Tänzchen. Der Besuch war ein
so großer, daß sich der Saal als zu klein erwies.

Stimme« aus dem Publikum.
- * Noch einmal Kurhalis -Ncubail.  Den Aussührungen
des Artikels in No. 90 des TagblattS vom Freitag können wir in
jeder Beziehung nur beipßichten und möchten nur als ErMnzimg
noch erwähnen, daß der durch die Niederlegung des alten Kurhause-
frei werdciide Platz deiiiuächst durch geschmackvolle gartiicrische
Anlagen quasi als Eingang znm Kurpark dienen sonnte. Jeder
nuiß doch zugebeu. daß der jetzige Platz hinter̂ dem Kurchanse am
Weiher für Gicht- und Rheiiniatlsinns-Leidende, za selbst Nicht-
kranke, einer der ungesundesten gang Wiesbadens und er nicht zu
begreifen ist. wie noch Jemand dafür sich begeistern kann. Unsere
jetzige Gärtnerei bcflndet sich auf einer solchen« ohe der Knnst. daß
maii die weitere Eulwickeiung de» verlaugerteii Weihers in Ickoner
und gesundheitlicher Beziehung gewiß erwarten darf, voffen: wir
also, daß nach dem Winter endlich der Frühling iinsere. 1uiische,
auch betreffs derB-n-fung eines erfahrene», tüchtigen unde»crai[cl)e,t
Mauve» an die Spitze der Bauverwaltung, erfülle, zum Wohl-
Wiesbadens und feiner vielen KurgästeI

Uermifchtes.
Dr. T. Lebens er sch einnngen int Unbelebte». Bei der

letzte» Versammlung der Schweizer Gesellschaft für Na mwihcil-
jchaiteii hat ei» Mitglied des Internationalen Bureau? für Maalle
und Gewichte in Paris, C. E. Guillaume. einen durch, seine Eigen¬
art fesselnden Vortrag über das „Leben der Matcne gehalten.
Dem oberflächlichen Beobachter erscheint die Kluft zwischen den
lebenden Wesen und den unbelebten ungeheuer und Unüberbrückbar,
und doch giebt es auch bei den sogenannten tobten Körpernh r-
fcheiilunacn, die mir Lebensvorgangen die größte AehnUchkut haben.
Das Mikroskop hat auch bei jenen aiiffallende Enthüllungen ver¬
mittelt. Jeder weiß, daß Metalle oder Mimralien Veränderungen
unterworfen werden, wenn sich die Verhältnissem ihrer Umgebung
verändern. Am bekanntesten sindsolche  Umwandlungen bei be¬
deutendem Tempnaturwechsel, wofür die Verlaiigerung und Ver-

g der Eisenbahnschienen unter . . .. .. ..
staue als elastisches Beispiel gelten können. Nehmen wir
einmal ein Stück Messing, also eine Mischung von Kupfer
Kink, so sehen wir es unter dem Einfluß der Erhitzung aus Hart-
messing zu Weichmessing werden. Das Hartmcssing stellt sich unter
dem Mikroskop als eine Mischung au«kleinen zerbrochenen Krystallen
und einer von dieser ganz erfüllten Griindmassc dar. Bei der Er-Snna stellen sich»un die Krystalle völlig wieder her und trennenvon jener Grnndmasse. Es ist selbstverständlich, daß eine solche
Veränderung nur durch eine Bewegung innerhalb des Ganze« ge¬
schehen kann, an der zwar nur die kleinsten Theilchen betheiilgt sind,
die aber doch deutlich sichlbar werden kann, es handelt sich dabei
um Verschiebungen von Hundertstel oder sogar zehntel Millimetern.
Solche Bewegungen von Metalltheiichen treten gelegentlich noch in
viel auffallenderem Grade hervor. Man lege aus den Boden
eines mit geschmolzeiiem Blei gefüllten Gefäßes eine Scheibe Gold,
also z. B. eine Goldmünze, und nian wird nach der Erkaltung
und Festwerdung des Bleies die erstaunliche Elsahrung machen,
daß ein Theil der unten liegenden Goidniasse bi» an d>e Ober¬
fläche des Bleies gewandert ist, !o daß sich feine Goldth erleben
überall in letzterem verstreut finden. Dieser Vorgang tritt nicht einmal
nur unter dem Einfluß großer Wärme cm. sondern auch,dann,
wenn man eine Goldscheibe mit einem kleinen Bleicylinder bei einer
Temperatur von nur 100 Grad 41 Tage lang in Berührung laßt,
nach Verlauf dieser Zeit wird man das Vorhandensein von Gold
in der ganzen Bleimasse seststellen können. Viel bekannter ist eine
ähnliche Thatsache, die sich zwischen Stahl und Kohle abspielt.
Wen» ein Stück Stahl an der Berührungsfläche nnt Kohlenpulver
erhitzt wird, so begeben sich die Kohlentheilchen auf eine Reisem
das Metall hinein, so daß sich letzteres bi» m große Tiefe mit
Kohle durchtränlt erweist. Noch weit merkwürdiger ist eine andere
Art wandernder Maffentheilchen, die sich in folgendem Experiment
zeigt. In einen Glasballon wird eine Mischung von Quecksilber
und Schweselsäure gefüllt, dann der Ballon in Natrilimamalgam
getaucht und ein elektrischer Strom von außen nach innen hinein
geleitet. Na» kurzer Zeit, besonders bei Erwärmung des Ganzen,
wandert dar in der Anßenniasse enthaltene Natrium durch die
Glaswände des Ballons hindurch in die in dessen Innerem befind¬
liche Flüssigkeit hinein. Wenn aber in dem Glase, des Ballons
selbst Natrium vorhanden ist und es wird in der äußeren,Masse
das Natriumamalgam durch Lithiumamalgamersetzt, so wird der
Vorgang noch wunderbarer. Dar Lithium, das aus noch kleineren
Theilchen zusammengesetzt ist als das Natrium, wandert tn das
Glas hinein, während dieses fein Natrium an die innere Flüssigkeit
abgiebt. Man wird also in dieser Flüssigkeit nach Beendigung des
Experiments Natrium finden, das aus dem Glase des Ballons
stammt und dieses Glas selbst wird sich ganz verändert zeigen, ein
milchiges AilSsehen haben und statt Mtriumglas LithiumglaS
geworden sein. Bei solchen Veränderungen möge man noch an der
Meinung festhaiten. daß eS nicht lebendig in dem Reiche der an¬
geblich unbelebten Dinge zligeht! —Nur noch ein Beispiel mag zum
Schluß erwähnt sein. Mau nehme eine Stahlstange und ube an
ihren beiden Enden einen so starken Zug ans, daß die Stange
dadurch zerrissen werden könnte. Man läßt es aber nicht dazu
kommen, sondern nur so weit, daß sich an einer Stelle der,Stange
das Metall auseinander zn ziehen, d. h. zu verdünnen beginnt, es
ist zweifellos, daß bei weiierer Fortsetzung des Experimentes die
Stahlstange gerade an dieser Stelle zerreißen wurde. Nun Hort
man also auf und hobelt das Metall soweit ab, daß wieder eine
Stange von gleichem Durchmesser entsteht.. Wenn nun ein neuer
Zug aus die Stange ausgeüdt wird, so wird das Metall wieder
dazu gezwungen werden, an einer Stelle nachzugeben; diese Stelle
ist aber niemals dieselbe, an der bei dem erste» Versuch das Zer¬
reißen stattzufinden im Begriffe war. Wiederholt man dieses
Experiment noch mehrere Male, so wird sich immer wieder,an, einer
anderen Stelle die Stahlstange auseinander ziehen. Bei einigem
Nachdenken wird man zugeben, daß diese Thatsache höchst merk¬

Seiden-Bazar 8. Mathias,
I rl . 36. Langgasse 36.
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Verkauf enorm billig.

würdig ist. denn an der Stelle, wo der Stahl sich ausemanderzoa,
muß siÄ doch die Masse des Metalls gelockert haben, man sollte also
nichts anderes erwarten, als daß bei einer Wiederholung des Zuge»
das Zerreißen an derselben Stelle stattfindet, wo vorher die Lockerung
stattMli'.den hat. Daß dem nicht so ist, kann nur dadurch erklärt
werden, daß die Massentheilchen im Metall gleichsam nach lener
bedrohten Stelle hingeeilt sind und diese gegen die Gefahr gefeftiftt
fmben Es wäre ein ähnlicher Vorgang, al« wenn die Bevölkerung
in der Nähe eines großen angeschwollenen Stromes zu den Dämmen
eilt um die gefäbrdeten Stellen gegen eine» Durchbruch zu schlitzen.

* Wieviel Staubkörnchen find in einem Kubikmeter
Luft ? Es ist Niemande» übel zu nehmen, wenn er darauf ant¬
wortet: „Verzeihen Sie, ich weiß es nicht! — Es grebt aber Leute,
die e« wissen, weil sie sie nämlich gezahlt haben— wie. das ver-
rathen uns die Mittheilungen des Internationalen PatentbureauS
Earl Fr Reichelt, BerUn, denen wir dies- Angabe» entnehmen, nicht.
Die betreffenden Versuche sind von englischen Physikern vor mehreren
Jahren vorgenommcn worden, und zwar zum großteii Theil auf
dem Ben Nevis, dem höchsten Gipfel des schottischen Hochlandes.d.em 2oett ycevis . ucui  uuumcu - -
Am merkwürdigsten ist die außerordentlich- Verschiedenheit der er¬
haltenen Resultate im Verlauf weniger Stunden. So wurden um
8 Ubr Morgens 300, um Mitternacht 600, lim1 Uhr Nacht» dagegen
14 400 Stück ausgewachsene Staubkörner in einem Fingerhut voll
Lust vorgefunden. Daß letztere Zahl für einen Großstädter noch
fast chemisch reine Atmosphäre bedeuten wurde, ist aus den m
London und Paris angestelltew Versuche5» ersehe», von denen
erstere 100,000 Partikelchen, die französische Luft  noch mehr in dem¬
selben kleinen Raum ergab. Bei diesen „Ni-senmenge» fester
Substanz", di- demnach jeder Großstädterm wenigen Sekunden in
sich ausninimt, ist es wirklich wunderbar, daß man doch»och ab
und zu so etwas wie Hunger empfindet. _

Saufend«werden MN» SÄ
ausgabt durch theurvs Annoitviren in rlveifelhaflr'N In-
sertionsorganeii. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftanchenden Angebote von publicationsmitteln
und verschaffe sich vor Ertheilnng eines Auftrags zuverlässtgL
Auskunft über folgende beachtcnswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt stch die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelesrnwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an? Können
ilffermäffigr Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die typographische Ausstattung des angebotenen
publicationsmittels? Wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichunz--
mitteln? — Wunen befriedigende Auskünfte auf obige Lragei»
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewiffer Insertionsofferien nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe
SÜS zn« Lenker binansgeworfen!!

W
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Nachlatz-
Berfteigerung.

Im Aufträge des Herrn «rafen v. Broekdorff
versteigere ich nächsten Donnerstag , de» 1. März,
Norm . 9Vs und Nachm. 37* Uhr anfangcnd, und
nöthigenfalls den folgenden Tag in meinem Anctioussaale,

3. Adolphstraße 3,
nachverzeichnetesNassiaft-Jnventar , als:

Mahag.- Salonmöbel, 1 Eichen-Herren-Schreiblisch,
1 Nußb.-Cylinderbür., Betten,Waschkommoden, Nacht¬
tische, 1Nußb.-Toilette, 1 reich geschnitzter Eichen-Tisch,
do. Stühle, 1 achteckiger Nußb.-Tisch, 1 Nnßb.-
Console mit Spiegel, 1 schwarzes Vcrticow, 1 schw.
Salon-Nococoschrank, ein- u. zmeithür. Kleiderschränke,
1 Büffet, ein Mahag.-Damen-Schreibtisch, Tische,
Stühle, Schränkchen, Etageren, Reale, Klavierstuhl,
Toilettentische, Plüschtischchen, Figuren, Kommoden,
Schirmständer, Bücher, wornnter Meyer's Convers.-
Lexikon, 16 Bd., Oelgemälde, Kupferstiche und andere
Bilder, Staffeleien, Gallerien, Lampen, Lustres,
Sopha-, Pfeiler- und andere Spiegel in schwarz,
Nustb. und Goldrahmen, mit und ohne Trümeaux, ein
Kassenschrank(Philippi). Regulateure, 1Eichen-Speise-
zimmeruhr, Salonklappstühle, Puffs, einzelne Plüsch¬
sessel, div. drap. Tischchen und Etageren, 2 Chaise¬
longues, 5 sehr gut gepolsterte, jedoch nicht über¬
zogene Sessel, Canapes, Ecksopha, 1 Flügel, Noten¬
ständer, Teppiche, worunter orientalische, Nippsachen,
Glas, Porzellan, Weißzeug, rein Leinen, als: Bett¬
tücher, Kissen- und PInmeau-Bezüge, Jntets, Bade¬
tücher, Handtücher, Bmsänge, Portidren, Steppdecken,
Fußsäcke, Damen-Garderobe, Küchenmöbel, Gesinde¬
betten, Blumenständer, Gartcnmöbel, Nähtische, Nipp-
uub eine große Parthie Spielsachen und sonst noch
viele Haus- und Küchen-Einrichtungs-Gegenstände,
ferner1 Halbverderk F217

Sffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

\wmi.  Klotz,
Anctionator »nd Taxator._

Einige gespielte Piauinos , beste Fabcikate(Dllltlmer,
liniis , liiijp ic.), werden billig abgegeben.

irran , ScUellenberg , Knchgasse 36.
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Lösl . Frühstücks - Suppen
Gemüse - u. Kraftsuppen

Gouiüon -Kapseln
Suppen - Würze

bei Will », Hie », Inh . S’rifi 6er » and ( Herrngaltoaste . 7.

Eine nebrauchle Wendeltreppe von Eisen, mit Holztriiten,
fiinfarmiger Gasküster billig zu verkaiifen Michelsberg 24

in, Kleiderladen . 2195

Ein brauner trä <̂ tip,cs Pferd , ca. S Jahre alt , Hannoveraner
Rasse, steht nebst einem labngen schonen Fohlen zum Verkauf bei

m, . Wüljer , Langen -Schwalbach

verkL  EKtmße 40.- " " ' ^ ^ «' durgeu G - ldspr - nke . zu
Ein kchottffcher Schäferhund (Prachtexeniplai ), ' /« Jahr¬

alt , prciSwcrth zu verkaufen . Näh . Geisb -rgstraße 38. 2617
Ein sch, jg. Sund (Teckel», b. z. ok. W -Uritzstr. 19, H. 1 St . r

Ein Flug ff. Taube » billig zu verkaufen.
Nah , im Tagbl .-Berlag. _ 2332

JM - sprechender PapagrH verk. Gradenstrahe 24, 1 Tr.
Harzer Roller v' z. verk. Moritzstr . 36, i. d. Wirthsch . 15 216

__ Harzer Kauarienvogc ! b. zu vk. Äauerg . 8, B . 2 r/ '" lW4

Couversatlons -Lexika von Meyer und « rock-
tifus , sowie tSr .-tiiiis Lhierlcbcn sind in elegant ae-
viindeneu Exemplaren und in den neuesten AuKaaen,
wenig gebrancyt, sehr billig zu verkaufen. 15498

iVSuritz und ! ^3iaaazt *l,
Wilhelmstraße 52, neben Nassauer Hof.

^ndfchattrn , t religiöses Bild, " Madonna
darstellend , billig zu verkaufe « Albrechtstraste 24 . 1935

Lehrstratze 7,  1 St ., weg. Pens .-Ausg. vill. zu verk. Bilder
Leuchter, Stuhle . Spiegel , Rohr -Chaiscl ., Teppiche, Etagdre ec. 1082

Slu - u . Verkauf v . Antiquitäten , alt . Münzen , O -l-
Kttpsttstichcn , Porzellaines , Perlen , Edelsteinen

bei llt. Ol, »-. «» kwvkl >«k . 2.  Rerostr . 2 , Wresbadeu . 10184
Sie ttcfttti Preise zahlt Frau LSruei, »« » « » , Metzger«

f. getr . Herren - u. Damen -Kleidcr. Gold - u . Silbersachen.
Möbel , Betten , Waffen, Jnstrum ., Uniform , rc. Best, k. i. H. 255i

Eine gute Säugpumpe u . eine grösiere
Parihre gebrauchter Bretter oder älterer

Diele zu kaufen gesucht . Näh . Grabenstraste 3 . 2667

Eine flfl)Mii(l]tc Pumpe ISSF

Scerobeustraße 20, 1.

4 » . Jahrgang . Mo . SK.

wird preiswürdig vertauscht gegen ein Hau«
»« 4 Näheres Güter - Agentur *>\ MUJiefj

-- Pionino für 275 Mk. zu verkalifen Nheiiistraße 38, 8 r.
E . schöne träft . Decimatwaage f. 15 Mk. z. vk. Roonstr.  4 , P.

b. z.î erkanf'm KI. Nrgstmß ^ ^ ' “cuj  w -gk» Rau -nmangel
, .^ ist gearb. Möbel , uieist Haudarb ., weg. Ersparnis der Laben-

WEth« bill. zu verkaufen : 80 vollst. Betten 50—100, Bettst . 20- 30,
35 kleide,schr . m. Aufsatz 21—50, 10 Komm. 25—35, 10 Küchenschr.
bsll' ,-^ Oste, 28̂ .12, 12 Berticow « 34—60, Spru »grahmen in allen

^ Matratzen in Seegr .. Wolle, Afrik u. Haar 10 - 50,
^ ? Ä>'. bophar , Ottom . u. Divan « 28- 60, pol.

JAbvtische 15-. 20 Mk., alle Sorten Tische, Stühle , Nachttische
Waschkommoden, Spiegel u. s, w, Frankenstraßc 19, Htd . Part . '
l» t!3? ?.®***nw *®**®*? oit Raum find sehr billig zu verkaufen'

Cl,C Q .?i tcn: en.!=u- öivstth- Kleiderschränke, Wasch- II. andere
îll $ f, fLct!ratI ^ ' Tische, Stühle , sowie einzelne Sopha«

« ^ JELnei Decke, 1 fast neue Singer -Ningmaschine
u. noch verschiedeneSachen bei Sa ndei , Goldgasse 10. U 2339
_ Eia gebr. Belt bill. zu verk. Schwalbacherstr . 29, Stb . 2197

Wegzugs halber
Grgcnstaude , 1 vollst. Bett , 1 Consol , Kleider-

stau der, Kucheusä̂rauk, Klnderschrank, 2 Killderwaaeu billia ru
verkaufen. Näh . Uorkstrake 4. Hinterh . Part. 8 811

MMchclbelten, Noßh . ffameltaschensopha mit », ohne
o r l ^ b., gebr. Canape 26 Mk. Michelsberq 9
2 St . I. b. Tapezirer WM,. « « «her » *, Eina . (S)äfX»  91U7

^ ^ b̂el al « : Bett , Kleider- u. ikuchenschr.. Berticow
Spiegel , Kam., Rosihaarmatr ., Dcckb. b, zu v. Niehlstr . 4,1 r . 1049

^ . Eett, . 1 Kommode, 1 Sopha b. z. vk. Metzgerg. 24.  1 . 15495
E 'n Dienftvot -nb . zu vk. (20 Mk.).

Umzugs halber zu verkunseu:
sen lousopba und zwei kleinere Sessel mit knpferrothem Plüsch
fast ne.,, eine Nollschiitzwnnd, eine alte Bettstelle , 1 Kiichenlis!

^uma ^ la^ r und Topie . Anznsehe» von 9- 4 Uhr Nachmittags
3 -thlg . Kämeltaschcn -Divau für 75 Mkzu verkaufen Noonstraße 4, Part , r.

^ -.ch reivpnli n. Real , f. Bür , geei»., b. .vasuerg . 10, 1 r. 2117
u skitivê 7pN Bkile„, Waschkoinm.
A^Llsche bill. zu verk. Maurer , Schreiner . Röderallee 18 V P
S(!nf£ leii cr' ‘V suchen,chr von lälnt . an , Büffet 65. 5komm'ode,'
^vN'chk., (5onsole, Tisch u. Stuhle b. zu vk. Sedanstr . 9, 1 r. 1915

Hichenschrank bill. zu vt. Weihenburgstr . 4, Schreinerwerkit ält.
Große Reiiekörbe, Koffer b. zu verkaufen Kl. Biinistr . 6 . "IW.

_(friiic B .ilkonM .rrquise z» verk. Ade,heidst?äße l . ' ' ~2(iä

Berkanfshauschen
und Glas , eieg., billig verkäullich Wilhelmstr. 54. 2625

sevrauPt - Etuspänner -Gcschirre billig zu" H^
L' I«. Ohly , Feldstraße 8. 2029

($ dir iŜ rTflif " • Haldverdeck , leicht u. elegant
^404 . zu verkaufen Schachtstraße 5.

billi

Wenig gebr. leichte Federrolle b. zu verk. Lchrstr . 12 15298
Ein gut crh. Metzgcrwagcn zu verk. Sa -ilgasse 14. i. L. 1U06

^Ein n. g. erh. Kinderwagen zu verk.  Ornnienitr . 62 . M . 3.ttin fo-f# . ..t. 1 " ' ..- - **■*»« yj'j, wt. o
JlilLEl inL 'Jt )- Kinderwagen  zu verk. Moriustrakie 9 . Wnof
Ji -Mi « niderwogen zu verknusen Weilstraße ' lÖi ' HthH ' St'

Ein vrima Fahrrad billig zu verk. RieWräßc 4. 1 r7 ^ "iÖiZ

, „GelegenheLLskattf!
IN japan . Slehlanipen (Petrolennil . in Vrachtvolle»
w !MMlM Mf 85 i " n * ' ™ 'tt, ° ' 7Ü  F» *»oöe« Neinnickelsländttn.
gu lammen 100 3/if., 1 achter Persertcppich, 1,87x2 28 in 70 Mk
L aS !“ ^ a». vicriheiliaer Paravent , 1,71 m ho» , 2 22 m breit'
60 Pf ., schone japan . Waffen . Nippe«, prachtvolle Trinkmsilürre

L « 1 Slälsf
Gas motor , "M

» « iftÄ “*“ “ * » •« * ®, » ‘ « *• *» »■>«»* »

Amerikaner Oefe «,
veri .nkelt, und andere Oese», bill. verkäiiflich Wilhelvistr . 54 . 2626

^ Schöner Badeofen
Änscrslraße ' 16* ° *“ Uerfaufen' Anzuseheu von 9- 10'/, Uhr

tt& tSgB& t&V" "* «•»>«*

lotlUfl gebraucht, 1 Anrichtetisch. 1 Nohrlessel Sebanvlam>  gl'
.. . . f l" « malte« Treppenlia „ sfH »i,er , 3,03 Mir . hoch
und 1,31 Mir . breit , zu verkaufen Alexandrastraße 10. 10650

ZmmsbiUen ftt verkranfs « .

♦ Wllen , Häuser, Hotels , Fabriken , Hofgüter , Bergwerke 2t.  H
% £ Immobilien - ♦
| Bur ., Weilslr . 2 (untere Rodcrallee bei TaunnSstr .). 16507 H

KDLiNs . E Zu" Ulkr, mit Garten , das sich vorzüglich zur
Freiildcii - Pension eignet , zu verkaufen. Wo?

lagt der Tagbl .-Berlag . tium
Eue Villa , feine Lage. Nähe der Wilhelnistraße . auch für

SiÄÄrÄ ;s Sä'
Haus zu verkaufen

3= u. 4-Z,mmer -Wohn ., 20 Räunie , Hof rc. Taxe 42000 Mk
8tel . ,vi «-k « rl , Eigenthiimer , daselbst P.

» Kapellenstrassc, kT.Sfw!7.»TSSSs I
4 teu für 42 9OtHI iWJSi« zu verkaufen . 1482 ^
^ J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstr . 28 . J

Billa Alwinenstr . 14 ,
neu erbaut, zu verkaufen . Näh. Adolph-

straße 3, im Baubüreau.
"ÄfflSiS " • « •» »s
®rnriü Sti !&c! 8»<,«tcuf >aM8 in der Walramstraße mit 7000 Mk

Anzahlung billig  zu verk. Näh . Baubüreau Saalgasse 1. 556
msmmmmmmmm

Preiswürdig zu verkaufen

Yilla u.Bauplatz
Alwinensti 'asse 22 und 24, Wiesbaden , zusammenoder einzeln.

1) Das Villengrundstück : 1436 Cl -Mtr . od. 57,4 R.
Die Villa , fast neu , solide und elegant und
mit , Comfort der Neuzeit . Ilausfläcbe
rund 2o0 n -Mtr ., 10 Zimmer u. reiehl . Zubehör,
darunter 2 Rüume von 45 □ -Mtr . Aussicht auf
Stadt u. Taunus . Herrliche Lage . 10—15 Min.
von den Bahnhöfen , dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz : 1510,5 D -Mtr . oder 60,4 R., ist
fertig eingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl
*u . grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit . Näheres durch den Eigenthümer
» «-. in.  Briigeliuauu in Bonn a. Rh .,

Capitalie » ju vevierhe » .
®H ?>pvtheke,, , Rrstkanfgekdtk , Fordernnge « Hab,

stc . s iianfcr « Sensal Weyer Saiiirergrr , Bahnhof,
iU'aßc !i-. ^rciephon »L4. sprech'.. v. 2—4 Rchm. 155l«

»« II ^ 4k | vlM :
I !, r vermittle feil zu zeitjemässen fj

d ' ugimgen von Blanhinsfituiei, , mit wetelien i
<ia dircctei » « csi-ketei - sSe-lu ».

A «i |fu *t Esch,
llyimilteben - und Iinnifth . -Uesrliän,

II Kürean ; Uelenenstrasse 3 . 2,
WM- Sprechzeit : 8 —1 « und 11 . .WM

HWothckengAder von Privatcn wie Justikuteu zu jedem Betrag
stets zur Hand . Nah . Carl Woiff , Webergasse 2 1 926

Caprtalien
on l . Stelle stehen « ns wieder zur Berfiignng.

Lebensverstchernttgs - Eofparnißbank in
Gsileral -Slgentur für Raffan,

Wilheltnstraste S.

2537
tu tgart.

n ...
ßaohstrasse 58. 15386

Das Landhaus Men borg 14
soll zu dem billigen Preise von 25,000 Mk.

verkauft werden . Dasselbe enthält S Räume,
Knche und sehr schönen Garten und liegt ganz
nahe am Kochbrnnnen n . Knrgarten . Zn be¬
sichtig . v . Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr . 1219

?nt  vermiethet , mit ll . Hinkcr-
VfJPUll .Jf  haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen aelcge», iu spinpathischer guter Höhenlage,
unter guustigeu Berhaltnissen prriswerth zu verkanfen!
Nah . durch den Tagbl .-Berlag . 15388

Haus zu verkaufen.
Nett erbautcö HanS i. b. Lage, nächst d. Nheinstr ., 4 Etagen,

ü 5 Ziinmer , solid u. elegant gebaut, sehr preiswerth durch d.
Erbauer z» verkaufen. Ecfl . Offerten unter 8 . w . l « » 3
an den Tagbl .-Berlag . 839

!" dem seit Jahren sehr gutes Colonialwaarengesch.
V wird , sehr giiiistig z» verkaufen. Laden

niid Wohnung hat Kanscr frei . Gütcr -Agentur A- iili,,, -.

flotter Kundschaft, Mitte der Stadt , ans
^ »1014444 sofort zu verkaufen oder zu verpachten durch

schaffe.iburg besuchtes GVÄans "' g«te"Lage/mit
DrreMSsaal rc . , nachw . 800 lai Bier , ca . 30 i,i Wcin,
vicl SP ritnosci , rc . Llbonuciitc « , noch über 2000 Mk.

-̂ nrüb ». Ltermicthnng an Einjähr . , soll
weg . t csta . d . Leidrn der Fran für « « ,000 Mk . m.
«000 Mk . Anz . verkauft werden . Auch für einen Koch
sehr paffend . J . Jmami , Wcilstraste 2 . 2686

8» Ä - 'S
Immobilirrr f« lrnnfen ges, »cht.

Arb ' M Villenbanplah von 15 Mtr.
Breite lind 30 Mtr . Tiefe , nicht üb.

^LKSL ' ' - ms 11“ w -
Billa gesucht,

. , . . Hhpothekeu-Capital
3U 1.  istelle in jeder Höhe ans, « leihe » . 704

- . ^ «» -i nutz,  Zimmermannstros :« 1.
Hstpoth . -Stgent ., w . ; g . « i.

SO ^ m  0  P er  1 - April auszuleihen . 098
‘*r‘ ^Eoisr , Agentur , Titunnsslr . ES,

hui zu 8000 Mk . mit Nachl. zu kaufen gesucht. Off.
unter JM. «?. hanpiposilagcriid.

14,000 Mk . auf gute 2. Hypothek zu 5 °/o ansziilcihen . Off .: : n
( « " rin/n 88«» 5 ttl’ 6fl!  Tagbl .-Berlag.
40 - 50,000 Mk . auf gute I . od . auch oute S . Hhpoi^

L.« br » r ' auch gethellt . Acf . Off . u . 84 . A . « « a
Tagbl .-Bcrl.

d.
.090

Capitalien ju lrihen gefttcht.
S * suche für Mille April eine erste Hypothek auf Ne .otho! 4*

otme ScrnuitUr . I <» uls Sters . Schwalbacherstr . 37. 2303 .:
Gesucht .-»0 34,000 Mk . auf prinia 2 . .Hhpotst . von ein.

solventen ZinSz . Off . unter V. € . 531 Tagt ! .-Vertag.
lh-  ii 9fi  flOn MarIc  g°Sen  S ute  Hypotheken zu5st»
' J sof. oZ. gpgter zu leihen gesucht 1415

.3 . tleier , Immohilien -Agentur , Tauäsitr : SS.

200,000 Mark
Privat - Capital auf eins der affeibesten und
rentabelsten. GeschästWuser der Stadt Elberfeld
gegen mehrfache hypothekarische Sicherheit gesucht.
ZinLfust4 */a- 43/t "/ «. (Auftr.-No. 746) F174

Agenten verbeten.
Offerten irnter 74 « des. die Ann.-Expedition

Jak . V « wlai ©lsel,
Elberfeld.

Gciuchl « 7000 Mk. zu 5 °/° auf sehr gute 2.
„^ 5* . ,,  Igr “ ’« Hyp - theren -Aü - tttur , Gold ».
^0 —4a,000 M2 . als 1. Hypothek auf mein in bester Lage

Haus , ,0  - 55 % der Taxe, auf Anfang April gesucht. Offe
! unter St . !b , k. toag  an den Tagbl .-Berlag

|füv einen auSgezcichileten Besitz im Nheingau we
30,000 Mark unter denkbar günstig ^ ' ' ™ 1

■ P ■ mseu sofort ' gesucht." Öff." iüiter ' V . L« »
an den Tagbl .-Berlag.

28,000 —30,0 - 0 Mk . ans gute Nachhypolhek zu 5 "/» gest
Offcrlen unter E.  tr . » 53 befördert der Tagbl .-Berlag . le

Aufforderung.
Ersiiche alle Diejenigen , welch- noch Forderungen an meinem

verstorbenen stb an ne haben, diese ümerhalb jU»eichen.
’ ii.

Ich habe mich hier,

WilMiDälrasse 24,1,
als prakt . Arzt und Specialarzt für SloflfWGChSBl*

krailkoeilön (Gicht , Zuckerkrankheit etc .) nieder-
gelassen.

Br. illiil. Oscar Krekels,
mehrjähriger Assistent des Hm . Frof . örawitz (Berlin ),

zuletzt am Aug .-Victoria -Bad ( Wiesbaden ) .

Sprccliot.  I I—IS , 3 -—1.  _
Meine Wohnung befindet sich jetzt

Sihützcnhofstmßc6, Part.
llr . mell. lk.  Brück.

kiitcireiment ^ n zur Nachricht , dass per April 1‘JÜO io
>Viesbadoii eine Ansfialt für

_ «■_ V
System SIiw

(EriciiUtter - na «. ii | [e ) ,
' ü . U^ V. 99209, eröffnet



«

48 . Jahrgang.

PlüJäiMre/c * * b ^ defc1̂ " jetzt ZaS ! ,,ers “ *®> mnt  W * H« « *»* « «**X«

. » Marktstwtsise » 3

(neben dem Schloss, Neubau d. Herrn Apoth. Siebert.)- «LÜPPr -Kimbel, Dentist.
«tißer neu nuoein laugunrriBa, Heften heilc ich auch"di"

(Morg -n -AnSgabe ) . Beriag - ^ a » flaaffe g7 .

Verkäuferin
28  Fevrnar ISüo.  Teile II.

_ .̂ u“ u"un" lanflunrnsen Leften tzkilc ich auch Li--

Hanitmukheiten^
sogar mtgefiorent. *sogar nitgefiorent.

©pvect/ftuiiben Werktags: Norm. 10
- . VT ”" ^“ 12' 3~ 5 Uhr.

Woitke Ä“l,cr - Ri„g 3«,
— 7— G; nahe der Rinakircke

WertcrhtlimtW mit 10—15 000W
welcher an jedem Neu-SSSSL sraiÄÄ ?»•"/ «•*»

abwirst. Großes«Mibat&irt ba,ber  vroßen Nutzen
unter I B*. BQ»4 hnumpoAaacn'd^ WrÖont,e"; m ' ie*
ans 5 Me-er H*f, bestehend

öÄÄt ^ SF ÄÄ ®

-u hauptsächlich Damenartikel,AWsis & stfcsnst

Berkättscrintten,
orndjarj« brancheknadig und Nichtig, sowieÄshrlmg »üb Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sofortige Vergütung gesucht.

Kaufhaus Kietseltinani , X.

Hausarbeit
Adolphst,

Wegen Erkrankung ist eine Stelle als

erste Verkäuferin
L-TULZ," tzLÄ» "»ZLÄW'S
^ " rögbl Verlag 'Ô Erten unter »■ »' " ■» . ..

Mädchen
t., nicht Laden.

R. Schwe,tt-.e, Deutscher Ketlner-Buus.
rtttt ' i

I'
koch,

* JourcflM,
und Hotel-Person «,

V. * «»4 au
WM 2528

für WeißIUL «deBerkät .fcrin
■» . SP! Wi ! 4» _ lW-.r

k ^ Erste Rock-
|Md
für dauernd ges. bei Madame Taunusstr. 49.

WFiir Möbelhäudlcr! Ärbeuänacnweis Ha«ihain; Frauen'-AhtTl
sucht sof. f. ausw . eine tücht . dnf . Selinnitl ^ iri . . . ...

postlagernd. - - - ' 7—r~-

~ fS °" »lPriwl -MllmgZ - u . Abendtisch

sucht sof. f. au8W. eine tücht . einf . Schneiderin , w befählet
ist , EnterncUt in einem «Irci .no . intl . Ä » ™ * * *

Sä Siää  s ,;/ lfc' b'

«in Herr wuu,cht!-,„,chl„ß an guten- :-

ggiifeÄÄK
tftd „gFur Kegelliehhaher
tft die Bahn einige Tage frei.

>
unter

ccte  TtüUen-ArdeUerm
K « » *rf«« i!ieiteiin"c«, ...
»!te Kt «st«, für sofort bei höchstem Loht, dauernd gesucht.

Dattien-Move-Salon,
Klein« Burgstraste 9, 1 St.

Deutscher Hof
15502

Kar!Koch~ i?' 5̂!"N' «ÄiriiiK
m. .UU, l>.. Mia deip., Eoneesstons- u. Militär-Lcsuche.

Confeetimr.

IP* ^ <̂ >sms !^ xsss±

Das Abdrehen der Kollektor
an Dynamo

besorgt an Ort und Stelle unter Garantie 1001
Fr . Wagner,

^iiesbaden , Heli ititindstr , 53.
Trti ! ™'d,!e,l!' ' Knausert, aller Schre.ncrärd'" l.«, Dotzdetmerstr. 13u. Bleich ste.27. 15304.'IWnltirpn n l>Ii) lr,  s,in sVi.' .n . ."J'V. 1 T,"!"’7.

Vers. Taillen- und
Rock-Arbeiterinnen
lverden noch gesucht

schäftiauna beit ' . £■',nbfn  dauernde Be--^ l '_- elber<'ch ’ Tamiusstraße 23. 2388

Wrbergaffe _, r
HKX!üt.r ,n WW

R -ist. Secrobrnstr . 10  l 'ei ü -. .„ ,.7>k» . !* U %
W . I. td . (» » a .ju ) „ ii 13
Sieinlrches krastiges Mädchenlür HauSarl -eit gesucht Ki-châ se »i t*
®’Jl* « '»>** <« ft«' stigrs Dieirsnnädcheû um 1 Tiänf«

EÄrnbogengasse 8, 1. Et . rechts. ' ^ Mi
®l« gesundes, kräftiges , zuverlässiges

gesucht für jede Hausarbeit. Nur Solche mi, o .r
^ .wollet, sich melde» Tannusstraße 14 1 St ° " Lmgmsten
Ein Dtenstmädchc» gesucht Friedrichstraüe 50  Nort oo--

b Tausa7bcii , Luise,L '3 N ZSJunges Mädchen gejucht' Schulaaste6 i Ä ''E"piatz3. P. g20smm am d . 2420

SÄ ! tdnli£Öe' Mädchen gesucht Hellmuud.

„ . Erst« perfect«
Bclchaftigung gesucht.

Kockarbeiterinnen
4k

für dauernde
» 2666

rsort - , Langgaff « 20/22.

^ » »«„ . ^ ogpetmtritT. 13 U. iotfidiftr,27,  15394
_ .1 ohren, Maitirenv. Modeln dlll. Welliidsüasje 39. Boril

wcrden dchig gkstochten. icparirt uud poliri
_ ki I' i>. Steiger , Heleuenstroste 6. 1707

Welcher tüchtiger Schneider iiluri/immt die Äüserliguini von
Danien-Jaquetls?  Osterlcn n.lv . « , au den Tagbl-Ärlao

Äu .‘'t,<V ^ ^ M .-i?c'ch-ckig'-ug ,n n. außer d. Haüse
» . Ä au' den'Ä "bl.Na " "^ D°m-nkieideru. Offerten«.

Mödts!

* °* un * Tailleuarbeitcri « gesucht

XÜ4,Ußc  Tm «eu- «. Nvckarbeiterin sofort dauernd8efX

Tüchtige Saf 'Sü Ä

...».vviibf Rockarbeiterin und ein auständiaes Uehr«,ar>̂ .!
^w ^ ongenommen TamniSstraße 39 1 9 ' if !)r,Mft®!vett

“ “ ‘ W ~ « ^ terln flef.
im
«t

Hdnnnti. Putzarbeiteuw. geschmackvoll, schnell
u. billig ausgef. Dotzheimerstr. 18. P.  15500

sitêik nnr&SYirtrt.-.

Durchaus  pe

Angehende Si
werden ang>.«uu,u!c„ Lauuns

Modes. Ma7kZ; a^ 24.
Wir suchen zu Ostern ein

WM'W> WWM >IM ^ W
^wsstääsima” mi

SÄtMÄte - «°Z
M -ßKEMZL ^ TV
M 5lMßUM » '7 -V

Mädchen g«tuchk Dotzheimstratze 17.

Als Porti -lfrSttlei» "

ordentl , ei »rhin « .fort k" kirn" ciu l 'lviRiersiadtcrstrasce 4 . VnUeie âcht
MBr nrnj !?It! . f <gVK.t." -0(mi  S an ^M °cht Adlerstwste 43 2068IkWul Sf *™ —>« *«•*« *»
®r irs "»"« ®»w wa
_ lfmilu _ " ’»• 262(
w “ Zwei junge «„gehende Haus¬
mädchen gesucht Hotel Bietori«.

Arbeit gesucht Altrechlstrahe 28 1
il- ans gleich. Spst. 1Z7"

,7,-v - ' """V sur nuc r
<Äewchte.,brv.^ auSn >ädche>r g.

— einig uuegrs. L.̂ v«eiiiicr,rr. IchP . 15500
. Eine tüchtige Bttgleriu flicht noch Privatkunden. gehl auch in

em Hotel. Friedrichstraüe 28. Marienbau«_ wUaiidti/ältnliA ft) dOUdMicn 11 /trförh ) h

biruichen zu Ostern ein

Lehrmädchen
«ständiger Familie.

w gewaschenu. gcfärvt b. Handichntrn
<«!» »■• hcajtpinl . Michelsberg 2, 15501

Dotzhkimerftraste 42.

aus anständiger Fa mW. 2619
« «- Wun,ij8 & Froitxlselm.

- | * ' UMmKM O. -LÜÜVi

«Illwkii -Wiisch. ii. .KWiml sgaa ^ a
Eure gelidte Fnienil,, f. Ku nden, biüm. ' Ä'dle' ftr. 18. I S$ “ r^ nn tuiM.i ■Hjuiucu, uiuin.

^V «litm befterer Stäube flnJuit in
meiner Privat-Embindimgranstalt

Freunbi. Slufnalime unter Garantie ab¬
soluter Verschwlegenhelt. Frau Ooito,i/. CFaIi  t O.r* O„44♦4« Crt»/aiviuiti >ociiu;u)rrgenöeu. ?jrnu «. rosto,

-deutsche Heb., rue Söhnt 25, Lüttich. 2)rtg. I r* ■■ i „ , . O .! ' " "" ' "“auiurace 40.Wer vermittelt®«W (5JÄ? I
rten unter I«. A.  s s

«ffiJSSr»-« - M
iSia 1?? *-«Ä « .« * ; ssBunge t--»>,dch«!, können das Kl-iserincchen n
Ät 'rt TaunusstrabNö " ^ ' schneiden

Mädchen kann dieB -umeubinderci erlernen. 2336
“ointais « » , Nheinstrahe 45.

Offert»1 unter » II an  den Tagbl.-Berlag.
Wer würde einem arme» kranken Famili-noaker

« « M mit einer kleinen Gabe zur rückstandigri! Haus-
hc helfen? Näh. im Tngbl.-Verlaa. 3651Mikthe

Kirche Tnd « r
Kaffecköohin nnr erS n, ; ,. ? ’ ^ '^ obrn per sofort,

■ffiiSSSR"**'" «''»« dÄK «,

er, : r <*»<« ■ »a*»sys
® ^ sä » smr^ &n™
i^ ltl tüchtiges 8sf‘ Binstadler-
»raw t| fc tejwrt Pers. ges. Goethestraße1. 3 r.

.-SAE .F «nF «!ädK2 ' ,,
Junges braves Mädchen von, Lande gesucht Lehrst,aße 33 1

Cm Alleiirmii-che«
“ÄS,fÄ ' änt«f^ clf<

.'ÄinfÄ * und
Ach-Ich, Kaffer-Friedrich-Rinq 1. 3. Stnck im  7’ Mat*

«ÄÄrfi .«•
. ynich, Franz-Adtstraße2, Part. ' über»-muttOBTHti« « «-»—.. . _. aOiSO

Weibliche Merso « r,r . dir Stektung srudrn.
Kßs ' tz rr/kr ^ -in« Erzieherin, fr -,nz . sprecht, mnsikal.

. Kmderfrl., frnnz. sprich., z>»nchlj. Kinden. nt,sw. (Slorstett. vier», eine t-erk. Atmafet' s» eilt*.

Gut bürgerliche Köchin
per 1. März gesucht.

u l" "ü>;u, ui ‘nnr 2, Pari.
Brnves Mädchen gesucht Moribstraße* s r,

Mädchen gesucht Jahustraße 12.

Frau H »et»e)nK- Weriäer,
Webergasse 30.

I 'SfflS : ' *™ * " Mädchen gesucht Johustroße 12

Hotelzimmer-, über zwanri«Ä'i'eUr- ’&atiJl*1

MM Mädchen mff m '(fcte* Mncr:
B-cioriastraße 16 " 8 111̂ugnisseu wird gesucht

itv* r * “* n H ‘*rert ẑenkfniss
_15 . Äarz ßejudjt Adelheidstroße 97 2 . .

füu iu— ü:  uor.
Hi - tet - in großer Anz.ch,

braves Mädchen wegen Krankheit der seitherigen ausgleich gesucht oeümuud traue 13. 3. Km«- twmengen« f

Verkäuferin gesucht.
8 ür unsere Abtbeilung Küchen- lind Hansgerathe suchen

eine gewandte biancheknndige Verkünfeitti. Offerten mit8Ift0iit)k b<ir OJfhrtfttf rtiftnriiaT« lftibnne flcioanttc brarichfknndine 1Fättfeit«. Offerten mit
2I«0i!be der (̂ kknktSa«ksprnche bitten »jfiranijjabjcbrtftfn und
Photographie beiznfklgen.

Gebrüder Woilwebsr. Wiesbaden,
Ecke der Langgasfe und Bärcnstraße.

PeisSliliche Vorstellung zwischen 11—1 Uhr
Nachmittags von3 - 6.

und

Gesucht

Mädchen' gesucht \Uicindxi
LohnWeder̂ sse 41. S ' SSl W

Um llCb!mi t’°m '

atXtT  wegen stranfbeil
6lr>ch gesucht Hrümiiudstraße 13. 3. Eloge "

~ M W. ' U>i? ia  l17 . April) ein d.nch-
ou*. zuverlässiges Kinderfräuleii, >„
zwei Kinder» von 10  und 2 Jahre»
Dasselbe muß die körperliche Pflege des

etwa« Hansarbcit' über«eh»en" W Lst°«v.«wollen,!„e Osterlenn. 4 . » . !, , o„ dcn Tâ -N̂ i Ä
" Befferrs znverläspgeS MädchL' »Ä koche»

gefacht Adotps, ',ttee 3, 2" " ' bti «»"em Lohn
wCiitdlt fÖ rJ tesî obi rä̂ter ei» junges Mädchena»,

(«tfsasS,yssäg
'näö ‘ljctt  acsttcht Ätthnstraße 43, 3 et

■ m 411111 5" '̂ “r* 111 kltiutii bessere» Haushalt et»
iu> Kochen erfahrenes -nverlasstge, MädkUen
welches Hausarbeit mit übernimmt, Alexandrostrahe7. Patt. 2654
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Besseres Zimmermädchen,
dar im Näliea bewandert ist, gegen guten Lohn zum 15. März

gesucht Nerolhal 10, Hochpart.
Ein anständig «» einfaches Mädchen auf gleich oder

später gesucht Moritzsttatz« 51, 3.
Gesucht ein braves Mädchen für Hausarbeit Oranienstr. 2, 2 St.
Pf “ Ein ordentliches kräftiges

Mädchen
f>jede Hausarbeit gegen hohen Lohn ». Reifevergiitung
nach auswärts gef. Wo ? sagt der Tagvl .-Berl . 2672

Ei» braves HattSmädchen per sofort gesucht.
jP ® J . Heiles , W-bergasse 22.
E»! reinliches braves Mädchen wird gcs. Aldrechlstr. 82. P. 2646
Ein ordentliches Hausmädchen ges. Goethestraße4, Pari . 2653

Jmrges sslidcs Mädchen
gesucht ans sofort zu zwei Damen Delaspee-
ftrasw8, 2. >

Ein solides Mädchen, welches Liebe zu Kindern hat und Hand¬
arbeit versteht, wird sofort gesucht Adelheidstraße 38.

ÄUällfiAA Mädchen jeder Branche gegen hohen
Sohn sucht *»J>rn «T *s erstes Ccntral-

Bürcan , Ellenbogen gaffe 9.
Ein einfaches Mädchen für Haus- und Küchenarbeit gesucht

Friedrichstraße 44. H!h. 1 St.
welches kochen kann u. Haus-

-̂ ,' 44. kvfT rr , arbelt uberinninrt, gesucht.
FrniiU , Kaifer-Friedrich-Ring 108  a.

Zwanzig Arbeiterinnen gesucht, Lohn pro Tag 1,50
Bettfedernfabrik , Schlgchthausstraße 12.

Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht.
Färberei is «rm >ann . Emsetstratze 4.

Biigetmädchen gesucht 3>aoi>.siraste 10, 1. St.
Eine Waschfrau wird gesucht Weilstraße 20, Hth.

Mk.
214

. , Tüchtige Wäscherin gesucht Scdanstraße7, Hth. Part.
Reinliche Putzfrau gesucht Kirchgaffe 32.
Eine Putzfrau per sofort für mehrere Tage hintcreiuander ge¬

sucht Friedrichstraße 40, 3 !.
Zum Putzen des Hanssturs zweimal wöchentlich Jemand

gesucht Morltzstratze 27, Part.
Braves MonatSmädchen oder Frau gesucht für sofort

Philippsbergstraße 45, Part . r.
Mouatsf'.au von 7 bis 2 Uhr gef. Kirchgaffe 15, Metzger!. 2438
Monatsmädchen tagsüber gesucht Weilsträße6, Part . 2439
Monatsmädchen od«-Frau ges. Oranienstr. 35. 1 St . I. 2486
Ord. Monatsmdch . geg. h. Lohnu. Esse» sos. ges. Langg. 6, 2.
Gut einpfohl. Monatsfr. o. Mädch. ges. Biebricherstr. 4a, 2. 2514
Monatsstcllc *• *W
Gesucht ein Monatsmädchen Wörthstraß« 12, 2 Tr.
Junges krästiges Monatsmädchen tagsüber ges. Stiststraße 17.
Eine zuverlässige Monatsfran oder ein Monatsmädchen per

8. März gesucht. Näh. Walkmühlstrabc 19. 1 rechts. 2580
Ein Moiiatsmädche» per sofort gesucht Friedrich-

mmjp  stratze 40, 3 I. -
Monatsmädchen von Morgens bis Nachmittags2 Uhr gesucht

Wellritzstraße 28. 2. .2605
Eine  reinliche Monatsfran gesucht Hellmuudstraße 22, 2 St.

Eine zuverlässige Monatsfran oder Mädchen von
Morgens8 -8 gesucht Walkmühlstrabe 19, 3 St . l.

R  Sofort gesucht Monatsfran von 10-1 Uhr(10 Mk. monatlich) Victoriastraße 19, 1.
tsmädchen oder Frau sofort ges. Roonstraße 5,1 St.

Ein̂ Monatsmädchen oder Frau ges. 2—3 Stunden Moritzstr. 51, 3.Monatsmädchen
von8—11 Uhr gesucht Rheinstraße 18, 8 St . Loh» 10 Mk.
Monatsmädchen tagsüber gesucht. L. 18 Mk. Kirchgasfr 25, 2. St.
Ehrliche» Monatsmädchen von7—11 Uhr für dauernd gesucht.

E . Schanze , Friedrichstraße8, 2. Etage.
Jung. Monatsmädchen einige St . tagsüber gcs. Seerobcnstr. 23, 3.

1- März ent ehrliches znverlässiges
Monatsmädchen oder Monatsfran . An¬

meldungen zwischen9—12 u. 4—6 Uhr Weißenbrrrgftraße7, 2.
Jemand zum Brödchcntragen gesucht Saalgasse 14. 2328
Eine Frau zum Brödchcntragen gesucht Rheinstcaßc 81. 2601
DM - Jemand zum  Spülen gesucht Häfncrgasse3. 2.

[ Jüngeres Mädchen findet in kleinem Haushaltfür tagsüber leichte angenehme Stelle. Frcundl. Behand¬
lung, guter Lohn. Bcrtramftraße7, 2 r.

Ein junges , gut erzogenes Mädchen den Tag über gesucht
Platterstraße4, Part.

Ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht Kirchstasse6, 3. 2639
Ein junges Mädchen zu einem Kinde für Vormittags gesucht

Alte Colonnade 40. 2633

i
Laufmädchen

per sofort gesucht. 2580
Theodor Werner , Webergasse 80«

Ein Lanfmädchen sofort gesucht. - 2386
Blumengeschäft Bamibmann , Rheinstraße 45.

Käs H'3»äkS;äE:i3§sO

Lansmädchen
gegen monatliche» Lohn von 20 Mk. sucht 2631

Schuhwaarenhaus „ Zur Flora " ,
Langgasse 9.

8in ÜarkkS brave« Lanfmädchen gesucht. 2674
I-' rted . stup | ), Blumenladen , Wilhelmstraße 36.

Mribtiche Personen , die Stelinns suchen.

Geb. gesetztes Fräulein
sucht Stelle als Jungfer. Dasselbe spricht perfect französisch, kann

hüsteln, nähen, eventl. auch Putz machen, ist mit Reisen vertraut.
Ofserteu unter A. H. C. \ ■7 hauptpostlagerud erbeten.

Zwei Kainmerjungfern, welche perf. fdjneibetn, 3- u. 4-jÜhr. Zeug».,
emp fiehlt Ccntral-Büreau(Frau Warlies), Saalgasse 38, 2.

Aclteres Frl . m. Sprachkenntn. u. g. Zeug».,
gcw. im Nähen und Frislren) lucht Stelle als
Jungfer oder Reisebeglcit. Näh . Arbeits¬

nachweis NathhanS Abt . Id.
WF"  Ein bcfferes Mädchen sucht Stelle als Jungfer oder

erste» Hausmädchen für gleich oder später. Offerten unter
B . B . »4 an den Tagbl.-Berlag.

attit sucht Stelle als Verkäuferin. Näheres
tyi « II8 CUl Häfncrgasse7, 2 St.
Zwei Verkäuferinnen für Metzgerei o. Lolonialw .-Wesch.

ernpf.  Eentr .-Bür . (Frau Wnriie «) , Saalaafle 88,2.
lMM »» Eine perfect« Köchin sucht bis 1. Mär, Stelle

bei einer kleinen Fauiilw. Näh. Luisenstraße 5,Gartenh. Part.
Pers. Köchin sucht Kochstelle. Näh. Helcuenstraße 13, Hth. 2 r.
Ordentliches treues Mädchen, hier fremd, i. Nähe» gut bewandert,

sucht Slelle als Ausangs- Zimmermädchens bei kinderloser Herr¬
schaft. Näh. Maricnhans , Frikdrichstraße 28.

Beiköchin für Hotel, mehrere perf. Hotelzimnirrmädchen
empf. Centr .-Bür . (Fra,t Warlies ), Saalgasse 38, 2.Herrschaftshausmädchen
Uriiii herB *» Rhein. StellonbSr., Golüg. 21, Lad. Tel. 434.

Ein braves Mädchen, welches büraerl. koche» kann,
sticht Stellung in «iucii! feineren Hause zum sofortigen

Eintritt. Näh. Ädlerstraße 41, Parterre.
Tüchtiges Alleinmädche» sucht passende Stelle zum 1. Mürz.

Näh. Ädlerstraße 16, Hrh. Part.
Für IS -jähr. geh. Mädchen

au« guter Familie, im Haushaltu. in der Küche erfahren, wird
nach Ostern auf 6 Mon. od. länger in feiner Fam. Wiesbadens
zwecks weiterer Vervollkommnungnnr familiäre Aufnahme
als Stütze der Hausfrau gesucht. Offerte» unter ir . n . 3«
an de» Tagbl.-Verlag. 2673

Ein tücht. Alleinmädchen sucht auf sofort oder später Stelle.
Nah. Central-Büreau(Frau Kogler), Goldgasse5, 1.

Frau s. Besch. (Wasche» u. Putzen). Oranienstr. 54, Hth. 3 St . I.
Ein Mädchens. Monatsstelle von 9—11 Uhr. Adlerstraße 18, 1.
Eine Fran sucht Btorgcns oder Abends Lade» oder Bürcau zu

putzen. Heleneustraßc16, Hlnterbau1. Nachznfraqen Nachm.
Eme1. uiiabh. Fra» sucht tagsüber Besch. Schochtstr. 80, 3 Sk. l.
WT Eine j. Frau sucht Stelle zum Ladenvutzeuu. zum Spülen.

Wellritzstraße 46, Dach rechts.
Eine zuverlässige Frau sucht MonntSstclle vo» 10- 12 Uhr. Näh.

Wellritzstraße 18, Hth«. bei Frau Fuhr.

MS »« ttchr Prrsonen . die Stellmrg finde « .
fSffl'  Wer schnell und billigst Stellung will, verlange per Post¬

karte die„ Deutsche Bakanzen-Post" in Eßlingen . F117
Sslide Vertreter

ans allen Ständen
für eine sehr gut ciugesuhrte Lebens- und Bviksverstchernng an

alleil Orten unter den günstigsten Bedingungen gesucht. Für
geeignete Kräfte nach kurzer Zeit feste Anstellung mit hohem
garantirtem Einkommen. Offerten unter A. B*. 4U8 an
Haanenstein & Vogler A.- fi . , Frankfurt a . M . b63

Commis gesucht.
Für unser Büreau suchen einen gewandten brandxfuub.

jungen Mann mit schöner Handschrift für die Waareu-
Calcnlation. Bewerber wollen iorer Offerte Znignißab-
schrifteil und Photographie beifügen, sowie Gchaltsansprüch«
aufgcben.

Kebr-üäsi' Woüweber, Wiesbaden,
Magazin für Haus- und Kncheiigcröihe.

ältere Lente finden guten Ver-
^1 « dicnst  bei leichter Beschästigung.

Off, u. J . 5ß, 1U31 an den Tagb!.-Äe>lag erbeten. 1344
J®jT* Zwei Schloffergehütfen gesucht Körucrstraße6.

Girr tücht«Mafchmenschremer
findet dauernde Beschäftigung bei 2629
_ « efcr, SengebBuer . Danipfschreiuerki.

Tüchtiger Kiftenschreiner dauernd gesucht. 2405
JP»S| P O. Troim , Oranieustraße 23.
tei» tüchtiger Schrcinergehülfe gesucht. 2691

<7. Ohrint , Saalgassc4 6.
Maurer finden bei gutem LoHu sofort Arbeit
Wcsteiidstraße 18, Part.

Für Schneider!
Tüchtige Rockschneider(Tarif 1., höchste Preise) findet dauernde

Beschäftigung. 2683
ZT.

Wilhelmstraße 22.
Ein tüchtiger Wochenschueider gesnchl Hermaunstr. 10, 2. 1949
Zuverlässiger Wocheirschncider gesucht Scdanstraße7, 1. 2394
Zuv . Schneidergeh. für d. ges. EUcubogeugasfeIS. 2573
Tüchtige Rackschneider gesucht Jahnstraßc 12, Part.
Tücht. Schneiderf. dauernd ges. b. t 'i»r . a' iss , Friedrichstr. 46.
Ein Wochenschueider auf Röcke gesucht Stiststratze1, 2 St.
Zwei' durchaus tüchtige Wochenschueider gesucht.

Wilhelm Bi8 !>e , Neu gaffe 4.
Ein Wochenschueider gesucht Schwalbacherstraße 13, 2 links.
Mehr, tücht. Wochcuschueider ges. Reiningcr, Mauerg. 14, P . 2692
Tücht. Wocheiischneider für dauernd ges. bei Böckcr, Häfnerg. 7, 2.
Tüchtiger « «hülfe LL -"'K."7

Hof-Eonditorei Koblenz,sofort gesucht Heklnmnd-
stratz« 54, Eürst.

iger Gärtner suchtw. Merten , Dotzdeimerstraße 74.
Ein Gartcnarbeiter gesucht Karlstraß« 34, 3. Stock.
Tücht ige Gartenarbcitcr gesucht Siestaurant Bahnholz.
jHjr * 8ofort gesuoht tücht. Morls für Hotel-Restaurant , ferner

einen Hestaur .-Chef,H .orIi . u .l4ellucrl <-hrlinge
und einen Ein {>rerputzer durch C»riinberg *s Rhein.
Stellenbüreau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Kräftiger gewandter Arbeiter,
dem es um dauernde Stellung zn chnn ist, gesucht. Offerten
unter I' . H . B . SOBO an den Tagbl.-Verlag. 2572

Zum 15. März oder 1. April
Ivird ein Portier (vcrheirathel), der etwas Gartenarbeit ver¬
sieht, gesucht. Secnriti «, Echostraßc 8.

R  Kellnerfr Gärtner sucht M.

»IllHllfllf
IV Ein braver zuverlässiger Junge auf ein

Anwaltsbüreau per fiAfart Lksucht. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 2450

Lehrling für Zahntechnik
2157gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag.

Lehrling für die Zahntechuik gesucht.
Bari Mürber , Schwalbacherstraße 23, 1.
Ein Lehrling

mit guter Schulbildung per 1. April a. c. gesucht.
dB»». Hupfe !«),

Eisen-, Metall- und Baumaterial.-Großhandlg.
Für meine Drogen-, Material- und Farbwaren-Handlnng suche ich

per 1. April einen Lehklillg wit guter Schulbildung.
Wilhelm Schild , Friedrichstr. 16. 2159

2505

Lehrling mit gtkter Schulbildung sucht unter tzünstigen
Bedingungen die Buch- und Kunsthandlungvon 1218

ttUbert üfoerteraliaemter , Wilhelmstraß« 10. I

pH - Lehrling mit guter Sd»i!vi!dnng zu Oster» gesucht. 1109
Tapetengeschäft Carl (iriiuig . Kirchgaffe 35.

Letzi liugs-GeZuch.
In einem freundlichen Siädlchen am Rhein wird für ein Drogen-,

Material- und Farbwaaren- Geschäft ein Lehrling christliäser
Coufessionu. mit gutem Schulzeugniß alsbald gesucht. Kost u.
Logis frei im Hauie. Offerten sind zu. richten unter Chiffre

w . 4» A3 an BSudoif Müsse , Wiesbaden . 2185

Lehrling

Moftrftltd M Ageuiur-Geschaft gegen sos-^ Vergütung gesucht. Offerte» u-
« . » 8 an den Tagbl.-Bcrlag.

mit guter Schulbildung und schöner Schrift zu Ostern gesucht.
Oscar Michat -Iis , WetNyaNdlNNg,

Adolphsallee 17. 2677

Photographie.
Talcntirter Junge kann unter günstigen Bedingnngeu dk«

Pholographic in erstem Geschäfte erlernen. Srlbstgeschrirbcne
Offerten unter «4. A. r an den Tagbl.-Verlag. 2606

Zum sofortig «« Eintritt gesucht zwei Lehrjunze» für
Glasmalerei. 8gg

Gkasmalerei A. Martin , Oravicnstraße 54.
Eine« Lehrling per April sucht Car , lioch , Justallatious- u.

Spengler-Geschäft, Ecke Bahnhof- u. Luisenstraße. 2160
Schreinertehrling WKLKKs
Schreinerlchrling gef. v. n Walther , Wellritzstr. 18. 1959
Ein Schrcinerlkhrliug , am l. v. Lande, gcs. Moritzstr. 25. 17868
Gtiiserlehrling für Ostern gesucht. 2684
„ . . Barl SSittdel , Feldstraße 10
Läckiterl. geg. Berg. ges. Wellritzstr. 19. Kimuteriuain , 2451
Lehrlingftriie wird zu Ostern frei bei 2531

B ^ Bt̂ ici .anl , vorm. V. Alshach , Hofvergolder,
, Spiegel- u. Bilder-Einrahmegeschäst, Taunusstr. 18.

Tapezierlehrling unter günstigen Bedingungen auf gleich oder
Ostern gesucht. I.onis t . Oranieustraße 22. 2163

Tapezter-Lehrling gesucht Karlstnch. 5. 1845
«g. BiiNsain . Möbel-Geschäft.

Ei» S chuhmacherlehrling gesucht Moritzstratze 12
MM" Gärtner -Lehrstelle offen beiI! ra 11 Becher , (gärfiifrcis

Westeudstraße, Blumenladen: Langgasse 58. n ;%

Einen tüchtigen

Haitsburschen
sucht 2662

F . Herzog,
Schuhlager, Langgasse 44.

Solider fleißiger Hausburschs
per sofort gesucht. 2014

Klager Co . NK !iinnacliineii >4G .- Geii .,
Marttstratze 34.

ij Ein jüngerer ordentlicher Hausbnrshe gesucht
MWM Webergaffe3, Cvndilorei. 1559
HauSbnrfche gesucht. J . Hnah , Mühlaasse 13. 2223
Hnnsbltrsche gesucht Albrechtstraße 28, 1 St . b. sturl siom.
Z'Ä^ S»LIS  r4l >e» i»«ß«r kräftiger, nicht unter 16 I .,
WaUSoaL - Me , welcher zu Hause schlafen kann, ges.

Hermannstraße23, Part . 2638
Ein junger Hnnsbursche geslicht. 2400

iranin , Fankbrn!'.-'- straße 13.
Httttsbrrrfche M 20,1

H «s <> fSrliu , Kirchgo,',« 19.
Einen sauberru Hausdiener sucht 2685

^ ^ Htinibler , Wilhelmstraße 14.
Junger HanSbnische oder er» älterer Mnnn Abends zu r

Kegetaussitzen sofort ges. Heltinnndstratze 54.

Ein ordentlicher Hausbnrsche findet dauernde.!
Stellung. 2670

s.  sinmin , Große Bürgst ratze 7.

<?* <!* »* 4»**54 *1* 18- 20 Jahre alt, mit gute .»
Zeugnissen gesucht.

KaNfhilNs A' !etschn «a «>n S.
Ei» junger sauberer Hanöbursche auf gleich gesucht. 2183

_ Couditorei Abier , Taunusstraße 34.
KMWP^v Ein Liittfbursche per sofort gesucht,
jpfäg / J . Beiles . Webergasse 22.
Junger Hiiusbursche sos. gesucht. Adolf « ei «. Langgasse 25.
Junger Bursche vom Laude gesucht Länggasse 8.
Ein Bu rsch« gesucht Oranieustraße 34.
£I8PÜ?!S‘1* ®iM  tüchtiger Fuhrmann , der mit Pferden,un-

zngkhen versteht, sowie ein kräftiger Hausvurschj
mit ianasährigen anteu Zeugnissen per sofort gesucht. Rur prima
Bewerber wollen sich melden. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2669

Einspänner -K'nrcht gesucht sofort Blüchcistraße 6.
Ein znverl. Knecht ges. Dotzheimerstr. 61a bei faUttler . 2023
Ordentlicher niichlerner Knecht gesucht Zimmermaunftraße8, H. 1.
Fnhrknccht sofort gesucht Adolvhsallee 40. Plnli,
Ein Fnhrknecht bei Rollf. sos. ges. Näh. im Tagbl.-Verl. 2693
Ein tüd>t. Knecht gesucht. Näh. Sedanstrnßc3. Hess.
Zuverlässigen Taglölmcr für Neubau sucht 2689■üniil Werner , Walramstraßc 25.

Wnittrliche Verso«ett. die KtelltNtg suche«.
Bauführer

(gel. M.), im Hoch- ii. Tiesban erfahren, mit denh!cs.BerhäitniffeN
vertraut, sucht Siellung(auch als Maurer-Polier). Gesl. Offerte»
unter ir . b.  40 an den Tagbl.-Verlag.

Ein jung. Mann ans Hamburg, welcher sich in Marburg besindct,
sucht wegen früheren Leidens eine leichte Beschäftigung, tv. Brr»
trauensposten. Caution nioglich. Zeugn. stehen zur Verfügung.
Offerten unter Id. Id. Sil » an de» Tagbl.-Verlag.

Tücht. Schreiner f. d. Beschästigung. Ädlerstraße 57, 2 I.
mit guten lauMhrigen Zeugnissen sucht zum-

-L». »?. k? Hr März oder Slpril anderweitig Siellung allDiener, Kassenbote oder dergl., womöglidi, w»
Heirath gestattet ist. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2354

Der langjährige treue Diener
meines Mannes >ud)t, gestützt auf m. vorzüglich« Empfchsung,
anberw. Stellung, ain liebsten Vertrauensposten, als Kassenbote
oder dergleichen. Caution kann gestellt werden. Näh. Adolphs«
aller 18, Part , bei Frau von Helldorir.

Empfehle einen zuverl. sauberen gewandten Herrschästsdienek.
Eentral -Bürean sFrau ii 'ariies ), Daalgakfr 38, L.

Ein junger Man », 23 Jahre alt. sucht©Wie all
DKWk Ausläufer oder Packer in Buchbinderei oder Buch<

Handlung, kann auch Transportrad fahre», gute Z-u„.ns.-
stchcn zur Seite. Offerten unter « . 1 . IN« postlagerr
Sachsenhansen a . M.

Ein vcrb. Mann, 30 Jahre, s. Stellung, am ltebi
bei krankem Herr». Näh. Moritzstratze 33, Dachw.
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Vift- lei  im Januar . Die
/iäcni des Ausseiihandels im verflossenen Monat übei treffen so

sfirftS ' iSfc inN er, Ar fuh/ - - cbtÄ ' Äc
imti s betru " nämlich li p*aS \ ^.e,l J^ n^a ^en  des Statistischen
3281 287 le - en 3 ir,91iq e Ä ’J .> " en zu  1000KilogrammSrfJ ÄfveM,Ä ^ T0r?-,re “’
ESSrW"  tÄSKÄ ^ Älgä
beiden Vorjahren . In diesem Jahre zeigen 23 von 43 VoO

Sf ^ .rr ;Ä " £ *7 » LL
SSS « » JrvÄJSrss

>^ «̂ TÄ 'ÄVsa a ääärkf’Il0r SLMLLW
| GgS ’ “ ° ' * «K (Ö97S), Steinkohlen etc . (4749), Oele und Feüe

' bi ’TS"

i SSÄ ? S 'j, “ " 5 ® Ä d. 7ÄL " To0 . ui “ "

oeiueii voijatuen . 31 Zolltanfnummern lassen eine Steigerung der
' i7RMn *S ers ghen, worunter besonders folgende - Kohlen(+ 178,361), Holz (7768), Papier (37911 4hfälle fqm\  r7 .“ '

(172-̂ e fM U'id m rMWtla,en (2556 -̂ Gl«* (1847), Oele und Fette7
. Getreide (1469-, während andere zum Theil beträchtliche
Ausfälle ergaben , wie Material - etc . Waaren (29,976. Die Zucker-
auelulir ist weiter zurückgegangen —), Erden Erze etc (16 5761
Eisen und Eisenwaaren (— 10,302 To .). Zu dem vorliegenden
Monatsausweis erscheint zum ersten Mal die Trennung der
S : ; Z \ A rtm ‘> aus !" '■ °^ bt  Ä "/Jen
uattungen das Leberwiegen der Ausfuhr , nur bei Baumwoll-
ff“ a,ChT n' ^ erkzeugmaschinen , Wollbearbeitungsmaschinen
«eblasemaschmen ist die Einfuhr stärker als die Ausfuhr.

, ..! ,e “* sc,, e VereinsbHBk in Frauliinrt . Tm ft.
V°^ E <l«r Rohgewinn einschliesslich Vortrag/• ’ i . k* ' * ^*  2,b 1̂ ,434 Mk.). Dtizu hüben bciuetraccn •

ansscheme und Sorten 17,386 Mk. (18,720 Mk ) Reichsmark
7 9m k "(79785 «ffW 0 Mk ‘>- Bernde Wechsel

ÄSmi ’n Zln®c“ 1" laufender Rechnung 860,489 Mk
,750,838 Mk.), Provisionen 674.929 Mk. (625,285 Lik ) Kommando
203 “Ä ? ^ ?,0° -?.Ik - (N '0WM k'k  Weltl,paniere 191Z3Mkl

,203,167 Mk ), Beteiligungen 377,983 Mk. (438,724 Mk.). Nach Äh¬
rt^ 704 l Mk°lStC7 40;i’436 Mk( (;? 5’<?07 Mk->> Steuern 102,980 Mk.
(Wqiq « , T ,, Zm8e.n »" laufender Rechnung 316,921 Mk
(269,919 Mk ), Provision 13,087 Mk. (13,774 Mk.), Abschreibung
Sw225 ,f Mkaf  H flftQi7 Û Mk- f0 Mk )’ Bleiben1,904,420 Mk. (1,830,917 Mk.) Reingewinn zu folgender Vcr-
n4 n00M Mk Üt( Iage - 97 ’vJ1 -yl k- , (9# 5 Mk->- 6 p « Dividende
rtll I7n \ a ™\° lm VorJaIl re), Gewinnanteile 161,662 Mk.
fafsse S ÄffTF .^ >000 Mk. (0 Mk.), Beamten-
(Vnnnn thiPv  ( a W )0MkA , Belohnungen an Beamte 50,000 Mk.
(50,000 Mk.), Vortrag 129,852 Mk. (88,201 Mk.).

Dividenden . „Stahlbahnworke Freudenstein u. Co.“ DerUlr . 11 . _ ™ ,

- . — bt " :' 8, ^bmar . 48 . 3nliraa„ tt . lflflft

Handelstheil des » Wiesbadener Tagblait “ .
"" D’e 'vertheilt " werte“ 8- “ ’ek,.̂ ^ klte Aktienkapital von 1,750,000Mk.

Akt .-Oes. vorm . koch “’Fn l^ f^ "^ ,,

Bein !nwiVn \eträgt . Mk“ “ HierausToFeTn7 Extraresewe
4U,UU0 Mk. gestellt und eiue Dividende von 14 v. H. auf das.von

lUu-lovrn (Ortttnbc
ÄÄ‘ S gold. Brache verloren

Abzugeben gegen Belohnung Polizei-Direetion, Zimmer No. 9.
~  Schwarze Lorgnette Kirchgoste dis zur Langgasse verloren
Gegen Bel ohnung abanaebeii Langgasse 25, im Putzgeschäit._

Stpi ' fllt ' Pit t Samstag Broche,
y 44 4 • *-'• Abzugeben

gegen Belohnnng Adolphsallee 13, Parteire _
== ™= iif Herrschaft, die am Sonntag um 11 Uhr

oschkeSio. !_ w von Taunusbahn bis Maiia -Hilf-Kirche mit
Droschke No. 5« fuhr, wird gebeten, den Schirm, der ans
Bcrsehen von ihr mitgenommen wurde, beim Kulsd-er Eleonoreu-
straße 4 abzugeben.

Achtung!
Ein Jagdhund , Branntiger,

grau mit braunen Flecke», kurzhaarig, evle Figur , auf
den Namen Hretor (Her) hörend, entlaufen. Bor
Ankauf wird gewarnt. Wiederbringer erhält gute
Belohnung Mozarlstraße 8.

Im Jahre 1899 w nvU • ^ ur-enva „ n-Uesellscliaft “ i„ Breslau.17. L “rfTj! rt, *»*»,»>•"r 1"

EZMZM » -
ErgebnS "r grosserem Massstabe und mit besseren

AdMNMZL
älbetterst ^ ^ ' uÄs 8 ? '*hn.kolllen^ ekie‘ der ®i”fl««s deMCohlen-

WAMZWM
« l. a« 1 a J,n  Werk über Meltwirth-
ÄÄ {̂ ^rSeÄiV ^ s gvo,ii Kari

aSSHSlSS
te  f^ ewandt ’ für da«er selbst die Bezeichnung ^ WWthschatt?

ffiiKiSÄ ,h8t  ? a8 F« «rschei ^ nde Buoh

äsSsäs
SÄtSElÄ -jK - a:
folgende Fragen eiürtert : Die Entwicklung der Anschauung des
Bou^ äw " die Entdih de'; S|‘°S p"- KcV.0lu' iorl  uud der Ilfftfluas«ousseaus , die Entstehung der Pnncipien von Freiheit , Gleich¬
heit , Brüderlichkeit und ihre Bewerthung für die Praxis die
8ocialdemokratie uud ihre Aussichten , der Individualismus als
*it mO h!5UU lf ' aZ?ra " irthschaftlichen Entwicklung der Welt
seit 1/90 , der Handel draussen und drinnen und der Welthandel
die Indus r,e und die Fehler der heutigen kdustrteUen Fnt
TaÖe m p̂ Xn° d" kti0n “» d V«terbßta e, die genanntnationale Piodaktion unserer Industrie , die EandwiTthscbaft

|nr|l*,| IWMPCTTmBi||yiiieaE.3, 1-a.1M.|IJ_LMII)|ltM!WTfTT>t— liini■iini .

Kleine Wilhelmstratzc
el cijnnl  moblirte Zimmcr frei. "

seit 1800 ; genügt der Grossbetrieb der Landwirthschaft
nationalen Aufgaben ? sichert die Land wirthseha ftdeinn ! «
dieM clt vor grossen Hungersnöthen ? die Spek ulation als d». ]p-?dea 8
Element im heutigen Weltgeschäft und als Wirtbsol aftsform° die
Spekulation und der Handel , Aussichten und Berecb gang ’der
Spekulation als Wirthschaftsform , die Organisation rll. ifn
eLtidain rk '?1<K J0lhPn | Ve,! hältlliSSe unseie *-Arbeiten , dasWobnungs°-
zthf ' n D u  fr' eb.3scl'aden  unserer wirthschaftliohen Verhältnissesieht Dr. Halm in der zu weit gehenden und vftli;,. -
geschrankten Herrschaft des Individualismus , die im Land "selbst
F̂ t«l "t f "g- ^ Schwächeren durch die Stärkeren und zur
Entwickelung einer Plutokratie , im Welthandel durch räcksichL

"leibietung zur Schädigung der vaterländischen ProduktionGunsten des  Absatzes im Ausland fiihrf Finon kmi* , ^
Parteistandpunkt vertritt der Verfasst se er KE der
gegenwärtigen politischen Verhältnisse nicht . Der zweite Ab
schnitt enthalt eine Beihe von positiven Vorsehla »on i ”
Grundgedanke in der Forderung besteht , dass nicht die’Rech“
fcr 1" 011 Ku^ e,'s. .U1.’d dcl' einzelnen Stände , sondern die
Pflichten m erster Linie betont werden sollten , und dass
die Einräumung besonderer Rechte ausserhalb Derer diedem ganzen Volk Zufällen , wie ,1.,° w . il , ‘,e

begründet ™ .. . ... owunucren oescnaitigt sich dieser Theil
mit der Beseitigung der Plutokratie , die das Geld nicht nur in
der Regel in ungeeigneter Weise erwirbt , sondern auch in un
gesunder Weise ausgiebt , mit der Reform der Aristokratie die
aus den ihren Leistungen nach Hervorragendsten bestehen und
für jedon Stand besonders gebildet werden sollto «u0 , j*
Nationalitätenfrage innerhalb des Vaterlandes , über die noth-
wendjge Org «anisation der einzelnen Stünde , über die Reform
unserer juristischen Anschauungen durch Uebenrin »*
deduktiver zu induktiver Methode (das Recht auf ArO über
die Reform des Handels und des Kredits (Amortisation Her
geliehenen Kapitalien , im Besonderen der Staatsanleihen durch
höhere Zinsen innerhalb eines beschränkten Zeitraumes ) über
die wirthschafthchen Aufgaben der Nation , über die w.Vth-Schaft liehen Aufgaben des Staates fihpr diu r î-rw« • x- ,
wirthschaftlichen Stände , über die Reform dos ^StaatskreditT
übnv Hdl0 i ? eI° rm  n 0n Hi" ldel - Indust, -i« und Landwirthschaft’
über die künftige Organisation unserer Arbeiter , über die Reform
w 1' -t ? MU'1S6VeihaH,‘iS8e und des  Grundbesitzes und über d e
Weiterbildung unserer Arbeiterbevfilkerung.
h o *?! ! n r Die Einnahmen der Luxem¬burgischen Prmz Hefu rieb - Eisen ha in  ir . a™ „7 •.

trägnias ^ eVMinen )":8^ "̂ ^ " f̂Vanĉ + lS^ aFranig t ' '

lelienialime der ruseiaclien Pet . uleiiiu.

Ä = Ä '“S ?SÄS
dm aiVlon̂ nre ge, ‘6ta ad Anetoss  dierzu sollen dfe durch
die Monopoli8irung dieses Industriezweiges in wenigen Händen
I ',7i '|l:h e"M ,er  ‘ !l!tm3r 5ssig“ Preissteigerungen der w.—v.t .
piodukte auf dem inländischen Markt gegeben haben.

ha-

. Wohnung,
-ö«Gesucht -

Uiür « . firtttf « * etc.
♦♦♦♦♦♦

♦ In der Nähe von Wiesbaden ist eine 1290

n,S ".* t.  k ; / LkLLL " " « » . ■~g »s:

Auf 15. März
s - 4-Zimmer-

WoHuuuq
acleaeneii £Snuh* hrm

s

A. D. Leiireriimcn-Vcrcin
Erl . Uelier . Sprechst . : Mittwochs u. Samstags 1‘2—1. *

Englisch. Aibrechtstiahe 23. Hths. 1-
Franz ., Kn - I . ii.  öeutscl » nach neuester Methode.

ffrl . Laewenson , staatl . gepr . Spraelilebr ., Rödorstr . 28, 1.

Smiisöfifitic Kmnictfatimisjftuiibcii
S'ebt eine Französin. Kinderu. junge Damen bevorzugt. Offerteniter J . J 7 1 » an den Tagbl .-Bcrlag. __

Unterricht wirv erlhei». Nah.
< ^ NMsttNrttttg.  inHagbl .-Verlag . 2657

SlenogiavHic Gabelsv. lvird bc, billiger Berechnung
schnell u. gründl . gelernt. Äeff. Off , u . d>. Id Haupipostlaa.

Ulnvirr-llnterr. arnvdl. b ^ ^ rl^ Lch nndL̂ stffMr ^9^P ^ l55<>8
Grunvlichent(lavier -llutcrricht crlbeiU 15505

■ferm . Hennif . Albiechtstrahe 48, Part.

l“ ^ teeVmif ^ ^ a ' üon  k '- lmr Familie gesucht,
straffe 50 %Metern ^ " iss,,,aH “ - Mv ' itz-

- ^ m  « flnri| C!.Ä U,,l; " or" di< ^ » «" 'iltt
an den TÜ7bi-Nerläa. ^ hlf°r4 0ffn “ " " " « • * «

~T ~ Z lnrii riofo ^ r !, '' ar t,,le  Wohnung' > d. .

-TT ;- - Wel *8’ Cmaret ln, -Fabrik , Weberaa tie 15.
1- 2 mö 'bl . ^ vaucrnd " '>aufe
an den TaabL-Perlaa ® h Lffnl clt u,,t« « « - * *

™ Mk. proeifert ^ ,

^uttge Dame Ä. flfür dauernd hübsch
1intlitct- mit  Yrnm »o!.l.'."° «V 2?‘",,,s  Schlaf-

Das

Wohii»iigs„gch>ms -Biifel»i
Lion,

lschillerplnstl — Tclephv«-io.708,
SlÄ .”™b!"

Aamilieu-Wohnnngen,Geschäftsiokalen,möblirte» tjimmertt.

Lrrmdeil-pknllonc.*

Villa Paula,
möblirte Südzimmer mit und ohne Pension . Elegante möblirte
Wohnung r . 3 Zimmern frei 6 ' ite Küche . Muss . Preise . 1287

Ritter’s Privathotel— Pension
(Südseite ), 45. Taunusstrnsse 45.

rziigl. Küche , elektr . Licht , billige 1 leise. 6721

: M - lol  vi.IV
geräumige Villa .

i m,t «ehr grossem Garten und Parkanlagen zu vermieten . 1
j »» . v» , »vr , Immobilien -Agentur , Tannnmlr . S8 . 2

®ine in Mndesheim «>> Land-
ftrafee gelegene Billa , mit herrlicher Aussicht auf den Rhein i»
unter sehr gun'tige» Bedingungen, ganz oder gelheilt »n uerni
ev. zu verkaufen. Näh. W iesbaden , Feinstraße 56,' Par . '

Geschäftsiokale etr.
10 ', 1 r ., Parterreraum , für Bureau o.  Privat-werkstatle aeeignet. zu vermielhen. ^ 000

Mattritinsstrasie 12 Lade » mit Lavenzimmer und Zoutenain
Walrauittrad - ' i «rn« t,Ka&( Scbwalbacherstraße 29, 1. 1486

N'M-

Werkstatt und Lagerräume.

jä » &smT
L^adCN !!n! varanstotzcndem Eomptoir, qrosten

hell ea 2nt Cr "' .H'ülcu  alle Rännie sehr
nv ' f'V,, Fläche, nt verkehrreicher Straffe, mito&cr ohne Wohnung her I. 2lvril er., cv.
(tu »cm iu tnbi ,V Cf frtf " MMt<* Ekhiffr« K. » » »nt » den Tagbl .-Berlag.

mit 230^ 111110 in bester Lage Schierstein?, geciauet für
sofort zu vermie.h. MH.

Mohnnnge « .

*MN?8L ? '*£ £ ? *"*■1*. . -
„̂ . 7 G’ tnut , fdiöiir 3-,>ii!Nuikrwoh»una zu »erm.

-fÜÄÄÄSd“
CS , BÄfty i,i '"

5>errn <«• '»' i,,,,,,, , Tauuiisstraffe 39, 2.
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‘17 1. 1). 2. Et., je 4 Z.. Balkon, Speisck.
sril l . »r » , u. Zltb., p. 1. April. MH. 2 St . I. 1895A 1St.r., 4Zimmer,Bad,2Balkons
«vvl tz fl » ♦ und Zubehör per 1.April zu Perm.
Walkmühlftr. 2« LL"".7S .7L'«Ä
Walkmühlstr.rße 30 4 Zimmer , Balkon nur»Zubehör im

Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermietheu. 350
Zwei Parterre-Zim. rLWKSL

bessere Lcuie zu vcriuietheu. Nah. Stiflstraße 13, Garteuh. Part.
& abgeschlosseneWohnung, freie Aussicht ans den

WU ; V !n Nhctz», 4—5 Zimmer mit Balkon und Zubehör,
zu vermielhen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 1482

MKbl. Zinrmer«. Mansarden, Schlafstellen etr.
Adelheidstr. 80, P ., 1—2 gr. schön möbl. Z. zu verm. 1227
Albrcchtstraße 4, Hinterh. 1, schöu möbl. Zimmer ans 1. März.
Albrechtstraße 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm. 1143
Albrechlstratze 30, Part ., schöu möbl. Zimmer zu verm. 1485
Albrechtstrnße 39, 1, sch. in. Wohn- u. Schlafz. sos. zu v. 1282
Albrechtstrnße 37, Hth. 2 Tr ., möbl. Zimmer zu verm. 1478
Bahnhofstrntze 12 ein möblirtes Zimmer zu vermiethcn. 7680
Bertramstr . 6, 1, eins. möbl. Maus. m. 1—2 Bettenz. mti. 1376
Bertrnmstratze 6, 2. St . r., ein sch. rnöbl. Z. i. gut. H. b. z. v.
Bertrarustrnße 12, 2 rechts, schön möbl . Zimmer mit

ganzer Pension zu vermielhen. 1280
Bismartk -Niug 38, 3. Et., schöu möbl. 2-fstr. Zim. z. vm. 1315
Bleichstratze6, Part., möbl. Zimmer zu bermiethen.
Blücherstraße 7,  2 , ein sch. möbl. Z. m. ob. o. Pens, zu v. 916
Blüchcrstrnß« L6, 2 l., möbl. Zimmer m. sch. fr. Auss. zu v.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zwei Betten. 7173
Faulbrunuenstratze 3, 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm. 955
Frnnkcustraße 11, Part ., «rh. anjt. j. M. schönes Logis. 1450
Frankcnstrnße 19, Parterre, erh. anst. junge Leute schönes Log.
Ukitdrichstratze 40, 3 r .» ei» gut m. Z. zu verm., ev. in. Pens.
Grabenstrnße 10 möbl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Hnrtrngstratze 4, 2, schön möbl. Z. mit Kaff.e mll. 10—12 Mk.
Helcnenstrnßc 2, 1 r., schön möbl. Zimmer zu vermietheu. 946
Heleuensiratze12, 2. St ., ein gr. gut möbl.Zim. zu verm. 1477
Heilmnndstraßr 13, 2. erh. jg. anst. Manu Kostu. Logis. 1435
Hcltmnndstratze 38, Mtlb. 1 St . l., sr. möbl. Zim. zu v. 1384
Hermnnnstrntze 3, 1, ein großes, schöu möbl. Zimmer oder

ein kleineres zu vermiethe».t er mnnnstraße 7,  2l.,eins.möbl.Zimmer zu vermietheu.ermnnnstrnße 22, 3 l., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Hermannstratze 26, B. 2 erh. ei» jg. Mann Kostu. Logis.
Kaiser-ssriedrich-Ring 30 möbl. Zinimer sofort zu verm. 6737
Knrlstratze 28, Frtsp., sch. möbl. Zimiuerm. Pens, an anst. Frl.
KeUerstrnße 7,  Part , links, freundlich möblirtes Wohn- und

Schlafzimmer(Hochparterre) per 1. März zu verm. 1289
Kirchgassr 23, 1, möbl. Zimmer mit Penston bist, zu vm. 1484
Kirchgasse 37, Hth., anst. Mädchen können bessere Schläfst, erh.
Kirchgaffe 81 möbl. Zimmer zu vm. Näh. Papicrladen. 1187
Kirchgasse 81, 1 St ., möbl. Zimmer zu vermiethe». 878
Letzrstr. 7, i sr .. fein mövl. Z. m. 550 Mk. v. W. 1397
Luisenstraße 12, Stb. l. bei Lambrich, möbl. Zinimer zu v. hgo
Luisenstraße 14, Seitenb. Part., möbl. Zimmer zu vermiethe».
Lnisenstratz« 37 schöu möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Luisenstraße 41, 2 rechts, großes möbl. Zimmer zu verm. 1297
Luisenstraße 43. 1. Et., ein f. möbl. Zimmer zu verm. 1348
Maiuzerstraßc 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension auf

gleich zu vermiethen. 7089
Marktstraße 14, 2, möbl. Zimmer mit Kaffee per sofort zu verm.
Moritzstraße 41, Hth. 2, k. junge Leute Kostu. Logis erh. 1401
Ncrostraßc 39 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zu vm. 998
Rcrostratze 42, Vorderhaus Maus. r. Schlafstelle offen.
Nicolasftraß « 1 möblirte Parterrezimmer zu vermiethen.
Oranienstraße 2, 1, gut möbl. Z. mit Pens, zu vm. Zu eZr. Pt.
Oranienstraße 3, Part., Logis mit Kost zu vermiethen.
Oranreustraße 6, 2, gut möbl. Ziuimer aus sos. zu verm. 6887
Orauienstratze 22, Stb. l. 1 r., ein helles möbl. Ziniuicr zu v.
Oranieustratze 23, Hth., möbl. Part -Zim. au c. Herrn zu verm.
Pyilippöbergstr . 17, 3 l., ein schönu. ein eleg. mobl. groß. Zim.

m. Clav., ev. m. Man!., mit ob. ohne Pens., sof. ob. später. 1108
§tzrheinstratze26, 8th . 11., gut möblirtes Salon- und Schlaf-

zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen. 7299
Rhetmstraß« 48, 2, möblirte« Zimmer zu vermiethen. 1185
Rheinstraßc 89, P «, eleg. möbl. Zimmer, sep. Eingang, au

resp. Herrn zu vermiethen.
Riehlstr. 11, 1 r., möbl. Mansarde an anst. Mädchen zu v. 1003
Röder-AUee 18, 1 St ., sind frbi. u. gut möbl. Zim. z. vm. 724
Rooustratze 16, Part., zwei reinliche Arbeiter erh. Schlafstelle.
Saalgasse 10 fei» möbl. Zimmer zu vermiethe». 7090
Scharntzorststratze 17, 1 r., möbl. Mans. zu venn. 1402
Schachtstraße 30, 2 r.. möbl. Zimmer für 10 Mk. mH. z» vm.
Lchützeuhofstratze2 erh. anst. Arbeiter Kost und Logis. 1398
Schutberg 18 bei Gömiheimcr ein gut möblirtes Zimmer mit

ob. ohne Pension au ei» Geschäftssräuleiii ob. Kaufmannz. vm.
Schutberg 18, Gth. 3 St ., ein möbl. Zimmer sogleich zu haben.
Schutberg 19, 1. Et., ist ein möbl. Z. mit Pension zu vm. 1328
SchtUgasse4, Hth. 3 I., erh. Arb. Logis mit ob. ohne Kost. 1440
Schwalbacherstraße 8, 2. Et. r., ein schön möbl. Zimmer zu v.
Schwalbacherstraße 7, 2 r., ein sein möbl. Zimiuer zu v. 1436
Schwalbacherstr. 17, 2 St ., ein möbl. Z. mit 2 Betten zu vm.
Schwalbacherstraße 38, Grh. 1 r., schön möbl. Zimmer zu vm.
Sedanstraße 6, Metzgerl., erh. 2 a. j.Leute Kostu. Wohn. 1365
Sedanstraße 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Seerobenstraße 1, Part ., möbl. Zimmer zu vermietheu.
Walramftraße 3, 3 St . l., gut möbl. Zimmer zu verm.

1231
1389

. „ . _ , __ _ __ 1381
Wevergasse 41, 1rechts, möblirtes Zimmer zu vermiethen. 1002
WeUstraße 13 kleines möblirtes Parterre-Ziniiuer zu vermietheu.
Wellritzstraße 33, 2. St . ein möbl. Zim. a. e. Herrn zu verm.

-i 3, ein frenndl. möbl. Zimmer an anst.
^VV4llHff4 4 > *9f  Dame oder ältere» Herr» abzugcbeii.

~ T Fra « «Sei » gut möbl.
Schlasziiumer au eine oder zwei Pers. zu verm.

Zimmermaimstr. 1Ä,
IL ^ örthstraße 18 bei Frau gut möbl. Wohn- undScblaf-iimmera» eine oder»wei llieii. in verm. ' 117Ö

1 r ., gut möbl.
Zimmerm. Peiff.

Zimmer in seinem Hause. Gest,
de» Tagbl.-Berlag.

Schön möbl. Zimmer sofort au Herrn oder and) alt. Ehepaar
S» veriu.. auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Berlag. 266

Eleg. möbl. Zimmer, Süds., sep. Eilig., au einen feinen älteren
Herrn zu vermiethe». Zu erfr. int Tagbl.-Berlag. 1483

Aust. Fräulein findet freiindl.
Offerten unter L,. 13. 3» a»

Keerr Zimmer. Mansarde» . Kammern.
Bahnhosstraße 3, 1, 2 unmöbl. Zimmer zu vermiethen. 1439

Ucritnsta
Kurhaus. Nachniittags4 Uhr: Concerr. AdeudS8Uhr: Eonccrt.
Königliche Schanlpiele. Abends7 Uhr: Jugend von heute.
NestÜenz-Theater. Abends7 Uhr: Die überlistete Schaarwache.

Im Reiche des Jocus. Ein Studentenftreich.feichshallen-Hheater. Abends8Uhr:Vorstellung,arirletheater znm Aürgerkaal. Abends8 Uhr: VoislellNng.
Miesbadener Kniltlfäke, Luisenstraße 9.
"anger ' s <!»,,(>lato». Tariiiuestrasie 6.

lokeseyalle, Fnedrichstraßc 47. «Äeöffnet täglich von 12 Uhr
Mittag» bi» 10 Uhr Abends, Soun- und Feiertag« von 10 bis
1 Uhr und von3 bis 97* Uhr. Eintritt frei,
emeinlaiiie Krtsliranlleiilialle. Kaffe: Luisenstraße 22. Part,
ranttenliaffe für Kraue» und Anuglraue». Meldestelle: Hell-
tiluiidstrnße 38. Part.

■r\f 's

uuer- u. Lüngkings-Vercln. 2 Uhr: Kn
Uhr: Bibliothek. —Biblische Besprechung,
junger Männer. Nachm.5Uhr: Bibclkräi

Knaben-Hvangekischer Männer-
Abtheilung, 87, Uhr:

Christlicher Merein junger Männer. Nachm.5Uhr: Bibclkranzchen
für Schüler ans höheren Schulen. Abends8lh Uhr: Evangel.-
Versammlnng und Bibelstundef. Jugeud-Abiheilung.

Mibekkränzche» für Schüler höherer Schulen (Platterstraße2).
Rachmittasts 57, Uhr: Bibelbetrachtung.

Turu-Merein. Abends8—10Uhr: Fechten: 9Uhr: Gesangprobe.
Turu-Hefelllchaft. Abds. 7-9—10 Uhr: Kürfechteu. Gesangprobe.
Männer-Tnrnverrin. Abends 87*Uhr: Riegenfcchteu, 97- Uhr:

Gesangprobe.
Bereiu vom blancn Kreuz zur Trinker-Rellung, Wellritzstr. 17.

Abends 87- Uhr: Bersamiulung.
Wiesbadener Aadfahr-Werein. Abends9 Uhr: Sitzung(Club¬

lokal Nouucllhof).
Kaufmännischer Werei«. Abends9 Uhr: Versammlung.
Krieger- und Militär -herein . Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Männer-Helangverei« Änion. Abends9 Uhr: Probe.
Mä»ncr-ß>ekaiigverei« Kriede. Abends 97« Uhr: Probe.
Seutfchuat. Kaüdknugsgeyülfen-Kervand. 97« Ubr: Bereins-

Abeiid(Nest. Sprudel, Taunusstraße).
Stokze' fchcr Stenographen-Mcrein(Hinlgungs-Syst.). Uebnngs-

und Vereins-Abend.
Hakelskcrger Stenographen-^ erei». UebnngS-Abeud.

vcrstclstermillen
Einleichuilg von Angeboten auf die Lieferung von ca. 1500 laufd.

Meter Steiuzeng-Sohlstückeii, im Nathhause, Zimmer No. 57,
Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 21", S . 3.)

Einreichung von Augebotcn auf die Arbeiten zur Herstellung einer
Steiiizeiig-Rohrleilniig von der Gr. Burgstraßc durch die Herru-
mühlgasse und verlängerte Delaspecstraße bis zur Mnseumstraße,
im Rathhause, Zinimer No. 57, Bori». 117- Uhr. (S . „Amtliche
Anzeigen No. 24". S . 8.)

Versteigerliug von Pferdeii, Wagen, Mobilien rc. im Hause Wies-
badeiler Straße 33 zu Biebrich. (S . Tagbl. 96, S . 13.)

Mrtesrotsgifche Seobachtnngen der Station
Wiesbaden.

26. Februar 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 UhrAbends. Mittel.

Barometer*) . . . . 48.5 45.9 45.2 46.5
ThermometerC. . . . 7.2 14.2 120 11.4
Dtiiistipaitunnu . 6.5 8.4 8.0 7.6
Nelat. Feuchtigkeit 17») 86 69 V 77
Windrichtung. . . . SSO. SSO. W.
NiederschlagShöhe(mm) — — — —
Höchste TemperaturC. 14.8. Niedrigste Temperatur C.

*) Die Barometeraiigabensind auf 0° IS. redncirt.
6.6.

Die Pferde-Bahn
(Bahnhöf « — Mauritiusplatz — Langgasse — Taunusstrasse ) verkehrt von
Morgens 822 bis Abends 8£1 und umgekehrt von Morgens S38 bis Abends 911*
die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in jeder Richtung,

Theatee-GintiitLspreisr.
Königl. Theater.

Kleine
Preise

©»f.
-Preise

Mit!!.
Preise

Hohe
Preise

J&§ Jt. M. M.
1 Platz Fremdeuloge im I. Rang . . 7 — 8 — 10 — 14 —
1 Mittelloge im I. Rang . . . 6 — 7 — 9 — 12 —
1 Seitenloge im I. Rang. . . 5 — 6 7 50 10 —
1 I. Ranggallerie. 4 50 ! 5 50 6 50 9 —
1 Orchesterseffel. 4 50 l 5 50 6 50 9 —
1 I. Parquet1.—6. Reihe . . 3 50 5 — 5 50 7 —
1 II. Parquet7.—12. Reihe. . 3 — 4 50 5 — 6 —
1 Parterre. 2 — 2 50 3 — 4 —
1 u II. Ranggallerie1. u. 2. Reihe,

3.- 5. Reihe Mitte . . 2 — 2 50 3 4 —
1 H II. Ranggallerie3.-5. R.Seite i 50 1 75 2 25 3 —
1 „ III. Ranggallerie1.u. 2.  Reihe

Mitte. i 50 1 75 2 25 3 —-
1 III.Ranggallerie2.Reihe Seite

und 3. und 4. Reihe . i — 1 25 1 50 2 —
1 0 Amphitheater. . — 70 85 1 — 1 40

Restdeuz-Theater.

Fiemdeuloge. . . .
l. Rangloge . . . .
Sperrsitz1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.—14. Reihe
Nunimerirter Balkon .

JH
4
4
32
1

50

KWtW 9'oh  mir
Kurhaus zu Wiesbaden.

Mittwoch, 28 Februar:
Abonnements -Concerte

des städtischon Kur-Orchcsters, unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen MusikdirectorsHerrn Louis Lilstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Feierlicher Marsch aus „Die üuinen von

Athen“ . Beethoven.
2. Ouvertüre zu „Zauberflöte“ . Mozart.
8. Furientaiiz und Beigen der seligen (leister

ans „Orphons“ . . Gluck.
4. Rondo capricciose, op. 14 . Mendelssohn.
5. Walzer aus „Dornröschen“ . Tsohuikowsky.
6. Vorspielz. „Die Meistersinger von Nürnberg“ Wagner.
7. Drei Tänze im alten Style zu V. Hugo s

„Le Roi s’amuse“ . Delibes.
8. II . ungarische Rhapsodie . . . Liszt.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Marths“ . . Flotow.
2. Schwedischer Hochzeitsmarsch . . . . . Södermann.
8. Die Ehrbaren, Walzer . . Waldteufel.
4. Adagio aus der Sonate nuthdtique . . . Beethoven.
5. Ouvertüre zu „Der Wildschütz“ . . . . Lortzing.
6. Abendliod . . Schumann.
7. Fantasie aus „Der Barbier von Sevilla“ . Rossini.
8. Sarazenen-Marscha.„Der Tribut v. Zamora“ Oounod.

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, 28. Februar.

12. Vorstellung. 36. Vorstellung im Abonnement A.
ftigeni* von hentr.

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.
Personen:

Vater Kröger, Vüreaiivorsteher. Herr Fender.
Mutter Kröger, seine Frau . Frl. Santen.
Herrn-»»!, Arzt, l m ih  ~ hf . . Herr Radius.Haus, Oberste,mdauer. / 'öelbei eol,ne . . Herr Reiß.
Clara Hendricl)», Blnmemualerin . . . . Frl . Willig.
Erich Goßler, Heriuaniis Studienfreund. . Herr Schwab.
Egon Wolf, Litterat . Herr Vallcntin.
Anna, Dienslmädcheu bei Kröger's . . . . Frl . Koller.
Beckendors, Rentier . Herr Rudolph.
Franz Meißner, Komponist . Herr Neumann.
Rosa Belli, Schriftstellerin. Frl. Schwach.
Theo Normann. Schauspieler. Herr Gros.
Medizinalrath Dr. Bröcker, Arzt . . . . Herr Schreiner.
Clanffen, Hafenarbeiter. Herr Nobrmann.
Harms, Kaufmann . Herr Martin.
Ein Schutzmann . . . . . . Herr Berg.
Ei» Kellner . Herr Ebert.

Zeit: Die Gegenivart. Ort : Eine norddeutsche Hafenstadt.
Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.

Decorative Einrichtung: Herr Ober- Jnspector Kchick.
Nach deni1. ii. 3. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Uhr. — Ende 9‘« Uhr. — Einfache Preise.

Bei

Donnerstag, den 1. März. 36. Vorstellung im Abomiemeilt« .
Der Kchanspirldirrrtor . Komische Oper vonL. Schiteider. <
Musik vonW. A. Mozart. Die Pnppensee . Pantomimisches
Divkrtisstment in 1 Akt von I . Haßreiler und F. Gaul. Musik
vonI . Bayer. Arrnngirt von Frl . A. Balbo. Anfang7 Uhr^
Mittlere Preise.

Freitag: Schauspiel.
Samstag: Der Wildschütz.
Sonntag: Der Prophet.

Restdenx-TH- atev.
Mittwoch, 28. Februar.

anfgehobenem Abonnement. Abonncmcnts-Billets ungültig.
Drittes Gastspiel de» Wiener Soubrelten-Theaters.

(Bühne ohne Männer).
Direction: Gottzov Griinekr.

Die überlistete Kchaarrvache.
(Mr. und Mde. Denis.)

Komische Operette in 1 Akt von Offenbach.
fersoneuenis .

Lncile, Nichte der Mde. Denis . .
Nanette, Kammerniädchen. . . .
Bellerose, Sergeant der Schaarwache
Brendamour,
Jolicenr,
La Valeur,
La Ramse,
Barbean,
Bourganenf,
Mcrcier,
Gringoire,
Wachen».Soldaten der Schaarwache. „„ r

Einlage: „Variationen" von Proch, gesungen von Sylvia Bere.
Hierauf:

Im Reiche des Iorirs.
Gesangsballet in 1 Aufzug. Musik von verschiedenen Compoaistertz

I >erlone« :

roldnten der Schaarwache

Lol« Rauzala.
Sylvia Vere.
Adel« v. El,rcnberg.
Anna Vollmar.
Fini Jaritz.
Gina Huth.
Emmi Precau.
Lotii Rauscher.
Marie Thaler.
Mirl Wachtel.
Anna Gottschlig.
Wilna Priska.

Spielt zu Paris gegen 1750.

König Jocus
Der Ceremonieumeister
Ei« Bajadere. . .
Ein Harleqnin. . .
Erste Pierette . . .
Zweite „ . . .
Dritte „ . . .
Vierte „ . . .
Erster Bajazzo. . .
Zweiter „ . . .
Dritter „ . . .
BinTer „ . . .
Erster Clown . . .
Zweiter „ . . .
Dritter.
Vierter

Lola Ranzola.
Laura Löw.
A. v. Ehrenberg.
Anna Vollmar.
Mizzi Wachtel.
Franzi Gluck.
Emmi Precan.
Olga Burg.
Gina Huth.fini Jaritz.rma Höllriegl.
Tina Regele.
Wilna Priska.
Lene Wallner.
Marie Thaler.
Lotti Rauscher.

Pagen »nd Hofstaat des Königs.
Zum Schluß:

Gin Studenten streich.
Burleske-Operette in 1 Akt. Musik von Gothov Grüiuke.

Wersonen
Erna von Steinhorst.
Karl von Steinhorst, ihr Neffe, Studet ritz Rottniann,dessen Freund,Sindherese,

^Putzmacheriiinen

Mizzi,
Liest,
Toni,
Agnes,
Martha,
Bertüa,
Kathi,
Anna,
Grell,
Frau Müller, Karl's Hauswirlhin

Ort der Handlung:

Laura Löw.
Gina Huth.
Anna Bollmar.
Adelev. Ehrenberg.f aniiy Glück.iaiia Thaler.
Tina Regele.
Emmi Precan.
Mirl Wachtel.
Lene Wallner.

. Aga Burg.

. Anna Gottschlig.

. Irma Höllriegl.

. Rieka Teloni.

. Wilna Prizka.
Karl's Zimmer.

Orct>eneldirigent: Direcior Gottzov Griinelre.
lllegie: Fritz Töpfert.

Eostüni- Ausstattliirg: Hoflieferanten Hugo BaruchL Cie.
Rach dem1. und 2. Stück findet ein« längere Pause statt.

Anfang7 Nhr. Ende 9'/, Uhr.

Donnerstag, 1. März. Abschieds-Gastspiel beS Wiener Soubretten«
Theaters. (Bühne ohne Männer.) Eigarrtteninädchen.
Operette in 1 Akt. Musik von Gothov Grüneke. Wiener
Divertilfrnrrnt . Zun, Schluß: Der schöne Adolar . Komisch«
Operelle in t Ali. Musil»o» Gothov Grüneke.Jreilag:Probecandidat.amstag: Dame von Maxim. _ _ _

KeichslfaUe « Theater . Stiflstraße 16.
Täglich große Specialitäten-Vorsteltniig. Anfang Abend» 8 Uhr.
Uarlületheater ;nm Knugersaal . Emserstcaße 4y.
Täglich große Svccialitäten-Vorneümig. Ansang Abends8 Uhr.

Au«war1itzr Theater.
Frankfurter Ktadtthealer . Operuhaus. Mittwoch: Lohengii».

~ ' *■ .bStrrmtf : Nncbtlnoer » 0 » Granada,
Donnerstag

:ra »kf«rt «r Ktavtltzealer . Operuhaus. Mittwoch: L- ....
— Donnerstag: Schuster Ja ». Hierauf: Nachtlager von Granada.
Schauspielhaus. Mittwoch: Glück im Winkel. — Do
w ittt run ( iftsu
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Selbstsucht.
Wo sich nur das eigne Interesse rührt,
Gleich wird eine andere Sprache geführt:
Was gestern ein Topf war für die Frau Base,
Heut ist es eine ctrurische Vase.

Hoffmamiv. Fallersleben. |»
jryg

(19. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Waltßer Schmidt-Käßler.

Gott bewahre! — Weshalb denn? — Da halte er ja
selbst— — — hier stockte sein Gedankengang. Er sing
wieder an, seine Empfindungen zu analisiren mit der ganzen
Gewissenhaftigkeit. Jawohl, er hatte sie gern, seine hold¬
selige Cousine; er fand sie bezaubernd und hatte in ihrer
Nähe das Gefühl tiefer, seelischer Zufriedenheit empfunden.
Er hätte ihr mit Freuden jedes Opfer gebracht, er wäre —
ffiie man so sagt — für sie durchs Feuer gegangen. Das
war alte Jugendgewohnheit, war ihm allmählich ins Blut
übergegangen, ohne daß er sich darüber Rechenschaft gab.
Er hatte sie immer als zu ihm gehörig betrachtet, der Ge¬
danke hatte etwas ganz Selbstverständliches für ihn gehabt.
Aber war das Liebe? — Nein, es war liefe Innigkeit des
Gefühls, treue Anhänglichkeit, Zuneigung oder was sonst,
aber Liebe?! Liebe sah anders aus, mußte anders aus-
sehen; denn was wäre denn sonst das gewesen, was er für
jenes herrliche Weib empfand, die fern in Rußland an der
Seile des verhaßten Gatten sich nach ihm sehnte? — Zwei
Frauen zugleich lieben—sein Herz in zwei gleiche Empfindungen
zu theilen, das vermag kein Mensch!

Aber warum marterte ihn denn der Gedanke, daß jetzt
ein Anderer kam und ihm die Jugendfreundin einfach wcg-
üahm, wie etwas, an das er keinerlei Rechte hatte? Dieser
Andere war sein bester Freund, ein Ehrenmann, von dem
er überzeugt sein konnte, daß sie an seiner Seite glücklich
werden mußte!

Er begriff sich selbst nicht, ja er kam sich mit seinen
Gefühlen lächerlich und albern vor wie ein Schuljunge, der
nicht weiß, was er will.

Aber Eins stand bei ihm fest, unumstößlich fest, er
wollte fort!

In dieser Stimmung nach Rußland zu gehen, erschien
ihm aber auch nicht rathsam — er hatte das unbestimmte
Gefühl, als sei es besser, nicht gar zu weit zu reisen, sich
nicht gar zu unerreichbar vom Schauplatz der Ereignisse zu
entfernen.

Was er brauchte, war vor allen Dingen Zerstreuung,
andere Luft — Großstadtgeräusch nach der monotonen Stille,
die nur irre Gedanken erzeugte. Vielleicht nach Berlin?
— Wohin, galt ja gleich! Rur vor allen Dingen schnell
wo anders hin, unter neue Menschen, mitten in den Strudel
hinein!

Als er am Schloß anlangte, schlief schon Alles, nur
droben in seinem Zimmer brannte das einsame Licht.

Langsam stieg er die Stufen hinauf, öffnete die Thür
und trat in den behaglich durchwärmten Raum. Er hing
seinen Pelz an den Ständer, zündete sich eine Cigarre an
und trat dann vor seinen Schreibtisch mit ernster Stirn
und voll unbehaglicher Empfindungen. Er kam sich so
einsam vor, so von aller Welt verlassen und fv schrecklich
überflüssig. Er schüttelte traurig das Haupt. Schlafen
konnte er noch nicht, seine Gedanken gingen noch gar zu
wirr durcheinander. Er nahm irgend ein Buchs und streckte
sich lang auf die Chaiselongue, die neben dem Schreibtisch
stand. — Es war wirklich recht gemüthlich in dem kleinen
Raum, so winterlich mollig und dabei so wehmüthig.

Leo war schon ganz in jener weichen Abschiedsstimmung,
in der sich die. Seele mit leisem Weh von der Gegenwart

loslöst. Der Diener halte noch einmal eingeheizt, das
Feuer knisterte im Ofen, und die rothen Reflexe irrten mrd
tanzten über den weichen Teppich, die Vorhänge waren fest
geschlossen, und der grüne Schirm über der Lampe ver¬
breitete ein mildes trauliches Licht über die nächste Um¬
gebung. — Er versuchte zu lesen.

Aber von Zeit zu Zeit hob er den Kopf und sah sich
verwundert um.

Es war doch seltsam! — Immer war cs ihm, als zöge
durch das Zimmer ein feiner, schmeichelnder Duft frischer
Veilchen— wie warmer, weicher Frühlingsathem. Er
lächelte über seine erregte Phantasie, die ihm mitten im
Winter Vcilchenduft vor die Sinne zauberte, mitten in seine
trübselige Stimmung hinein! Er schüttelte den Kopf undlas weiter.

Doch da war es wieder— wie eitle duftige Welle zog
cs durch die Luft, balsamisch undjinlensiv wie ein unmittel¬
barer Gruß des jungen Lenzes. Er ließ das Buch fallen
und sprang auf.

Er konnte sich doch nicht so getäuscht haben und durch¬
schritt das Zimmer.

Am Schreibtisch blieb er wie angewurzelt stehen und
starrte erschrocken auf die grünbezogene Platte.

Was war das?
Mitten auf bem Tisch, dicht neben der Schreibmappe,

stand ein schmales Krystallglas und drinnen ein ziemlich
großer Strauß frischerblühter Veilchen, so voll, so üppig in
ihrem intensiven Tiefblau, so reich an Duft und Leben!

Woher kommt dieser nächtliche Gruß? Wer hatte hier
seiner gedacht?

„Frühling!" flüsterte er leise vor sich hin, und heiß
stieg es ihm einpor bis in die verwunderten Angen hinein.

Dann ließ er sich in den Sessel vor seinem Schreibtische
gleiten, nahm den Sirauß in beide Hände und sog mit den
halbgeöffneten Lippen den berauschenden Athem ein.

Dann sank sei» Haupt auf die Tischkante— er verbarg
das Gesicht in die Hände und weinte wie ein Kind!

_Am nächsten Morgen thcilte er seinen Verwandten mit,
daß er die Absicht habe, in den nächsten Tagen abzureisen,
was selbstverständlich abseitig lebhaft bedauert wurde.
Namentlich fiel ihm aus, daß Hedwig einen Augenblick leicht
erblaßte und ihn völlig erschrocken ansah.

Sie faßte sich aber schnell und sah auf ihre Arbeit
nieder, ohne ein Wort zu sprechen, während die Baronin
nicht Worte genug fand, um ihrer Verwunderung über
diesen so unertvarteten Entschluß Ausdruck zu geben. Der
Baron, der zum ersten Mal in warme Decken gehüllt im
Zimmer saß, fand es indessen ganz natürlich, daß ein junger
Mann sich hinaussehnle aus der tharenloseu Stille des
weltabgelegenen Herrensitzes, daß die Luft der Großstadt,
das Geräusch regen.Lebens für ihn Bednrfniß sein mußte.

Daun kam der Doktor, und auch er billigte Leos Ent¬
schluß; denn, wie er sagte, zum Verträumen hat man seine
jungen Jahre ja nicht. Er hatte gut reden! Ihm blühte
hier das Glück, so reich, so verschwenderisch wie nur
möglich!

Wie ungerecht doch das Schicksal war, dem Pedanten
dort so die goldenen Früchte ohne Kampf in den Schvoß
zu werfen, während es ihn, den Menschen mit der feurigen,
empfindungsreichen Seele, hinaustrieb auf gewisse Bahnen,
unter Dornen und Nesseln, vielleicht in Kampf und Gefahr
sein Glück zu suchen! Und eigentlich— er hatte in der
Nacht lange darüber nachgedacht— eigentlich mußte er von
dem ersehnten Glück noch unsagbar wenig.

Konnte nicht auch das ein Phantasiegebilde sein, eine
Einbildung seiner überreizten Seele? Wanda hatte ja nur
so flüchtig die letzten bedeutungsvollen Tage mit ihm ge¬
sprochen. Konnte in der Zeit, da er nichts von ihr gehört

hatte, nicht Alles anders geworden, der ganze sonnige Wahn
verflogen sein?

Er machte nach dem Frühstück einen Spaziergang im
Park. In der Nacht war noch einmal starker Frost ein¬
getreten, und so zeigte sich die Landschaft ihm noch einmal
in ihrer ganzen traumhaften Schönheit. Er wanderte
durch die lange Allee unter den beschneiten Pappeln fjin,'
und als er sich ummandte, sah er Hedwig ihm entgegen-
kommen! Mitten auf dem Wege begegneten sie sich, und
Hedwig begann sogleich: „Gicb mir Deinen Arm, Leo, und
laß uns noch einmal so recht gemüthlich spazieren wandern,
so dicht wie sonst nebeneinander gehen — vielleicht ist es
ohnedies das letzte Mal für unbestimmbar lange Zeit —
Du willst ja fort!"

„Ich muß, Hedwig! — Was soll ich noch hier?"
„Du mußt?" entgegnete das junge Mädchen. „Ist es

denn in den wenigen Wochen gar so unerträglich langweilig
bei uns geworden, daß Du den ersten Tag von Papas
Genesung nur abgewartet hast, um schnell und bündig von
uns Abschied zu nehmen?"

„Langweilig! Wie kannst Du so etwas sagen?" er¬
widerte er ausweichend.

„Darf ich Dich einmal etwas fragen, Leo? Du darfst
es viir aber nicht übel nehmen. Sich, früher, als wir noch
glückliche Kinder waren, da theilte ich Mes mit Dir, all'
unsere kindischen Geheimnisse schütteten wir uns aus wie
gute Kameraden, und Einer konnte dem Anderen durchs Auge
ins Herz sehen, bis auf den tiefsten Grund. Sage mir—
es liegt mir viel daran — mehr als Du ahnst— ist es
nur der Wandertrieb, der Dich fortruft, oder. . ."

„Oder?" forschte Leo gespannt.
„Oder zieht Dick, ein stärkerer Magnet von hier weg

in die Welt? Lebt irgendwo ein — Mädchen, nach dem
Du Sehnsucht hast?"

Leo schwieg, und leise fuhr Hedwig fort: „Sieh, ich
habe ja so viel Zeit zum Nachdenken, und da habe ich so
oft in den fünf Jahren an Dich gedacht und ob bei Dir
die große Stunde schon gekommen sein viochte. die für jedes
Menschenherz einmal kommt, wo es nicht mehr allein ist.
Und da habe ich mir.ausgemalt, wie sie wohl aussehen
möchte, habe Dir im Stillen alles Glück gewünscht. — Ich
hatte immer gehofft. Dein Glück mit Dir zu theilen! —
Und nun bist Du wieder gekommen, ganz der Alte, fast
unverändert und doch- Nun — doch?! — Doch ist
etwas anders geworden zwischen uns gegen sonst, und da«

thut mir weh. Für ein Gemüth wie das meinige haben
Kindererinnerungen etwas Heiliges, sie nisten sich fest im
Herzen; denn wir Mädchen sind ja nicht so glücklich wie
Ihr , in den großen Strom des Lebens tauchen zu dürfen,
lwmcr neue Eindrücke sammeln zu können. Wir müssen
eben vom Alten zehren, und deshalb hängen wir auch so
daran; denn sie bilden einen großen Theil unseres eigensten
Wesen. Und deshalb thut es mir weh, Leo, wenn ich jetzt
sehe, daß Du so Vieles ganz vergessen, ganz verlernt hast,
was doch einmal so schön war!"

„Und was meinst Du damit," fragte Fröben befangen,
„was habe ich verlernt?" .

„Dein altes, schönes Vertrauen! Ich kenne Dich besser
als Du glaubst; ich lese in Deiner Seele, ohne daß ich es
will, und ich sehe darin, daß Du ein Geheimniß hast vor
uns Allen — auch vor mir!"

„Und das thut Dir weh?" sagte Leo gerührt. „Ist es
denn möglich? — Läge Dir wirklich noch heute daran, wie
sonst in mein Herz hineinznsehen, könnte ich heule noch wie
damals Alles, Alles mit Dir theilen, was ich empfinde?
Ja , das ist es ja eben, was mich trübe und verstimmt ge¬
macht hat, daß ich dies nicht mehr voranssetzte, daß ich an¬
nahm, es sei der Jugendgespielin gleichgültig geworden,
was in der Seele des Freundes vorgehl!"

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

und Uhren verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

FrÜZ Lehmann. Goldarbeiter,
Laiiggasse 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse;

Kaufu. Tausch von altera Goldn. Silber.

Magnmn Nium-Kartoffelii
>ci 10 Büchsen8.20 Mk. 4180

Carl Kirchner,
27. Wellritzftratze 27, E«e He ll mundstraße.

Eine « rosse PnriW ® '
einzelner FensterGardinen

in creme uml tveiss,

NÄHRSTOFF HEYDEN
e*n aufgeschlossenes Eiweissprodukt, das

eine intensive Ernährung ohne Ueberlastung der
Verdauungsorgane ermöglicht.

Eminentes Kräftigungsmittel
für Schwächliche, Kinder, stillende Frauen, Magere, Blutarme,
Reconvaiescenten , körperlich und geistig stark Angestrengteete.

■— “ Stark appetitanregend. — .
Erhältlich in Apotheken u. Drogenhandlangejui

Chemische Fabrik von Heyden, Radsbeu !- Dresden.
Vorräthig in der *Meyerfeld ’sclien Thereiien-

ApotlieUe und der Drogenhandlung von UUu Slebert,
Marktstrasse 10. _ (No.457) g 192

sowiebvhiv ,

Restparthien von2und3Fenstern
empfiehlt zu bedeutend herabgesetzten kreisen

H . W . Brkel,
R ». Willielmstr . R* (Hotel Visen,-

A. Bark, Hof-Photograph,
Museum Strasse 1,

empfiehlt sich für Masken -Aufnalimen — Portraits jeder
Art und Grösse in Schwarz, Aquarell und Oel ete.

Seit liier- (»nippen billigst.
Aufnahme von Interieurs , Hausern . Monumenten.

Laboratorium für Amateur - Photographie.

Trink -Eiev •
vom Club deutscher Geflügel-Züchter

sind fortwährend zu haben in der Eentralverkaussstellc
Au « , (tu n Stiftstraüe 13.

des Ausverkaufs der
Tapeten Marktstrasse

in aller Kürze. Es empfiehlt sich, besonders fürd. H. Bauunternehmer
ond Wiederverkäufê diese vortheilhafteste Einkaufs-Gelegenheit zitbenutzen.



Morgen Donnerstag , von Vormittags 8  Uhr ab , itrirS
das bei der Untcrfuchmig minderwerthigbefnndene

Fleisch einer Kuh zu 35 Pfennig das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichnetenstelle aus der * »eibfuit
verkauft. An Wiederverkänfer(Flcischhändler, Metzger, Wurstbereiter
>«» m « m  d . »

Kneipp-Versammlung
Donnerstag , den 1 . Mfir * , Abends 8 l/a ATi»r,
im unteren Saale des tsesellenljauses , Dotzheiiner-
strasse 24.

Vortrag:
„Die Influenza “.

Um zahlreiches Erscheinen bittet 2661
Der Vorstand.

Wiesbadener Frauen-Vereiiu
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

sei,'. Lager fertiger- Wüsche, handgestrickter Strümpfe. Blocke
Jäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
bei chilliger Berechnung angefertigt. Der Laden rst Mittags
von 1—2 Uhr geschloffen._ _ _ _ , b

(Gegifdndct am 27 . März 1890 .)
Geschästslokal: Liiisenst». 24, %. r.

Vorzügliche und billige Bezngsguelle für Prenn-
makerialien jeder Art , als : melirte , Nuß - u . Vnthrae ' t-
Kohlen , Stci »kohlen -, Braunkohl u »d - Br .kets,
Anzündeholz . Der Vorstand . * 699

16317

MtzllG-AuM.
Die Restauration ist de» ganze» Winter

geöffnet . _ <4

aller
ArtDrucksachen

von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
mäsjiqsten Preisen die Buchdrnckere,
von ^ 2-156

CarlScIinegelbergerMie.
(Inhaber Carl Schnegelberger ),

26 . Marktstraße 26.
Coinptoir im Hofe links, Parterre.

Zur gefl. Nachricht.
Hiermit erlaube ich mir, einem hochgeehrten Publikum

frdl. unzuzeigen, dass ich mit dem Heutigen denTanz-Unterricht
von Herrn Tanzlehrer Beb . Selb übernommeni habe. F,s wird
mein eifriges Bestreben sein, durch jahrelange Thatigkeu in der
modernen Tanzkunst dem üntcrriohtskreis des Herrn » ob . »ei»
voll und ganz gerecht zu werden. Indem ich mich einem hoch¬
geehrten Publikum bestens empfehle, bitte ich _die hoch-
geschätzten Vereine ihre llallieitung - auch auf mich über¬
tragen zu wollen und zeichne

Mit Yorz. Hochachtung

Anton Delier,
Tiuizlebrer,

Mitglied des Bundes Deutscher Tanzlehrer.

Laden:

mit Weinen meiner Concurrenz.
Garantie für absolute Reinheit.

Trabener Fl 50 Pf.,
Haimiieimer , 50 »-
Bodenheimer , 55 , bei 12 Fl. 50 Pf.,
Laubenheimer „ 60 „ » “ » 55 »
(Jeisenheimer » <0 , , 12 „ 65 „
Hattenheimer , 80 „ • ] “ > *
Erbacher Riesling , „ 90 „ „ 12 „ 80 „

eignes Waclisthnm u. eigner Kelterung,
für diese Preislagen besonders ansgewählte,
vorzüglich muudende und kräftige Weine, wie
sie im Handel nicht überall geboten weiden.

Wilh . Heiisr . Birck,
Ecke Adelheid - und Oraaienstrasse.

Weln -iiellereieli s Moritzstrasse 32 u.
Oranienstrasse (Städt. Oborrealschule).

Telephon 316.

Großer

Eier-Abschlag!!!
irische Lied -Eier 2 Stück 11 Pf ., schwerste Lied -Eier

Stück 6 und 7 Pf . , bei größerer Abnahme billiger,
tSglich frische Land -Eier ; für jedes Ei wird garantirt.

4. Saal gaffe 4 . M.  Jeekel , 4. Daalgaffe 4.

Zugang zur Fabrik:
0otrIt8!M6N8tl'3SLö 55 UN«

6r. LurciZfrasss!0. verlängerte Blüchersir.

Färberei und dem.teSaesiali
für ,

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-Stoife etc.

Gardinen-Wasch- und Spaimerei Decatir-Anstalt.
Annahmestellen:

Wellritzatrasse 10 bei Fil . 5f »hr.
Moritzstrasse 12 bei Frl. Stoltenberg . 2457

Schnellste ISedienMiig . .TIiissIg i - rcion .

61 ( 11,5 » :£ 1 . 40,
bei2 Pfmd und mehr Mk. 1.35. 2567

AU« » ' Hsytoch , Wellritzstraße 22.

50 Pf. Neue Ringäpfel 50 Pf.,
jährige, so lange Yorratli, per Pfund 40 Pf.

Türk.Pflaume«p. Pfd.tö,2»,25..10u.40 IT.
Cnliforn . Aprlcosen » SS l *f . . Hfirsiclie
Sllber -l ' Oauiuen . Brilnellen , Sectamien a SO * >-
Hirnen , » Irschen , ApfelscUnStren.
Gemisclites Obst per i ”fn « d SO . 40 u . fcO t f . ^
äemasenudeln « . MLaccaroni

per Pfund von 24 Pf. an. 1695
■laitliuariier Klernndeln p . Pfd . 4 « . 50 “ • öo pfl

üanlgnsse fUChi , « ebergnsse.

Nachdem Herr Tanzlehrer A . » eile * meinen Tan *.
Unterricht übernommenhat, bitte ich alle meime Frettnaai
und Bekannte, insbesondere die mich mit ihrer BnUleitnngr
beauftragten hochgeschätzten Vereine , das mir entgegen-
gebrachte Wohlwollen auch auf meinen Naohfolger gutiget über¬
tragen zu wollen und zeichne . ,6 Mit vorz. Hochachtung

Robert Seib,
Tanzlehrer.

Damenbüstensind in grosser
Auswahl wieder
eingetroifen

Schnittmusterfür sämmtliclie
Damen -Garde¬
robe zu haben

Akademie Rheinstrasse 51
Mhuer- II. Taubeufutter,
empfiehlt

10 Pfd . 85 Pf . , per « tr . 8  Mk ..
« » rl Miss,  Grabenstrabe 30.

1886

ärztl.
empf.,

Ooale
Sicherer Franenfchntz
" d'LLLLT 'L, .. , . im

»teilte "’Gebrauchs - Muster - Schutz
Waarenzeichcn etc«,

erwirkt 2455

Ernst Frauke , aj fcjytk
A : «ege» fofarttßc». MMM

kaufe ich hier und auswärts
aNe Sitten Möbel , Belten , Schmnckgegrnstande,

qauze Wohnungs- Einrichtungen,

Jaeoh L » kr - Gowgasse 12,
Auelionalor . 2453

Ausgabestellen des
^ fitt.2 mal täglich erscheinend, ^ ..

,0 „« .. .Mlsau ". « >« . - - Ni- «, -schich'- uud " * ~ * * ~ *
10 „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt " -

(Bezugspreis F6 Pf . monatlich)
sind die folgenden und nehmen Brstellnngen zum Bezug i-dcrzcit entgegen

jUrrtraise : W . Weber , Emserstratze 75.
Al “ielheidutraooe » W . H . Birck , Ecke der Oremcnstrabe;

W . Jung Wwe ., Ecke der Sldolphkallee; Sl. Nieolah,
Ecke der Karlftrahe; C . Erb , Ecke der Sch>erste>uerstiaße

Adlcrntr » .,, « , Carl Groll , Ecke der Schwalbach-rstraße:
Ehr . Schiebeler , Ecke der Schachtstrabe. .. .. . .

Adolphaaiteei 2Ö. Jung Wwe ., Ecke der Sldelheldstratze
E . Brodt , AlbreMr . 16; Fr . Groll , Ecke derK °rih,st>.

AIb *» «hioi *n »»« , C. Brodt , Albrechtstraße16; Carl
«innenkohl , Ecke der Moritzstrabe. ,

Ilnhnhofotraesn « G . Engelman » , Bahnhofstraße4
Prinz , Ecke der Elconorenstraize. ^Berlrams ( ra »«e ! PH

0 lKinarch -nin (g : « *. . . Höpfuer , Ecke der^Bleichstraße 32;
« . Senebald , Ecke der Hermannstrahe. , . n

BlcIchstmMwe * E . Hermes , Ecke ^ r Helencnstiaste 2,
G . Loh , Ecke der Hellinnndstrasie; Ehr . Weimer , Ecke der
Walrmnstrabe; A . Höpfuer , Ecke ves Bt,mark-J-mg 21.

Blltclicrstnnsc , Ja, . He!big , Blucherstr. 4 ; Fr . Hctttich,

ItombarhHendrich,  Ecke der Kapellcnstraste
noiiheinii -r «trasac : Heinrich Pfofst ToNllkNUerstinr,e ,

G . Henning , Ecke der Karlstrabe; Sld. Weber , We des
ikaiscr-chriednch-Ring 2. ,

lüeoBorrn ^ ronct Ph . Prinz , Ecke der Bertramstiaße.
Wtnn*&T*trii9 *c  i W . Lvebep, Emsersirasze<5.
Fatslbrnnncnstrassc : Fritz Engel , Eckk dkl Lchwül»

bacherstraste. ^
T"«-kd»t *» »s«», C. Hrrrmaini , Feidstraste 2.
Prankcniirniiir i E « 8?ud "tph , Ecke dir Aalrainstrahc,

W . Schnurr , Frankcnsiraste 17
frlrdrlolistranci F . Philtppi . Erke der bengasfe,

Beusiegcl , Ecke der Schwalbache,straue 15.
»ootbcitraiK s Fr . Groll , Goeihcstrake1. Ecke der Adolphs-

allee; W . Klees , Ecke der Moripstraste; St* Tanler , Ecke

I; u »li»*-Atloirairoi **«!i W . Lank , Ecke der Hartingstraste.

W . 8 anx , Ecke der Sustav-Adolfstrab« 16.
Ilclenentlrane : E . Hermes , Ecke der Bleichstraste

V . Lehlfchlügcr , Ecke der Wellritzstraße. ^
■lelimundNtruiise : Sldolf Hahtach , Ecke der WclllibA-.

I . C. Llttrgener Nachf ., HeUunnidstraste 35, G . Lotz,
^ckc der Bleichstraste. „ , ^ f, ,

IIerd •■rktritaae i Carl Lotz, Ecke der Kornerstrabe.
HrriiiaouairinM *, 21. Senebald , Ecke des Bismarck luna.
» «*rn » n *i«-.. airnnoc . , Fritz Ger » and ^ Herrngarteustr. 7.
Hirori . grnbt *» : Carl Petr » , Sie, »gaste6.
.r -,i, ' °atr -. ,nc -. F . Schmidt , Ecke ver Worthstraste.
»ni -.ni -. l -HSdrich . Hi ..« , Ad . Weber , EckeDotzHeimerstr. ;

gi , .piosbach » Ecke der Jahustrabe.
»I,pi -lin » ntr » snn . Th . Hcndrich , Ecke des Dambachthal.

tiefe der Adelheidstrahe; H . Neef , Ecke der Nheinst,atze.
» .-Il .-rnt - n ^ .- ! Louis Lenvle , Ecke der « tiststrabe.
Hörnmirane : Carl Lotz, Ecke der Herderstrabe.
»ir, -i. « » *Nn: 81. Wirt !) Nachf . (Fr . Lauptts ) . Eck- d-r

Nheinstrab- ! I . Staffen , Kirchgasst 60, nächstd.Marklstrabe.
I, » hnntr » a»nr W . Weber , Euiierstrabe 75.

S a, "' lZ , n' <eranm aacTwa ’Ä Ecke d7r Schwalbacherslr.
Tibd .nlnbnr « , Carl "Kuefeli , Ecke des Gemeindebadgäbchen».

Ca . t Li ..» cttkohl , Ecke dcr Albrcchistrabe;
I . W . Weber , Moritzstrabc 18; Lv. Klees , Ecke der
Locihestrabe; Hch. Maus , Maritzstrage 64.

Hero »tra «. oi Kar ! Erb Rachf . , Nerostraste 12. LouiS
niiinnel . Ecke der Noderstrabe. ..

KeoRu . se > F . Philipp », Ecke der Friedeichstraßr; Fritz
Rompcl , Ecke der Mauergchse. , . .. .. . -

NieobuiiraHet Fritz Gernand , Hen »gartenstrabe , .
«»..» .. in .. nt .-nu »n . W . H - Birck , Ecke der Adelheidstraße;

R . Sanier , Ecke der Eloethestrabe.
^Initcrotmumn » P . I . Weil , Platterflrabe 42.

LanpuS ),
Karlstrasje;lllieinstrane : 21. Wikth Nochf - (Fk«

Ecke der Kirchgastc; H . N^ k, Ecke der8t. Dienstbach, Ecke der Worthstrab«.
» « d .-rsh -» ,, .- - LouiS Kimmel , Ecke der Nerostrabe.

Phil . Kiffe», Röderstratze 27
Unniorberg : ĵ inrich Krug , Romcrhng 7.BCmtnktrtmsr • ®cfc btt SßcftCnbltrCloô
SS .HciÄ/n - oeTÄ Lchiedeler , Ecke der Adlervrabe 23a.
KctkicrateincrxIrnKHet C AdelHndstraße 76.
Rclinnlhucherairassci Carl Groll , Ecke der^ dlerstraße.

Jac . Minor , Ecke der Manritiusstratzr; Fritz Gugel , l .cke
der Faulbrunnenstr.; BeHflegel » Ecke der Friedrichstr. o ,

Nednnplniz t WilH . L» -Ver. Weslendstratze 3.
Seda » »tra »*« i Georg F »föwr », Walramitrab. .> . « lein»
8 «.. l .. g >. sa.- '. Carl Pelrh , Stcmgasse6; C. Crust, « lem-
»tlkioirnsnn . Louis Lendle , Ecke der Keslerstraste.
Tanoontra . ic , E . Grünewald , Tauimsstrabe 34.

: W . Wedtv , EmseriNahe i0- .. .
W Äir » ... Htrtt ^ e : Georg Kischer, gegenüber der Sedanstr..

G. Rudolph , Ecke der Frankenstraße. Ehr . SöunwtV

,v« 1Ic » . » rn ^ n '? " Adolf Hatzbach . . Wellritzstratze Ar
« . OelUschliiaer, Ecke der Helenenstrabe.

AV-' stnndoirn -ioo LLilh . Weber , Wcstendstr. 3; I . Bir
Ecke der Roonstratze. .

«VHrihotrnNoet F . A . Dieustbach , Ecke der Nbenlstrab«
F . Schmidt » Ecke der Iahnstratze.

Ferner in:
* Ifettl Häuser , '̂ khhau- strajze 2.

» «itxiieiiift : Friedrich Ott , WieSvadenerstrave1 k.
Erbenlieimi Ortsdiener Stahl , Kloppenheiniersirabe.
KanihHch > Carl Schwaibach . Bnrgstrabi 114.
IoniienhcrK : PhiUppinc WltstUbor » , Thalstrane 23.
ti 'niddraa . e Uicürirli > Carl Zuber » lÄaldstrabe 14.
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est-Vorstsllung
iir Eröffnung des Königin-

f4iiise °>l >redäelitiii $$fieiiiis in den
Sälen der Wiesbadener Casino-
■esellseliaft , Friedrichstrasse 22 , am
KV März er . , 6V 2 Uhr Abends.
: Verkauf der Bidets in der Hof - Musikalien-

Hamllung von Meiiirieii Wollt ’,
80 . F 451

Nachlaß-
| Bersteigernug.
I Im Aufträge des Herr » Grafen v . Broekdorff
«ersteigere ich urorge « Dornrecst -.rg , den 1 . März,
Vorm. 0 1/a und Nachm . 2 "z Uhr anfangend, und
Ähigenfalls den folgenden Tag n meinem Auctionssaalc,

» 3. AdolPhsttaße3,
mchoerzeichnetes Nahlatz -Juveutar , als:
^Mahag . - Salonmöbel , 1 Eichen - Herren - Schreibtisch,

1 Nußb .-Cylinderbür ., Betten , Waschkommoden , Nacht¬
tische, 1 Nußb .-Toilette , 1 reich geschnitzter Eichen -Tisch,
do Stühle , 1 achteckiger Nußb .-Tisch , 1 Nußb .-

M Console mit Spiegel , 1 schwarzes Verticow , 1 schw.
Salon -Rococoschrank , ein - u . zweityür . Kleiderschränke,

Mt . 1 Büffet , ein Mahag .-Damen 'Schreibtisch , dTische,
^ Stühle , Schränkchen , Etageren , Reale , Klavierstuhl,

^ Toilettentische , Plüschtischchen , Figuren , Kommoden,
Schirmständer , Bücher , worunter Mcyer ' s Convers .-
Lexikon , 16 Bd ., Oelgemäloe , Krpserstiche und andere

M Bilder , Staffeleien , Gallerten Lampen , Lustres,
Sopha -, Pfeiler - und , andere Spiegel in schwarz,

U , Nußb . und Goldrahmcn , mit uttb ohne Trümeaur , ein
Kassenschrank (Philipp !) , Regulauure , 1 Eichen -Spetse-

e - zimmeruhr , Salonklappstähle , Puffs , einzelne Plüsch-
k seffel , div . drap . Tischchen und Etageren , 2 Chaise-
fe longues , 5 sehr gut gepolsterte , jedoch nicht über-

h zogene Sessel , Canapes , Eckstpha , 1 Flügel , Noten¬
ständer , Teppiche , morn ater o-ientaiische , Nippsachen,m Glas,Porzellan, Wsistzeug, win Leinen, als: Bett-
tücher , Kiffen - und Plümeau -Bezüge , Jnlets , Bade-

k tücher , Handtücher , Vorlänge , Portieren , Steppdecken,
M Fußsäcke , Damen -Gard :robe . Küchenmöbel , Gesinde-
I , betten , Blumenständer , Gartcnmöbel , Nähtische , Nipp-
Mi und eine große Parthie Spielsachen und sonst noch

i viele Haus - und Kmoen - Einrichtungs - Gegenstände,
ferner 1 Halbverdeck §217

öffentlich* meistbietend gegen Baarzahlung.

f Willi . Klotz,
Auktionator und Taxator.

Spitzmorcheln per Pfd. Mk. 8.—,
Rttudmorchelu „ „ „ 3 —

empfiehlt

KtrU ülle 52. J. C. Keiper, KilüigGe 52,
Magnum tsonum-Kartoffeln

per Kumpf 20 Pf ., Ctr . billiger.

Mollniops , prima , per ‘ Stück 6 Pf.
Rödcrs -ti -aese 3 , A . Schwa ». Kl . Kirchgasse 3.

Gesalzenes Lchsensteisch , magere saftige Stücke , ohne Knochen
per Pfund 80 Pf . empfiehlt als sehr wohlschmeckend u . preiSwerth
j » r » b uiricii , Metzgerei , Friedrichstraße 1t.  706

schuhe
Spitzen , ächte und imitirte , Händchen , Federn , Haud-
>he re . w . sorgfältig gewaschen . Putzarveite » aller Art . 2158

Anna mnerfc » <i . Rerostraste 10 , 2.
Tüncher - und Anstreicker -Arbr !»?,, werden gut und
billig besorgt Mauergasse 15, Stb . Part.Alle

.Ha »» prima,  kurz geschnilten und klein
*C9v § ilWiiv * J » gehackt , zu billigen Preisen . Holz-

und Kohlenhändlern hohen Rabatt . Näh . bei HergrenriJder,
Bcrtramstraße 9 , Hlhs . 3 . St.

■Soli . Friedrich 5Bt,-ffer , mech. Werkstatte,

_ Dampf -Sägeweik . Kaste » a . Rh. _
Umzugs Halver sind zweisitzige « isscusophas billig zu rer!

kansen Mauergasse 15 , 1 . St . r . 181

Zu verkaufen KK7L» «
Servirbretter u . sonst . Mrthschaft «-Gegcnstände Ricolarstr . 5 , Stb.

Geübte Friseurin sucht no ch Damen Rheinstrabe 24 , Hth . P.
LES8MS N-ESEW « « « -» « s  >«IWriirilil H W—

1 Zwei Hausdiener gesucht
Teppichhaudlung Museurnstraße 4 . 271t

Hellmundstr . 4 , 1 r . , best , möbl . Z . mit Balk . b. zu v . 1177

i 2 r ., gut möbl . Zimmer mit
NOr ilL l O ; Pension sofort zu oerm . 1022

<3)

Für Blumnternehmer.

ersteigerulig
Donnerstag , den l . März er ., Vormittags

N Uhr , versteigere ich m Hofe

5. Bleichstraße 5:
i 3 Schiebthüren mit Futter und Bekleidung,

I 2 Flügelthüren „ „ „ »l 9 einflügl.Thüren„ ,,
1 Vorplatzthüre mii geätzten Scheiben,
1 Keller - und 1 Balkonthüre,
1 eisernes Thor mit Aushängestangen,
div . lfd . Mtr . Lanibris und Holzvertäselnng,
ca . 20 ĵ j -Mtr . Parquelboden , _ . t
Auszugsdrüstungcu . FeMrkrklridÄ 'atzi'a , Bn '.MüpMN,
Jalousieläden , Fcnstergitter , Rollladen , Hundehütte,
5 eis. Heizkörpervorsätze mit Marmorplatten u . dgl . m.

gentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Günstige Gelexeuheit für Banunternehmer.

Willi . Mellrich,
Anctio nator und Taxator.

ZurBeachtung.
Die für morgen ongezeigte UUg

lei Oranicnstraße 15 , vielmehr

.5. Bleichstratze5
lau

. Willi . Melfrich,
Auktionator und Taxator.

4 4 leckerO emcke4 4
der nach Wiesbaden kommt , sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „ Wiesbadener Tagblatt " — gegründet zase — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben, Sonntags und Montags je -ine, Preis
LH) Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Haus zu Haus , von Familie
zu Familie . .

Neben einem sehr reichhaltigen redaekionellen Theile bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " einen
Anxeigenlhril von unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt " allgemeines Inferlions-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt iß, aber auch zu anderen Veröffentlichungenaller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichten (Geburts -, Verlobung - -, Heiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Nrbeits-
marlrt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremde» -Publikum und neuzttziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " ausgenommen . Dieselben können mlentgelttich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Liuzelue
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg . Man

sbonnirt, »f ü«s »Miesbsclenrr Tagblatt"
,m Verlag kanggaffe 27, in den zahlreiche » Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , cvmmunalstätldifchen , städtischen und
anderen Staats - und Eivilbeliörden . insbesondere von der kgl . Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programuie der Enrhans - Concerte , die Ankündigungen der
hieftgrn Theater (darunter die ausführlichen Zettel des ljoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wüuscht (Fremdenführer , Tages -veranstaltuugen,
Vereins -Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ) , findet sich im „ Wiesbadener Tagblatt " .

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „Amtliche Anleigen des Wiesbadener
Tagblatt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „All -Naffau " , Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte , die „Illnstiirte Kindcrzeitung «, das „Aerztliche Hausbuch " ,
dar „Rechtsbuch " , die „ksaus - und laudwirüstchast -lichr Lo .udichLu " , zwri „TaschrchührpiLn »" , der „TagbiaN-
Ralender " und die „verloosungsliste " .

Schachfrennde seien ans die Rubrik „ Schach " , Grgan des wiesbadeuer Schachvereins , verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „ Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

i '

Mil kMnIbebrljch für Heclermsnn.

jyy'



| Sotuatoae , j
Brandt Beef Tea,

„ Essence ok Beef,
Kassier Hafercacao,
Hafercacao, lose,

Ko. M. 1# .
Mafr/r'"',p®“.t;{,,®naapseln,‘ .. iiiuaii ' a SSlir-
F salz -l 'acnu,
19r . Tlieinlinrd "»

Ilygiama,
Dr. Michaelis

Eiohelcacao,
Nestle’« Kindermehl,

| Tfojioii . |

Nährsalz-'l'ropon,
Licbig’s Fleischextraot,
Fleische lrf*ct.Flagge“

", CiffAv,
„ Bolero,

Liebig’s Fleischpepton,
Yalentine’s Meat Juice,
Sanatogen,
HurolTIeisclisart,
Hartenstein’sclxo

Leguminosen,
Cacao Konten,

„ Suchard,
Kufecke’s Kindermehl,

Opel’s Kinder-Nährzwieback,
clicui. reiner MilchzuckerV, Ko. Mk. 1.20,
genau nach den Vorschriften d. Deutsch. Arznei¬
gesotzbuches. Sämmtl. Artikel in ntor tadel¬
losen , frischen ttnalitäten vorräthig bei

Willi . Heini *oBirck,
Ecke Adelheid- und Oranienstrasse. 776

m Fernsprecher Mo . 310.

Für Wirthe
fiub circa 100 BieruntersStze, Vietgläser , S <h«ap»- und
Wassergtäser, ungesähr 100 letrc Wein- und Cognac-
Flaschen iofort billig abzugebeii. Näh, im Tagbl.-Verlqg. 2722

Eine Drogerie mit Colontalwaaren re. ift unter günst.
Bedingungen abzugeben. Näh, im Tagbl.-Verlag. 399

Ein Paar Rohrstiefel, nad) Maß angeserligt, zu verkaufen
Mauergasse 15, Schuellsohlcrei. -

Lehrmädchen
(gegen Vergütung) zum baldigen Eintritt gesucht. 2694

Carl Claes , Bahnhofstrabe 3.

Ein fleißiger Mann findet dauernde lohnende Besckiistiou»a
ea .irfe norhfitfr 'JifnttcfOranc 7-t.

RekMiaHeii-Ilicater.
Nur noch3Tage das Sensatiks-Frogramm.

U. A.:
Emmy Leisclsner,

Vortrugsk ünstlerin.
Clown Dolly

mit seinem orig, urkomisch dressirten Esel, Hunde,
Affen und Katze.

toy Guillotine von St. Rop,
oder die ^ ^,auptung einer lebenden Person auf

offener Bü,.̂ e nachfolgender Aufklärung.
" “." “ ‘- stag . de « 1 . Hartl

\ ollhtindi ^ neues ProgTOUim.

Ein Spaziernrck L-rn̂L,mittag
stehen gebliebe». Bitte abzngeben Abkggr,nke2. Part.

Entflogen
kropftauve . Abzug. g.eine schwarz-wei ste Kropftauve . -lbzug. g. a,i . Metzgergasse 23.K giii«ÄUflncmttcibdjm oövwV entslogen.Abzugeben Eeisbergstraße11, Part . »

0008 . Am l. möchte id : er Dir Sonnt , mündl . sage » ! Gniß

Todes -Anzeige.
Verwandten und Bekannten die traurjse Nachricht,

daß meine liebe Frau, unsere gute Mutter,

Marie Eichhorn.
geb. Simon,

wohlversehen mit den heil. Sterbesakramenten, am
Montag, 26. Fkbr., Abends, sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Meier Gicht,orn und Kinder.
Wiesbaden, den 28. Februar 1800.

Die Beerdigung findet Donnerstag, um 4'/- Uhr,
vom Leichenhause au« statt.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannte» hiermit die schmerzliche Mittheilung, daß es Gott dem

Allmächtigen gefallen, unfern innigstgeliebten Vater, Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater, Schwager
und Onkel,

Herrn Isaae Kehrmann.
nach kurzem Krankenlager im 78. Lebensjahre in ein besseres Jenseits abzurufen.

Die trnirriiiden Hinterbliebenen.
Kiedricha. Ah., Dingen a. Uh . Frankfurt a. M.. Milwaukee Mise.,

den 27. Februar 1900.
Hie Beerdigung findet Donnerstag, den 1. März, Nachmittags2 Uhr, vom Trauerhause,

Rathhausstraße 32, aus statt.

18 . Jahrgntttz . No . SA.

Todes-Anzeige.
Allen Verwandten und Bekannten die schmerzliche

Nachricht, daß meine liebe Frau, unsere gute Mutier,
Schwester, Schl'iegermntter und GroKmuttcr,

im porotlp Köhler,
geb. Ulrich.

heute früh infolge eines Schlaganfallc« verschieden fit.
Die tiauernden Hinterbliebenen:

I . Köhler,
Familie Käufer,
Familie Knapp,
Familie Weder.

Wiesbaden , den 27. Februar I960.
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag5 Uhr

vom Leichcnhaust aus statt.

*  *

Stall; öl,Cigarrenabschnilie
und Briefmarken

für sas Diakonissenhaus
Paulinenstift.

Abzugobe" : Sc.n,c,telnerstr . it-
TU
——

n-!lnii | i*id)trn
Au» den Wirst ade,irr Gioilstandsregister«.

Geboren. 19. Febr.: bei. Kellner-Ludwig Bendere. T.. Johaim-
Lonisc 21. Febr.: den Bäckermeister Karl Christiane. S ., Karl
Ludwig: dem Bahustr Schaffner Friedrich Langenstedte. 1
Marie Hermine Hedic! Helene Lina; dem Fuhrmann Ha
Müllere. S .. Johann )ugo Paul : dem Metzgcrmeister Ludst
Behren« e. T., Marie Amalie Anna Magdalene. 22. Febr.:

Frau; Bachere. T., 1 na. 25. Febr.:
Lotus Ebcnige. S . Lnowig Heinrich.

Aufgeboten Schweizer xools Sckwenzer zu Bierstadt mit Will
mme Pauline Kemps dcieldft. Kansmann Otto Reuß hier
Marie PauUue Kohle ,u Mannheim. Hcrriischneidcrnm».
Michael Braun z» Epp ein mi! Katharina Schmidt hier. (So»
wirth Philipp Seelbachd>er mit Juliane Schmitt zu Elpent»
Schuhmachergehülse Ea Huber hier mit Christiane Gögel ht«.
Schlosser Jakob Georg Lennes zu Mainz mit Marie Pauli 8«
Lindenholzhause». Bu bindergrhülse Georg Sohl htermu
Dorothea Dedus hier. I-ufm-nn Karl Brenner hier nntCltr»
Kampe hier. Lentnaiit im Feld-tfirtillenc-Regim-nt No. 45 Walter
Greiff zu Rendsburg mi- Zertha Grüner hier. I

Verehelicht. Versicherung«nipeetor Robert Kämmerer zu Frani-
surt a. M. mit Hermiue Kloben hier. Privatier Dr. me»
Salomon Natner hier mit Naneite Eitlinger hier Sergeant»
Nasi. Feld-Ai tillerie-Negin.ent U.  27 Heinrich Keller hier M»
Doris Benthien hier.

Gestorben. 24. Febr. : Mari.-, geb. F-nbel. Ehefrau des Gn.tu-̂
gehülsen Georg Störkel. 3cI . Lb.Febr.: Kathar;»-. geb.Dmi«.
Ehefrau des Kellner« und Händler« K̂arl Jacob. 4K3 .; Kach
S . de« Hcrrnschncidermeifirrs Karl« enz, 6 8 ; Katharine, ge»
Wecker!ing, Wiltwe des Rentner« Carl Rausch au» Hombach
vor der Höhe. 69 I .; Emilie. T.,dcs M-hgermeister« GuftN
Bender. 4 M. 26. Febr.: Privatier Ludwig Brenner. 66
Elsa. T. de« Schuhmacher« Karl Schmidt. 4 I .; Karoltne l
Schoenseld. Ehefrau de«Trödlers2>mon Landan.65I .; HemN
S . des Schlofiergehülfe» Jaliu« RtiNiiiger. 1 M.; Mathilde,.
de« Lackirer« Heinrich Müller. ISU a.aglohner Martin Goß

Schmidt! ?6'^ A"' s?ebr." Dvröchee. geb. lwich. Ehefrau dl
Invaliden Joseph Köhler, 6b I.

Todes-Anzeige.
Heute Nachmittag verschied sanft nach kurzem Leiden meine liebe Frau, unsere gute Ntutter,

Großmutter, Schwiegermutter und Schwester,

Charlotte Zais,
im Alter von 60 Jahren.

geb. von Sirbold,

Die tiestraurrnde » Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 27. Februar 1900.

Die Beerdigung findet Freitag, den2. Aiärz, Nachmittags3‘/z Uhr. non, Sterbchanse. Kaiser-
Friedrich-Platz2, aus statt. Tranerfeier im Hause.
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